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eine Sitzung der Friedenskonferenz in Porismouifi,

Plancon Witte
ü llabuliok!

Korolfowelj
Baron v. Rolen

. sind wir in der Lage , ein Bild der Friedenskon-
während der Sitzung zu veröffentlichen . Was das

jWtat der Friedenskonferenz in Portsmouth auch fein
? ? ' den Werth dieser Zusammenkunft wird man stets sehr
M emschätzen. Die Männer , welche da berathen, entschei-

WWer das Schicksal ganzer Völker. Von der Beschlußfasf-
Wh dieser Männer wird es abhängen , ob in Zukunft noch
"chende von blühenden Menschenleben geopfert werden

^W ^ der nicht. Daß sich die Theilnehmer an der Kon-
schweren Verantwortung bewußt sind, dafür zeugt

WMe Ernst, der auf ihren Gesichtern lagert.

Kleines Feuilleton.

Schlaf um 150 ,000 Dollars beraubt . Um 150,000 Doll,
r Als berichtet wird , dort ein Deutscher bestohlen

Er . Der Deutsche, namens Richard Charlow , ehemals
eines Ozeandampfers hatte in einer Newyorker

lorÄ . tslotterie 150,000 Dollars gewonnen und ausge-
sick ^ trug dies Vermögen in Gestalt eines Checks
: p0 Vfre§  Abends wurde Charlow auf dem Nordbahnhof von
KÜSt» 01  eingesprochen, zum Trinken verleitet und, als

eingeschluuimertwar , ausgeplündert . Charlow hat
z,ü, °-u»ch-n Konsulat' um Repatriierung gebeten. Gegen die
F "fl des Checks wurde Protest erhoben.

SW ^ « Üaitkr Radsahrcrprozeß . Zwei Kaufleute aus
"ne Tandemfahrt unternommen , und zwar ist

s WTT Fahrens kundige Fround von dem Besitzer
st esg , ^ unter dem Hinweis eingeladen worden , daher

Fahrer und die Fahrt ganz ungefährlich sei. Der
Ui oJx- cr' senkte, fuhr bei einer Wegbiegung mit

kam ■1 zusammen. Er selbst wurde beiseite geschleudert
chd . bem  Schrecken davon , während sein Hintermann
ttt i eg l Qber  des Wagens getödtet wurde . Die Hinterblie-
«IId«.2l^ uglückten suchten nun den Tandemlenker für den
ibjetiAt r P machen und klagten auf Schadenersatz.
itibJ, ' wu>ie Oberlandgericht wiesen die Klage ab . In der
'^l W®n> ^ dkrlandgerichts heißt es u. a . daß das Mit-

^uuglücktcn auf freiem Willensentschlusse beruht

Sato Cakahlra Otdiiai Hdacfii
Komura

Die Friedenskonferenz
hielt am Samstag Nachmittag 3 Uhr eine kurze Sitzung , in
der das Protokoll der vorigen unterschrieben wurde. Die al¬
ten Vorschläge wurden nur kurz diskutirt , dann vertagte man
sichl bis Montag Nachmittag 3 Uhr . Damit ist also

die Entrcheldimcj abermals uenchoben.
Da die Japaner es waren , die die weitere Sitzung am

Montag vorschlugen, hofft Witte , daß diese neue Vorschläge
machen wollen . Die Russen änderten ihre ablehnende Halt¬
ung gegenüber den alten Vorschlägen nicht. Witte sagte wei¬
ter. sämmtliche Formalitäten seien jetzt erfüllt . Falls die
Japaner nicht eine neue Sitzung beantragt hätten, wäre die
Konferenz schon am Samstag gescheitert.

20 . Jahrgang.

Der stellvertretende Sekretär des amerikanifchenStaats¬
departements Porree erhielt Samstag früh ein langes Chiffre-
tclegramm aus Oysterbay . Der Jnhlt desselben ist nicht be¬
kannt.

Deutfchland und der Friede.
Reichskanzler Fürst von Bülow erthellte dem Berliner Aertre-

tex der „Associated Preß " auf dessen Anfrage folgende telegraphi¬
sche Antwort : „Seit Beginn der Aktion Roosevelts hat der
deutsche Äa -iser  sowohl wie die deutsche Regierung
niemals ausgehört, für die Sache des Friedens ein-
zutreten,  wo sich nur immer Gelegenheit dazu darbot.
Deutschland ebenso wie Amerika sind daran intereffirt, daß dem
Risiko und der Sicherheit , die mit jedem großen Krieg unzer-
trannlich verbunden sind, ein Ende gesetzt werde. Der Kaiser
und das putsche Volk  wünschen von Herzen, daß die Bemühun¬
gen Roosevelts erfolgreich  sein mögen.

Diese offiziöse Auslassung ist um so bemerkenswerther.
als von russischer und französischer Seite vielfach ausgespro¬
chen worden ist, Kaiser Wilhelm . habe dem Zaren bei seiner
letzten Zusammenkunft aufgefordert , keinen  Frieden zu
schließen.

* * *

(Telegramme .1
Rbermals vertagt'

Portsmouth , 28 . August . (Reuter .) Die Friedenskon¬
ferenz tritt erst am D i e n st a g Nachmittag 4 Uhr zusam'-
wen . Dies geschieht auf Bitte Dakahiras , der erklärte, keine
Nachrichten von Tokio erhalten zu haben. Es liegen An¬
zeichen vor, daß Japan morgen einen neuen Vorschlag macht,
der die Konferenz füf wenigstens einige Tage länger zu-
famnrenhalten wird . Takahira hatte Abends eine Unterred¬
ung mit Witte in dessen Zimmer . Takahira suchte um die
Unterredung kurz vor dem Diner nach, sie wurde auf Er¬
suchen Wittes bis 8| Uhr verschoben.

fioffnungslole Situation?
Portsmouth , 28 . August . Rvosevelt , der in einem Pi5»

vatgespräch äußerte , daß ihm die japanischen Forderungen be¬
rechtigt erschienen, erachtet die Situation für Hoffnung  s-
l 0 s . Man beschäftigt sich bisher nicht mch>r mit der Frage
der Friedenskonferenz , sondern mit der Frage der Abreise der
Delegrrten . Witte denkt am Dienstag aus einem Lloyddam-
pfer abzufahren . Angesichts der vielen Einladungen , die ihm
von Städten und Privatpersonen zugegangen sind, hat er sich
entschieden, wenigstens Chicago und Niagara zu besuchen.
Takahira äußerte sich! ebenso freimüthig wie Witte , daß es
sich morgen nur noch um die letzten Abwickelungen der Ge¬
schäfte handle.

Der Zar lehnt ab.
Newport , 28 . August . (Reuter .) Aus Petersburg

witd berichtet, daß der Kcriser  von Rußland endgiltig ab¬
gelehnt  hat , den Vorschlägen Roosevelts beizntreten.
«.Trotz alledem ftnb Uebexraschungen nicht ausgeschlossen.
Die abermalige Vertagung der Konferenz läßt die Hoffnung
zu, daß der gute Wille zu einer Verständigung beiderseits
vorhanden ist. D . Red .)

hätte, der Auffordernde dafür also nicht verantwortlich zu ma¬
chen sei. Gegen das Uriheil des Oberlandsgerichts hatten die
Kläger Revision beim Reichsgericht eingelegt. Diese blieb ohne
Erfolg und wurde zurückgewicsen.

Der Talisman der Mörder . Aus Newyork wird berichtet:
Einen äußerst merkwürdigen Prozeß hat ein Proviantmeister
des Newyorker Gefängnisses angestrengt . Das Klageobjekt ist
der Fuß eines Kaninchen, den Nan Patterson wieder zurückge-
den soll. Nan Patterson ist, wie erinnerlich sein wird, die Cho-
ristin , die kürzlich angeklagt war , den englischen Buchmacher
Caesar Aoung ermordet zu haben und deren Freisprechung all¬
gemeine Sensation erregte . JE , so heißt der Proviantmeister
behauptet, der Kamnchenfuß wäre ihm vor mehreren Jahren in
Verwahrung gegeben worden , nachdem ein ungenannter Bkann,
der unter der Anklage des Mordes stand, freigesprochen wurde.
Seitdem hielt jeder des Mordes Angeklagte im Newyorker Ge-
sängniß die Reliquie für einen Talisman , und wenn auch einige
trotzdem verurtheilt und hingerichtet wurden , so trugen doch die
meisten während der Verhandlungen den Kaninchenfuß bei sich.
Auch Nan Patterson hatte den Talisman geliehen und trug ihn
während der lo berühmt gewordenen Verhandlungen . Ein Mann
namens Elkhart , der die Geschichte des Knochens kennt, hat sich
erboten, alle Kosten gegen die Choristin in dem Prozeß zu de-
streiten, wenn sie sich weiter weigern sollte, den Talisman zurück
zu geben. JEs ist deshalb so viel an dem Besitz des Kanin-
chcnfußes gelegen, weil demnächst die Verhandlung gegen eine
junge Französin Bertha Claiche stattfindet , die ihren Liebhaber
ermstrdet haben soll. Da soll der Talisman wieder Wunder
thun.

Eine Stvrchzühlung ist von der Physikalisch-Oekonomischen
Gesellschaft in Königsberg für Ostpreußen iridie Wege geleitet
worden . Mit Hilfe der Lehrer soll die Zahl dex vorhandenen
Stvrchnesker .festgestellt werden . Dieselbe Statistik ist bereits
in Mecklenburg und Hessen ausgenommen worden. Dies Bor.
gehen verdient allgemein Nachahmung, hauptsächlich im Inter»
esse der Erdbrüter und der Jagd . Es kann leider keinem Zwei¬
fel mehr unterliegen , daß der Storch zu den schädlichstenThieren
gehört . Er nimmt jedes Nest aus , das er findet. Und er findet
sie alle,' denn er ist sehr fleißig , weil die lÄmährung seiner Ja.
milie seine ganze Kraft und Zeit in Anspruch nimmt. Von früh
bis spät stolzirt er auf dem Felde umher . Findet er einen Wurf
Junghasen , dann holt er einen nach dem andern fort. Deshalb
ist die Niederjagd in Gebieten mit vielen Störchen nie hochzu.
bringen . Noch schlimmer ist es, daß er auch die « n der Erde
brütenden Singvögel nicht verschont, so daß in manchen Gegen¬
den diese Vogelarten namentlich die Lerchen gänzlich ausgerottet
sind. Naturfreunde wie Jäger fordern deshalb, daß der Storch
in Gegenden, in denen er im Uebermaß vorkommt, abgeschofsen
werden darf . Es gibt Ortschaften, in denen auf jedem Doch
nicht nur ein, sondern mehrere Storchnester vorhanden und be¬
wohnt sind.. Am schädlichsten sind jedoch die ehelos lebenden
Störche , die kein Nest besitzen. Sie halten sich auf Manchen
Wiesenflächen in großer Zahl auf und übernachten auf Bäumen.
Sic werden leider von der Statistik nicht mitgezählt werden.
Immerhin wäre es erwünscht, wenn bei dieser Umfrage auch das
häufigere oder seltenere Vorkommen der erdbrütenden Singvö.
gel in den von den Störchen heimgesuchten Gegenden festgestelltwürde.
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Der Japantfche Viceadmiral Katakoa
Meldet Las nach Ochotsk entsandte Geschwader habe am 14.
August in Ayan ein Geschütz veralteter Konstruktion nebst
Munition , am 17. August in Ochotsk 58 Gewehre nebst Mu¬
nition erbeutet, am 13. August halbe dasselbe Geschwader in
der Nähe von Sachalin ein englisches Schiss aufgebracht. Das
nach Kamtschatka entsandte Geschwader nahm am 16. August
Las russische Transportschliff „Montara " im Hafen von Ni-
cholsk und den Kommandoroki-Jnseln.

LeAiiehung des Vorgebirges hafarew.
Die Petersb . Tel .-Ag. meldet aus Godsiadan vom 26.

August : Am 23. und 24. August beschossen zwei bis drei ja¬
panische Torpedoboote Las Vorgebirge Lasakew-, in dessen
Nähe auch-einige verdächtige Fahrzeuge sichtbar wurden . An
der Küste des Tantarenbusens ist ein neuer Landungsversuch
zu erwarten.

«Soll Deuffchland die lecke
bezahlen ?»

Die Zahl der Bücher über Rußland ist groß, die Zahl
der guten Bücher über Rußland aber bleibt klein; um eins
ist sie vermehrt worden. Es ist soeben erschienen und trägt
den Titel : „Die Zukunft Rußlands und Japans ", mit dem
Untertitel der oben als Ueberschrift gewä-HIt ist. Der Ver¬
fasser ist Rudolf Martin , Regierungsrath im Kaiserlich sta¬
tistischen Amt zu Berlin .*)

. Es ist klar, daß ein Buch von zwei und ein Halbhundert
Seiten auch zum Widerspruch! im einzelnen herausfordern
kann, aber die Größe der Auffassung, die Tiefe und Breite
der Kenntniß und den Ernst der Behandlung wird man un-
ter -allen Umständen dieser Schrift zubilligen müssen, und da
Milliarden deutschen Kapitals in russischen Werthen ange¬
legt sind, so muß man allen Deuffchen, die in Rußland finan¬
ziell eng-agirt sind und allen deutschen Politikern zurufen:
Lest dieses trefflich geschriebene Buch und prüft es auf seinen
Inhalt hin.

Wie wird die russische Zukunft beschaffen sein?
Die Optimisten behaupten leichtfertig, Rußland wird sich

auch aus den jetzigen Kalamitäten herausarbeiten . Der
Krieg hat Rußland nicht wesentlich erschüttert, mit -dem Frie¬
den werden auch die Finanzen wieder gefestigt fein, und die
inneren Unruhm werden sich schnell überwinden lassen.

Ein paar Zahlen können genügen, um solche Illusionen
zu zerstreuen. Die Staatsschulden des reichen Frankreich
werden auf 30 Milliarden Francs , die des riesig reichen Eng¬
land auf 20 Milliarden Francs berechnet. Der russische
Staat hat Staatsschulden im Betrage von 20| Milliarden
Francs.

Aber Rußland hat angeblich feine Schulden immer be¬
zahlt. Daraus wäre noch nicht zu folgern, daß es sie auch-in
Zukunft bezahlen wird.

D-och nicht einmal die behauptete Thatsache ist zutreffmd.
Es muß daran erinnert werden, daß Rußland schon zwei¬
mal eine Art Staatsbankerott im vergangenen Jahrhundert
gemacht hat. Im Jahre 1839 hat der russische Finanzmini¬
ster Graf Cancrin besfimmt, daß ein Silberrubel gleich
Papierrubel fortan gelten sollte, und zwei Jahre nach dem
Krimkriege, am 16. Mai 1858, wurde die Einlösung der Kre¬
ditbillette überhaupt sistirt. Die Wissenschaft hat diese
Transaktion zutreffend als Staatsbankerott charakterifirt.

In der Zukunst hängt alles davon ab, was die russische
Landwirthschaft zu leisten im Stande sein wird. Nach den
besten Autoritäten leben über 87 Prozent oder doch-über 78
Prozent der gefammten russischen Bevölkerung von der
Landwrrt 'hschaft und die Ausfuhr Rußlands im Jahre 1903
bestand zu 85 Prozent aus Erzeugnissen des landwirth -schaft-
lichen Gewerbes, und auf alle anderen Ausfu-Hrwaaren zu-
sanimm entfielm nur 15 Prozent . Auf absehbare Zeit wird
also die Landwirthschaft für die russische poluische Entwickel¬
ung , die untrennbar mit der finanziellen Leistungsfähigkeit
des Reiches zufamMmhängt , von entscheidender Bedeutung
sein.

Zu den interessantesten Abschnitten des Martinschen Bu¬
ches gehören nun die Untersuchungen darüber, in wie kurzer
Zeit auf eine starke Entwicklung der russischen Landwirth-
schast zu rechnen sein wird. Martin zieht zur Vergleichung
die Entwicklung der preußisch-deutschen Landwirthschaft her¬
an . Er macht darauf aufmerksam, daß die alte deutsche Kul¬
tur eine weit intelligentere Bevölkerung herangebildet hatte,
und trotzdem hat es rund 100 Jahre gedauert, bis die deutsche
Landwirthschaft von der extensiven zur intmsivm Kultur
völlig übergegangen war. Die Hebung der Bildung der
ländlichen Bevölkerung und- die Ansamnllung der notchw-en-
digen Kapitalien für die Landwirthschaft können einen sol¬
chen Umbildungsprozetz unter allen Umständen nur in lang¬
en Zeiträumen herbeiführen. Also eine schnelle Besserung ist
ausgeschlossen.

Neben einer solchen organischen Entwickelung, für die es
heute nochn-icht einmal einen vielversprechendenAn-fang gieüt,
könnte zur momentanen Erleichterung eine weitere Anzieh¬
ung der Steuerschraube in Betracht kommen. Aber auch die¬
ses Mittel erscheint unanwendbar . Unter den verschiede¬
nen Steuern Rußlands befindet sich nicht eine, von der mit
einiger Bestimmtheit eine baldige bemerkenswerthe Entwick¬
lung in aussteigender Linie vorausgesagt werden kann.

Die Folgerungen , zu denen Regierungsrath Rudolf
Martin unter diesen Umständen kommt, sind offensichtlich.

Er ist der Ansicht, daß es leichter ist, „an das Einsteten
eines Wunders zu glauben",als an das Ausbleiben des russi-
schon Staatsbankerotts.

Regierungsrath Martin räth den deutschen Kapitalisten,
ihren Besitz an russischen Papieren zu den jetzigen Kursen,
die von der russischen Regierung noch künstlich hoch-gehalten
werden, a-bzufchieben, um größeren Verlusten zu entgehen,
und er sagt weiter und zwar immer erneut und mit dem
größten. Nachdruck: „Das nationale Gesammtinteresse des

*) Verlag Karl Heymann, Berlin 1905.

deuffchen Volkes ist unvereinbar mit der Zulassung weiterer
russischer Anleihen an deutschen Börsen!!"

Ob Regierungsrath Martin zu schwarz sieht oder nicht zu
schwarz sieht, das zu prüfen sollte jeder gebildete oder inter-
essirte Deutsche sich selbst veranlaßt fühlen. Die Aufgabe ist
selbst für den, der volkswirthschaftlichungenügend durchge¬
bildet ist, keine allzu schwierige. Denn man vergegenwärtige
sich-, daß, wie oben angeführt , das verarmte Rußland ver¬
schuldeter ist, als das reich-e England , und dieses verarmt .'
Rußland hat jetzt noch die Folgen eines unglücklichen Krie¬
ges und einer inneren Umwälzung, deren Ende nicht abzu-se-
hen ist, zu liquidsten.

Vielleicht rettet Rußland- eine groß angelegte Reformpo¬
litik einer modern denkend-en Regierung . Das jetzige Regi¬
ment freilich muß Rußland vollends ruinireu.

Oie Unruhen in Rußland.
Die „Petersb . Tel .-Ag." meldet: Das Polizeideparte-

ment veröffentlichte eine MittHeilung, nach der feit Ende
1904 eine

intensive Tätigkeit der verschiedenen revolutionären
Parteien

im westlichen. Th eile Rußlands herrschte, um gemeinsam ge¬
gen die Regierung vorzugehen. Die jüdische Geh-eimgesell-
schaft „der Bund " begann in aggressiver Weise gegen die
Christen vorzu-gchen. Auch die polnischen Rcvolutionspar-
teien entwickelten eine besondere Thäti -gkeit und bildeten

_
Kampforganisationen terroristischen und anarchistiscĥ g
rakters , deren Zweck war , in das politische und
liche Leben durch- Attentate und- Ausstände in den
den Centren Warschaus möglichst große Verw-irruna ^
bringen . Diese Absich-t wurde in den letzten drei
mit besonderer Hartnäckigkeit verwirklicht. Alle Bcmüd?
en der Vertreter der gemäßigten politischen Richtunz,
regten politischen Leidenschaftenzu besänftigen, sind
los geblieben. Auf ein Sendschreiben des Erzbischĝ M
Warschau an die Bevölkerung, in dem zur Einstellung^
Opposition aufgefordert wird, antwortete die terrorW^
Partei mit Aufforderungen, welche die Arbeiter zur^ M
setzung des Kampfes gegen das Kapital und zur Herbei^
ring der allgemeinen Revolution anfeuerten . In der zi»M
Hälfte des Juli erfolgte eine Reihe von der Gesellschaft̂
Bund " ovganisirter Kundgebungen in Berditschew,
Kvwno-, Bialystok, Jekaterinoslaw und verschiedenen̂ ^
ten des Westgebiets. Den Zusammenstoß mit Militär nüt
len die sozialistisch-revolutionären Organisationen zur nfeT
maligen Aufhetzung der Warschauer Arbeiter aus . UZ Um¬
druck der Sympathie für die Opfer der Unruhen in BialM
forderten in Warschau verbreitete Proklamationen den(&!?
ralstreik. Die Kampforganisatio-n gab bekannt daß cg -ü
gelungen sei, die Kreisrentei Opatow um zehntausend RM
zu berauben. Aehnliche Versuche wurden in den Sti^
Wengrow und Lubartow gemacht. Die letzten Ereignisseh
Warschau, welche bekannt sind, führten zur Verh-äntzung
Kriegszustandes in der Stadt und im Kreise. ~"'5

Zur Qftfeefahrl des englifchen Gefdiroaders,

Dieser Tage wird das britische! Kancllgeschwader vor
Swinemünde erscheinen und sich alsdann nach Danzig bege¬
ben. Kommandant der Flotte ist Admiral Wilson. Sein
Flaggschiff ist das Schlachtschiff„Exmouth". Tie Linien¬
schiffe ankern auf der Reede von Swinemünde , während die-
TorpeÄoboote in den Hafen einlausen. Admiral Wilson
wird dem Stapellauf des großen Ozeandampfers „Kaiserin
Auguste Viktoria" auf der Vulkanwerft bei Stettin beiwoh¬
nen, zu welchem auch Kaiser Wilhelm sein Erscheineü zuge¬
sagt hat.

* * *

Stvinemünde , 28. August. (Tel .) Zu allgemeiner
Uelerraschung wurde die englische Flotte , welche programm¬
mäßig erst heute hier eintreffen sollte, gestern Nachmittag

5.18 Uhr vom Lootsenthurm in Swinemünde gesichtet. K
sind 12 Schlachtschiffe und 6 Torpedoboote. Das Gffchm-
der ging westwärts von der Rhedetonne vor Anker. Der Sr>-
lut der englischen Flotte von 21 Schuß wurde nicht ssgl«4
erwidert, da man nicht aû das Erscheinen der Gäste ttrbe-
reitet war . Um 6.10 Uhr liefen zwei englische Pmassen im
Hafen ein, um den englifchen Generalkonsul aus Stettin
den Vizekonsul aus Swinemünde abzüholen. Die Statims-
Yacht Carmen fuhr gestern Nachmittag 3 Uhr nach Stettin,
um dem Kaiser beim Stapellauf der Auguste Viktoria zur
Verfügung zu stehen.

Kiel, 28. August. (Tel .) Die deutsche SchlachtsM
hat Befehl erhalten, ihre Hebungen zu. unterbrechen undB
zur Begrüßung des englischen Geschwadersnach SWmmmU'
de zu begeben.

* Wiesbaden-, 28. August. 1905
Deufidi-SüdweH'Hfrika.

Amtlich wird gemeldet:Die Versammlung der Truppen
zum Angriff auf Hendrik Witb-oi war am 19. August beendet.
— Generalleutnant v. Trotha ist in Berseba eingetroffen ; er
beabsichtigt, zunächst die Gegend zwischen dem Hu'dup und
Kutip und Kaniberb, sowie das Zarisgebirge mit Ausklär-
ungsabtheilungen abzusuchen. — Die -bisherige Aufklärung
hat ergeben, daß die Gegend des Tsach-eib, wo-Hendrik Witboi
zuletzt vermuthet wurde, vom Feinde frei ist ; daß dagegen
weiter südlich sich zahlreiche Hottentotstnb-cmden befinden.
Major Traeger befand sich- nach den Gefechten am unteren
Fischflusse gegen Cornelius in der Gegend von Gaibes . Am
unteren Fischflusse wurden keine Gegner mehr gefunden ; da¬
gegen zeigten sich- westlich von Warmbad zahlreiche Hotten¬
totten. Major Träger marfchstte daher über Halb-Warmbad-
Ra-monsdrift und erreichte endlich am 19. August in der Ge¬
gend südwestlich von Gaob-ie eine feindliche Abtheilung an¬
scheinend unter Cornelius und Mo-rris , die er angriff und in
einem sechsstündigenGefecht in der Richtung auf Haib-Rc-
vier zurückwarf. Auf unserer Seite fiel ein Reiter ; 2 Ossi-
ziere und drei Reiter wurden verwundet.

Oie Unruhen in Deutlest.vilastika.
Die für Deutsch-Ostafrika bestimmte 120 Mann starke

deutsche Marinefeldkompagnie ist unter dem Kommando des
Hauptmanns v. Schlichting Samstag Nachmittag in Wim
eingetroffen und wurde auf dem Nordbahnhof von dem deut¬
schen Militärattache Major von Bülow und dem Hauptmann
Burian vom Wiener Korpskommando begrüßt und bewirthet.

Nach emstündrgem Aufenthalt fuhr die Abtheilung
d-erzug zur Südb -ahn u-ud von dort nach Triest.

Der Kommandant des „Bussard" meldet vom 25.
Oberleutirant zur See Paafche hat aus dem Marsche«
Mtansa Aufständischebei Kipo-, 10 Kilometer westlicht>B
Kowani, überrascht auf dem Nordufer (des Rufiji), aß
den Vormarsch nach Kowani antreten wollten. Der ME
war etwa 1000 Mann stark, davon die Hälfte mit GcweM
bewaffnet. Der F e i n d h a t 7 3 T o t e auf dem RoMst
gelassen, viele sind ertmnken . Danach ist er nach dem SüM«
entflohen, wo er sich-versteckte. — Nach einem Telegramm «v
Kommandanten des „Bussard" vom 25. August Nach-mW
hat sich der Aufstand im Süden von Ost-Afrika auf den
di-Bezirk ausgedehnt, und ist die Stadt Lindi selbst beom
Der „Bussard" hatte sich nach Sadani begeben, da in UE,
die Bevölkeru-n-g infolge der Gerüchte, daß durch den AwW
im Süden die ganze Schutztruppe und der „Bussard"
spruch genommen sei, eine unruhige Haltung angenoî N
hatte . Das Erscheinen des „Bussatd" machte einen
gen Eindnick auf die Bevölkerung. Nachrichten
Süden veranlaßten jedoch den „Bussard", am 25.
nach Lindi in See zu gehen.

Triest 28. August. (Tel .) Das ' deutsche Expeditw -
korps für Ostafrika ist gestern M -end hier etng-etroffen^
schiffte sich sofort auf dem Lloyddampfer „von Korber ^
Zum Empfange waren auf dem Bah-nh-ofe ê xm .
ii. A. Statthalter Prinz Hohenlohe, der deuffche Eener
sul Dr . Stannius und-eine Abordnung- des reichsdeut!̂
Vereins.

Die orientalischen Wirren. ^
Man meldet uns aus Konstantinopel, 26.

der Nacht zum letzten Samstag wurden in
westlich Polanka, im Vilâ et Uesküb, von einer A-dryc ^
des Nizamregiments Nr . 20 acht Christen  und zw ^
Mann , drei Frauen und vier Kinder, erschossenW gM
Christen verwundet. Nach türkischen Angaben ist ^
rend eines Kampfes mit Ko-mitatschts geschahen. ^
woh-ner versichern jedoch, daß dieser Behauptung
Die Botschafter der Entente -Mächte haben deswegen ^
bei der Pforte unternommen . — Der Botschafter ^
Ungarns hat der Pforte -ein von allen Botschaftern «z
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— -^ HHemorandum überreicht , in dem die Namen der
^ *riten. vier Finanzdelegirten für Mazedonien mirgetheill
a " VrTü'ru) die Pforte zugleich ersucht wird , den Generalin-

W dementsprechend zu inform iren.

ermoräuug eines amsrikcinifckisn kankiers.jpet-or

Uppr Konstantinopel wurde am Donnerstag Morgen der
| \ Jj e armenische Bankier Apik Undjian in seinem Bureau

Der Attentäter streckte gleich mit dem ersten Re-

s^^ rsckust Apik nieder und verletzte mit zwei weiteren Schüs-
fen Mi im Bureau anwesende Fremde lebensgefährlich .. Der
Mder konnte sofort dingfest gemacht werden ; er gab an,
«artet zu heißen und vor drei Tagen aus Amerika zugereist

Vartan gestand zu , dem armenischen Revolutions-

Mit ^ ' anzugehören . Die Aussage über Mitschuldige ver-
prigerte er.

Marokko.

Ter Temps schreibt : „ Die durch das deutsche Memoran-
über die Marokkofrage vorgebrachten neuen Punkte sind

t « n genügender Bedeutung , um einen endgültigen Mein-
Ngsaustausch sei es in Unterredungen oder in Noten , als
erforderlich voraussehen zu lassen . Ein Punkt ist indessen
kit-icht: Deutschland widerstrebt nicht dem französischen Pro-
Mimn , sondern schlägt Abänderungen des Programms vor,
$0  es im Prinzip annimmt . Das läßt auch den baldigen
Abschluß des endgültigen Abkommens über die marokkani¬
scheFrage hoffen."

Der „ Petit Parisien " schreibt : Die Antwort Deutsch¬
lands betreffend die Reformen in Marokko ist sehr ausführ¬
lich—sie untsaßt 12  Seiten — ist insehrversöhnlich-
em Tone  gehalten und .beginnt mit Versicherungen der
Freundschaft. Deutschland erkennt die Nothwendigkeit wich-
cher Veränderungen im Polizei - und Finanzwesen Marok¬
kosM , ninMtt jedoch die Ansichten Frankreichs betreffend die
Witärorganisation in dem ganzen Umfange nicht an . Es
ist gewiß, daß die Besprechungen über diesen Punkt sortdau-
ent werden. Frankreich antwortet voraussichtlich in acht
Lagen. Man hegt allgemein die Hoffnung , daß sämmtliche
Schwierigkeiten rasch behoben  werden.
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Deuffchlond.
" Berlin , 27 . August . Der Kaiser,  die Kaiserin,

die Prinzen und Prinzessinnen des königlichen Hauses tra¬
fen heute Vormittag von Potsdam ein und begaben sich, nach
dem Zeughause , um an derNagelung und Weihe von 72Feld-
zeichen theilzunehmen . — In das Herrenhaus berufen sind
unter gleichzeitiger Bestellung als Kronsyndici : Kammerge-
richtspräsident Dr . von Schmidt -Berlin und Oberlandesge¬
richtspräsident a . D . Wirklicher Geheimer Rath Dr . Hamm-
Bonn.

* München , 27 . August . Die verwittwete Prinzessin
iloalbert von Bayern,  geborene Infantin von Spa¬
nien, ist heute Mittag gestorben.

^ Dhhater . Man meldet uns aus Berlin , 27 . Augu
! ^ * y atl6e? rPobe eines neuen Ausstattungsstücks im M
fR , ™ 1 stürzte Mittags auf der Bühne ein Podium eit

wurden mehr oder minder schwer verletz
tt./mustere Rücken - und Rippenverletzungen , zw,

s iS ^ nie.bruche, der Schauspieler H>arry Wal den ein
»ußverletzung.

Eiseubahnunfall wird noch berichtet : Ai
Nte , ^ bmsse einer von der Eisenbahnbehörde verar

Untersuchung sind ein Weichensteller vom Bahr
dnläusi und ein Streckenwärter von Station Schleh
diese vf . Dunst zurückgezogen worden . Ob auch gege
ch ^„/ ^ tebediensteten ein Strafverfahren eingeleitet toiri

delainntch in H Stationsassistent Stullzus befindet sie

l stcĥ .^ der eines Arbeiters in Bruckhausen , die in Abw,
«w bie  Wohnung durch Spielen mit Streichhö

>n Brm,d gesteckt hatten , erstickten dabei.

Kurc!sr ümgegsnü.
6$®? ^ 28. August. Dem Bahnwärter Herrn Johann
Zvnnz ^ ..^ urde aus Anlaß seines 40jährigen Dienstju-
§vinr » ^ ? °eres Geldgeschenk  seitens der Direktion

^vostag Nach ' ^ ^ echt unliebsame Bekauntschast machte am
^Selöĥ ^ utttag ein bei dem Rathhaus -Neubau beschäftigter
^!s elechnjsä, ^ urt werden säÄmtliche Baumaterialien ^ usw . mit-

»r-ffeir yw ^ rs , welcher die schwer beladenen an einem
' Der Lüsten in die Höhe zicht , auf den Bau ge-

sitter wollte einen leer gewordenen Kasten voi

^iseil . ^ ui Motor abhalten , ergriff hierbei das
eji ^ ^ oie .im nächsten Augenblick auch schon auf . Das
K mch

schlecĥ strrnue !" Einem anderen Arbeiter erging es eben¬
em J . ' öeira  als ex seinen Kameraden befreien wollte , cr-

!̂ chte ^ ahrscheiuljch nicht isolirt , denn der Mann ver-
t bcn  ihm zu Befreien, schrie vielmehr in einem

M Erbrenne !" ~ ' “ ' - ' '
pjt, - , . '-t  IWHWl OVVUiltt.V»Wtii »vwiiU , Vf

xZrricitä .^ , , f C!t Stoß , daß er zur Erde fiel . Erst ein vom
■‘»tobte* rm! T£ vtnzugekommener Arbeiter befreite den schon
' * Äain - ^ ^cm Drahtseil.

August . Die Landesversammlung des Bundes
x ff " Großherzogthum , Hessen nahm eine R es o-

' wslche die erste Kammer bittet , das Gemeinde-
» me zweit« Kammer zurückzuweisen , weil es über-

Wiesbadener Geacral -Anzekzer.

eilt berathen sei. Zugleich werden der Kammer Aenderungsvor-
schläge überreicht , zu Gunsten der Landwirthe darunter die For¬
derung , daß über die Hälfte des Grundstückwerthes hinaus-
gchende Schulden für abzugsfähig erklärt werden . — Schweres
Brandunglück  entstand am Samstag Morgen in dem. Hause
Heringsbrunneugasse 17 . In der Wohnung des Bahnsteigschaff,
ners Hörr hörte man schreckliches Kindergeschrei und als eine
Frau Mathes die Thür zur Wohnung öffnete , stand das Schlaf,
zimmer in vollem Brand . Der Frau gelang es , einen 11 Mo¬
nate alten Knaben aus seinem brennenden Bettchen zu reißen,
wobei sich die Frau an den Händen verbrannte . Das Kind selbst
hatte bereits schreckliche Brandwunden und mußte ins Rochus-
hospital verbracht werden . Zwei weitere klsine Kinder wurden
ohne Verletzungen aus dem Zimmer geschafft , während es den
Schutzleuten Ries und Richter gelang , den Brand zu löschen.
Die Mütter versieht eine Monatsstelle und war abwesend ; wäh¬
rend dieser Zeit hatte ein dreijähriges Kind mit Zündhölzern ge.
spielt und den Brand verursacht . — Tödtlich verletzt  wur¬
den am Samstag früh die beiden Dreschmasch -iuenarbeiter Ge¬
org Vielhauer , 82 Jahre alt aus Oberselzcn , tntb Georg Bach
20 Jahre alt aus Schopperke im Elsaß , in das St . Rochus-
Hospital eingeliefert . Beide waren an einer Dreschmaschine in
Bubenheim beschäftigt . Abends nach Schluß der Arbeit gerie-
then die sämmtlichen daran Betheiligteu in Streit und im Ver-
laufe desselben wurden der Vielhauer sowohl wie der Bach durch
durch Messerstiche in den Unterleib lebensgefährlich verwundet.
Der Thäter wurde von der Ortspolizei verhaftet und die beiden
Schwerverletzten sofort hierhergeschafft . An beider Aufkommen
wird gezweifelt , weil durch die Stiche auch die Därme zerschnit¬
ten worden sind . — Die beiden Verletzten sind nicht vernehmungs¬
fähig . Bei dem einen ist die Leber durchstochen . An beiden Ver¬
letzten mußte eine Operation vorgenommen werden.

s Aßmannshausen , 27 . August . Der Stand der Weinber¬
ge  in der hiesigen Gemarkung ist im Verhältniß zu anderen Ge-
markungen ein sehr günstiger . Zwar sind die verschiedenen
Feinde des Weinstocks , wie Oidium , Peronospora usw. aufgetre.
ten , doch durch die schnelle und rechtzeitige Anwendung der Be¬
kämpfungsmittel gelangten die Krankheiten nicht richtig zum
Ausbruch , da man ihnen in ihrer Entstehung gleich mit den geeig.
neten Mitteln entgegentrat . Der allgemeine Weinbergsschluß
wird voraussichtlich um die Mitte des Monats Sepember statt¬
finden.

s Lorchhausen , 27. August . Die Weinberge  der hiesigen
Gemarkung sind laut Bekanntmachung bereits seit Donnerstag
der vergangenen Woche für Kinder und Fremde geschlossen wor.
den.

* Frankfurt , 26 . August . Als Samstag Morgen um 5 Uhr
der im dritten Stock des HausesBaumweg 26 wohnende Herr
Frickel auf die Straße ging , sah er Arbeiter am Hause stehen,
welche ihm zuriesen , daß ein todtes Mädchen da liege . Frickel
kam herbei und fuhr entsetzt zurück . Auf dem Pflaster lag seine
Tochter Helene . Der Kopf der Todten wies eine klaffende Wunde
auf . Das Mädchen muß in dem Augenblick , als der Vater die
Treppe herunterging , vom Fenster heruntergesprungen sein . He¬
lene Frickel galt in der Nachbarschaft als schwachsinnig . Die
Todte hat den Selbstmord offenbar in geissiger Umnachtung ver-
übt . — Aus Fechenheim schreibt man : Der Fabrikarbeiter Joh.
Christian Schmidt aus Seckbach , der hier in Arbeit steht wurde
Samstag auss Rothhaus geladen , weil ihm verschiedene Diebstähle
zur Last gelegt wurden . Er wurde vernommen und dann ins
Arrestlokal gebracht . Dort erschoß  er sich nach wenigen
Augenblicken mit einem Revolver , der trotz sorgfältiger Durch-
suchung nicht entdeckt worden war . Der Schuß traf die Schläfe
und führte den augenblicklichen Tod herbei . — Die Kriminal¬
polizei verhaftete einen hiesigen Postbeamten , dem die Briefmar-
kenvsrwaltung anvertraut war . Er hatte aus einem Pack 50-
Psiennig -Mürken eine große Menge genommen ' und sie durch
Fünfpfennig -Mjarken ersetzt . Die veruntreute Summe betrug
2700 Ä.  Bei einer Haussuchung wurden noch für 1200 JL  Brief,
marken gefunden , sodaß der Verlust des Staats 1800 A.  beträgt.
— Der Mangel an Schutzleuten  ist hier so groß , daß etwa
100 etatsmäßige Posten unbesetzt sind . Das Hauptrevier mit
20,000 Seelen hat nur zwei Schutzleute . Neuerdings soll seitens
der StadtverwQltung eine Beschwerde an den Minister des In¬
neren gerichtet worden sein , welche auf die ungenügende Besol¬
dung der Schutzleute und den geringen Wohnungsgeldzuschuß
hinweist.

w Frankfurt , 28 . August . Anläßlich , des Besuches französi¬
scher Lehrer und Lehrerinnen in Frankfurt veranstalteten die
hiesigen Lehrer - und Lehrerinncnvereine gestern Abend ein Ban¬
kett. An den Kaiser und an den Präsidente Lönbet wurden
Huldigungstelegramme abgesandt.

* Offenbach , 26 . August . Ein frecher Raub  wurde am
Freitag Mittag gegen 12 Uhr an einem Beamten der Offeuba-
cher Portland -Zemenffabrik auf offener Straße begangen . Der
Beamte trug etwa 6000 Ä.  in zwei Säcken . In der Waldstraße
in unmittelbarer Nähe der Fabrik sah er vier jugendliche Bur¬
schen, von denen einer unter einem Baume an der Straße stand.
Als er sich ihnen näherte , wurde ihm eine Hand voll Sand in
die Augen geworfen . Nun begann das Ringen um das Geld.
Der Beamte , ein älterer Männ , wendete alle Kräfte an , um die
Räuber von sich zu halten . Doch gelang es ihnen,den einen Sack
der 8200 JL  enthielt , abzunehmen und damit in dem nahen Wald
zu verschwinden . Der . 20jährige Alois Strott wurde als Haupt-
thäter durch die Kriminalpolizei verhaftet.

* Wiesbaden , 28 . August . 1905.
Vom Sonntag . — Kurgäste und militärffche Gäste . — Morgc

muß Ich fort von hier.
Es herbstelt . . . . ! Oho , Sie glauben es nicht ? Bitü

schön, daun lügen Sie . Wir haben Sie gestern Vormittag
selbst beim Frühschoppen im Garten der Walhalla klappern!
sitzen sehen , Sie durstige Seele . Wenn ' s nicht Vormittag-
10J Uhr gewesen wäre , nun dann wäre uns ihre ein wenix
röthliche Nase etwas verdächtig vorgekommen . War neit
doch, machen Sie ein freundlicheres Gesicht . Wir kennen Sic
als äußerst soliden Ehemann und wissen ganz geitau , das
Sie zwar gern einen guten Schoppen genießen , aber Beileibe
nicht zu der Sekte der Rothnäßler gehören . Und das darf

20.
doch wohl verrathen werden . Ein Schöppchen in Ehren wird
Niemand verwehren . Selbst Ihr strenges Ehegesponst nicht.
Also wenn Fhr stumpfes Näschen gestern ausnahmsweise in
verschiedenen Farben schillerte , nun dann kann : das eben nur
bie herbstliche Temperatur veranlaßt haben . Sehen Sie , Sie
Schlaumeier , jetzt sind Sie überführt worden . Hoffentlich
ist Ihrerseits nichts dagegen eiitzuwenden . Es war gestern
Vormittag wirklich etwas recht kühl draußen , derart un¬
freundlich , daß es schien , als hätte sich der Herr Winter über
Nacht in unsere freundliche Kurstadt eingeschlichen . Zuzu-
trauen war 's dem heimtückischen Gesellen . Mütter Sonne
hatte sich vor den blaugrauen , finsteren Wolken , die von
einem rauhen Winde gepeitscht am Firmament dahinsausten,
verkrochen und trug dadurch auch wesentlich zur Verschlechter¬
ung der Sonntagsstimmung bei . Wecken wir heute Regen
bekommen ? Wird es so unfreundlich bleiben ? Sound ähn¬
lich fragten sich die guten Leutchen , die auf den heutigen
Sonntag die schönsten Hoffnungen gesetzt hatten . Denn man
will doch die letzten Herbstsonntage noch ordentlich genießen.
Als es sogar einige Male zu tröpfeln begann , nun dann häite
man ' beinahe alle Hoffnungen aufgegeben . Es wird also
ein verpfuschter Sonntag , sagten sich' alle diejenigen , die ihre
Reise - und Ausflugsdispositionen getroffen hatten . Man
soll niemals die Rechnung ohne den Wirth machen , denn es
war kein verpfuschter Tag , sondern ein Sonntag , wie man
ihti sich nicht besser wünschen kann . Merdings erst gegen
Nachmittag . Der Himmel hatte die gefahrdrohenden Wol¬
ken aus unserem Wiesbaden hinvusgeja 'gt und klärte sich zuv
Freude unserer Bevölkerung auf . Auch die Sonne spendete
schließlich ihre wohlthuenden Strahlen aus die im hevbstlichen
Schmuck prangende Stadt Wiesbaden und ihre Umgebung
hernieder . Kurz , die ehedem so trüben Gesichter all ' unserer
Ausslugslustigeit klärten sich gleichfalls auf , konnte man doch
jetzt unter dm Eichen , in der 'Klostermühle und dm fonsttgen
ausgesuchten Ausslugsortm nochmals die vielen Wiesbadener
Naturschönhchten mit vollen Zügen genießen . Und man
hat sie vollauf genossen . Aber warum denn in die Ferne
schweifm , liegt das Gute doch, so nahe . Ja , es liegt direkt vor
uns — die Stadt selbst mit ihren paradiesischen Kur - und
sonstigen Anlagen . Auch im Centrum entwickelte sich ein
lebhafter Verkehr . Die Straßen trugen gestern ein inter¬
nationales , wirklich , großstädtisches Gepräge . Unseren Kur-
sremdm , die in der Regel um diese Zeit zu Tausmden zu
uns kommen , scheint es auch dies Jahr besonders gut in de«
ihnen lieb gewordenen Stadt zu gefallen . Ein Rückgang ist
bis jetzt noch' nicht zu verzeichnm , im Gegentheil , die Besuchs-
zisfern steigen noch immer . So weist die nmeste Kurliste
117 723 fremde Gäste aus . Darunter finden wir außer son¬
stigen Personen von Ruf auch dm Geh . Kämmerer des
Papstes Baron de Mathias , und den Inspekteur der 3. Ar-
nieeinspektion , General der Infanterie von Lindequist aus
Hannover , welcher zweifelsohne dem glänzenden militärischen
Schauspiel bei Homburg beizuwohuen gedenkt . Man be¬
denke 117 723 Kurgäste ! Rechnen wir unsere über 100 000
Einwohner dazu , dürfen wir da nicht stolz sein auf unsere in¬
ternationale Vaterstadt Wios 'baden ? Da kann wohl jeder
einigermaßen lokalpatriotisch angehauchte EiMvohner mit be°
reckjtigtem Stolze sagen : „ Sag ' Liebchen , was willst Du noch
mehr ? " Ja , mehr können wir beim besten Willen nicht ver¬
langen . Das ohnehin schon interessante Mesbadener Leben
ist jetzt noch besonders interessant durch die vielen militäri¬
schen Gäste , welche uns zur Zeit mit ihrem Besuche beehren.
Aber nicht etwa zum Kurgebrauch , nein , die braven Mars-
söhne haben weit Wichtigeres vor . Sie wollen im Krieg im
Frickm uns zeigen , wie sie im Ernstfälle den bösm Franz-
utännern auf die Fiuger klopfen würden . Vor ihrem Kaiser
wecken sie das zeigen . Daß es ihnen natürlich bei uns
ebenfalls recht gut gefallen hat , das konnte man gestern an
dm in der Stadt h-eimmspazierM 'üen schmerzlichm Abschieds¬
gesichtern ablesen . Nichtig , Montag in aller Frühe spielt die
Regimentskapelle das Liedchm : „ Muß i denn " und dann
herßt 's Wschiednehmen von dem herrlichen Wiesbadm . Fällts
auch schwer , es nutzt nichts , denn der böse Feind naht . Aber
Abschied wird man feiern . Wer noch einige Moneten in sei¬
nem Brustbeutel aits 'bewahrt trug , nun der leistete sich einige
gute Schoppm Kronenbräir und tra .nk aus das Blühen und
Gedeihen der schönen Stadt Wiesbaden , die so außerordent¬
lich gastfrmndlich zu den jungen Kriegern war . Wer aber
kein von Fortuna begünstigter Glückspilz ivar , nun der wan¬
delte mit leeren Taschen in den Straßen herum , und sah sich
noch einmal all ' die Sehenswürdigkeiten der Stadt Wies¬
baden an . Es heißt zeitig im Quartier sein . Um 6 Uhr
morgens früh wurde aitsgerückt ins Manöverseld So ein
Massenquartier tst doch übrigens sehr interessant für den Kri-
Minalstudmten . Darüber wecken wir ein andermal
plaudem . m n

Volkskultur.
S3otrt Rhein -Mainischen Verband für Volksvorlejungen

UTtö verwandte Bestrebungen in Frankfurt a . M . wird uns
geschrieben : Mit der theoretischm und praktischen Weiterent¬
wickelung der BolkskuIturavbÄt im Rhein -Main -Gebietc be-
faßte sich der Vorstand des Verbandes für Volks-
vorlesungen  und verwandte Bestrebungen in seiner letz¬
ten Sitzung . Die Schillerspende , deren Ertrag durch die
Mmnzer Hauptversammlun 'g den allgemeinen Ausgaben der
Volksbildung in unserem weiterm Heimathgebiete zur Ver-
fügung gestellt wurde , soll zunächst der Förderung der prak-
irschen Arbeit dienen , indem mit ihrer Hilfe eine Rhein¬
mai nische Volksakademie  ins Le'ben gerufen wer¬
den soll , um organisationswillige und bildungsfrcüdige Leu-
te aus den verschiedensten sozialen und Bildungsschichten in
dre Gedanken und Praxis der Volkskultumckeit nach den
Grundsätzen des Verbandes einzusührm . Dabei sollen - meh¬
rere in innerem Ẑusammenhang stcheride Vortragsreihen aus
verschiedenen Wissensgebieten und damit verbundene landes-
und volkskundliche Führungen staitsinden , sowie musikalische
und deklamatorische Abende , eine Ausstellung von Kunstre-
produktronen , Erläuterung und Handhabu 'ng von Veran-
sckaulichungsmitteln (Lichtbildmapparatm usw .) , Aus¬
stellung einer Muster -Dvrfbibliothek mit heimathlichem Ge-
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präge , gelegentliche Uebun -gen der Theilnehmer in der freien
Rede usw . stattsin -d-en . So soll ein umfassendes Bild des
Volksbildungsbetriebes in seinen -verschiedensten Verzweig¬
ungen und unter möglichster Berücksichtigung der Volks-
bstdungstechnik gegeben werden . Die THÄlnehmer sollen
eine Hausgemeinschaft bilden , und es soll nicht allein die
geistige Arbeit von Anfang bis zu Ende gemeinsame Sache
sein , sondern auch die Mahlzeiten , die aus eigene Rechnung
hergestellt werden , und die Erholungen sollen ebenfalls ge¬
teilt werden , sodatz die Möglichkeit eines fortgesetzten Ge¬
dankenaustausches und möglichst inniger geistiger Berührung
gegeben ist . Auch die Gelehrten , die als Dozenten thätig
sind , werden sich der Hausgemeinschaft einordnen und nicht
allein als geistig Gebende erscheinen , sondern auch als Em¬
pfangende , und zwar nicht nur dadurch , daß sie in der Regel
auch an denjenigen Darbietungen theilnehmen , die ihrem
eigenen Fachwissen ferner liegen , sondern noch mehr dadurch,
daß sie im Verkehr mit einfacheren Leuten Einblick in deren
Bildungsstand , geistige Bedürfnisse und Aufnahmefähigkeit
gewinnen , die für die Auswahl der Lehrstoffe und die Me¬
thode der Darbietung von größtem Werthe sind . Die erste,
auf die Dauer von zwei Wollen berechnete Veranstaltung die¬
ser Art soll , unter Ausnützung besonders günstiger Verhält¬
nisse , in Rüsselsheim statffinden , wo sich die Theilnehmer am
Abend des 17 . September zum erftenmale zvsammenfiuden
werden . — Rach Schluß der ersten Volksakademie beabsich¬
tigt der Verband die Einberufung eines allgemeinen deut¬
schen Volkskulturtages zu veranlassen , zu dem Vertreter aller
verwandten deutschen Körperschaften behufs Verständigung
in theoretischen , organisatorischen und praktischen Arbeits-
sragen Äugeladen werden sollen.

Die Radfaftrerkrankheif.
Wir wissen längst , daß es eine EisenbahnkrankhÄt giebt,

wir fürchten bereits ernstlich- eine Automobilkrankheit und
daß das Fahrrad seine Gönner auch mit einer Krankheit be¬
droht , ist anerkannte Thaffache . Vor wenigen Jahren noch
glaubten die meisten Aerzte allen das Radfahren nicht dring¬
end genug ans Herz legen zu können . Fast schien es , als
sähen sie in dem Radfahren ein Universalmittel gegen alle
möglichen Krankheiten . Davon ist man verhältnißmäßig
schnell zurückgekommen und damit hängt wohl auch zusam¬
men , daß das Rad aufgehört hat , Modeartikel zu sein und-
nur noch hauptsächlich Sport - und Geschäftszwecken dient.
Das Stahlroß ist kein Luxusgegenstand mehr , es ist zum Ar-
bÄts -Stahltzaul hinabgesunken.

Die Krankheit , mit welcher das Fahrrad die Radler be-
droht , ist nichts mehr und nichts weniger als Herzkrankheit,
und das scheint uns gerade genug zu sein . Man hat zuerst
in der Armee eine auffallende Zunahnie der Herzleiden be¬
merkt , die aber nicht dem militärischen Radfahren zuge¬
schrieben werden darf , da die Militärradfahrer ärztlich aus¬
gesuchte Leute sind , die kontrollirt und vor größeren Fahrten
unter Leitung eines Offiziers amtlich - trainirt werden.

Oberstabsarzt Dr Beyer hat die einschlägigen Verhält¬
nisse gründlich untersucht und gefunden , daß die konstatirte
Zunahme der Herzleiden mit der Verbreitung des Radsäh-
rens zusammenhängt . Namentlich zeigen sich, zumal bei ju¬
gendlichen Radfahrern , verhältnißmäßig häufig Herzver¬
größerungen , Herzerweiterungen und auch nervöse Herzstör¬
ungen . Im Berichtsjahre 1898 -99 wurden 2399 Mann we-
-gen Herzerkrankung aus dem Heere entlassen . Die Herz¬
krankheiten haben sich in -der Armee verdreifacht . Im ersten
Armeekorps betrug 1903 die Zahl der Herzkranken 233 ; von
diesen waren 41 = 176 Prozent Radfahrer . Im 5 . Armee¬
korps betrug die Zahl der Herzkrankheiten 293 , von denen
110 — 37J Prozent Radfahrer waren.

Auch sonst und auch in England hat man eine auffal¬
lende Zunahme der Herzkrankheiten bemerkt . Eine genaue
Statissik fehlt allerdings . Aber die Zunahme fällt um so
mehr auf , als man eigentlich infolge der Behandlung des
Gelenkrheumafismus mit Salicylsäure ein Zurückgehen der
Zahl der Herzklap -penfehler erwartet hätte , die -das Hauptkon¬
tingent der Herzkrankheiten bilden.

Da ? Drachensteigen.
3 -n den jetzigen Tagen , da die Felder abgeerntet sind und

der Wind über die Stoppeln streicht , pflegt unsere liebe Schul¬
jugend gern hinauszuziehen ins Freie , um daselbst Drachen
steigen zu lassen, und groß ist die Freude , wenn das papierene,
buntbemalte Ungeheuer sich „schweifwedelnd " in die Lüfte erhebt,
um immer höheren Regionen zuzustreben , soweit dies der —
Bindfaden seines kleinen Besitzers zuläßt . Hei , wie 'fcli&eit die
Augen der Jungen , wie freudig rötheu sich ihre Wangen , wenn
sie im Eifer des Gefechts über das Stoppelfeld dahinjagen , hoch
über sich den sonst so riesengroßen , jetzt aber so klein erschei¬
nenden Drachen . Meistentheils ist der „Segler der Lüste " auch
noch selbst gefertigt . Das nöthige Papier zum Bezüge des Ge¬
rippes , zur Anferffgung der Quasten und des Schweifes
stammt vom Vater , die Bemalung wurde mit Hilfe des Tusch-
kastens vorgenommen , das Gestell aus alten Rohrstöckchen „un¬
seligen Angedenkens " gebaut und zum Bindfaden hat die Mitt¬
ler ein par Groschen gestiftet . Der Drache prästntirt sich nun
aber auch als ein Kunstwerk , auf das sein jugendlicher Erzeu¬
ger mit gerechtfertigtem Stolze blickt und das ihm lieber ist , als
manches gekaufte theuere Spielzeug . Leider hat aber auch das
Drachensteigen seine Schattenseiten , und cs ist vielleicht nicht
unangebracht , an dieser Stelle darauf hinzuweisen . Das Leit-
seil sowie der Schweif des Ungeheuers verwickeln sich nämlich
erfahrungsgemäß nicht selten in Telephon - und Telegraphen,
drähte und können hier , wenn sie von einem Draht zum anderen
reichen , besonders bei feuchter Witterung , leicht eine Verbin¬
dung Herstellen , die sofort eine Betriebsstörung bewirkt . Da nun
aber die fahrlässige Herbeiführung einer solchen nach 8 318 des
R . St . G . B . mit Geldbuße bis zu 900 JL  oder Gesänguiß bis
zu einem Jahre geahndet wird , so kann die Sache recht unan¬
genehm werden und sind daher alle Knaben , die jetzt mit Dra¬
chen hinausziehen , elteriicherscits zu größter Vorsicht in dieser
Beziehung auzuhalten . O . L.

* övjähriges Doktorjubilänm . Sanitätsrath Dr . mcd . Aug.
A r o n st e i n - W i e s b a de n , z. Zt . in Herrenolb , beging am
23. August in größter Rüstigkeit das 50jährige Doktofiubiläum
Der 75jähr >gc Jubilar hat etwa 45 Jahre in Steele an der Ruhr
seinen Berus guögeübt und namentlich in den schweren Cholera,
zetten der sechsziger Jahre segensreich gewirkt.
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* In die Liste der Rechtsanwälte eingetragen wurde Gerichts,
assessor F l i n d t beim hiesigen Landgericht.

** Sem Ziel erreicht . Wie wir erfahren , hat sich vor einigen
Tagen der in der Markfftraße wohnhaft gewesene im städtischen
Krankenhause untergebrachte Matrose Gustav S t o d te in selbst,
mörderischer  Absicht aus dem oberen Stockwerk in den
Hof gestürzt.  Jetzt ist der 31 Jahre alte Lebensmüde dener-
littenen schweren Verletzungen im Krankenhause erlegen.

** Lebensmüder Kurgast . Gestern Morgen 7 Uhr hat sich
der 76 Jahre alte Kurgast Moritz Abraham  in seiner Woh¬
nung Sonnenbergerstraße 28 erhängt.  Als Motiv wird ein
schweres körperliches Leiden angegeben . Die Leiche wird mor¬
gen im Mainzer Krematorium verbrannt.

** Schmucksacheu -Diebstähle sind jetzt bei uns an der Tages¬
ordnung . Wie wir seinerzeit mittheilten , wurde in einer Villa

fac der Jdsteinerstraße ein bedeutender Schmucksachendiebstahl
ausgeführt Nachdem am Freitag der an diesem Diebstahl mit-
betheiligte Hehler verhaftet wurde , ist es jetzt der Kriminalpo¬
lizei gelungen , auch den Dieb zu ermitteln . Er wurde mehrerer
Diebstähle überführt . Auch die seinerzeit gestohlene Standuhr
ist von ihm entwendet w irden . — Am Freitag wurde nun wie¬
der ein weit erheblicher Schmucksachendiebstahl ausgesührt . Und
zwar wurde mittels Einsteigens aus einer Villa der Mainzer-
straße eine Cassette mit folgenden Schmucksachen entwendet:
Eine ringförmige Broche mit 7—9 Diamanten besetzt, in der
Mitte ein Saphir mit kleinen Brillanten (W-erth 700 JC), eine
große ovale goldene Broche (Werth 60Ü .), ein Paar goldene
ciselirte Ohrringe (Werth 100 JC) eine goldene Broche (Werth
20 JL), zwei goldene kettenartige Armbänder , ein goldenes Arm-
vand mit blauem Stein und kleinen Perlen , ein Mosaikcollier,

, bestehend aus kleinen Blumen von Gold , ein Collier von Malthe.
ser Gold , bestehend aus blauen Blättern und einem rosenför¬
migen Anhängsel , ferner noch 3—-5 Armbänder und Brochen .Die
gestohlenen Sachen repräfentiren einen bedeutenden Werth . Die
Cassette wurde Samstag früh ihres Inhalts beraubt vor dem
Eiskeller aufgesunden . Die Vermuthung , daß dieser neueste
Diebstahl von demselben Dieb , der wegen des Einbruchs in der
Jdsteinerstraße verhaftet worden ist, ausgeführt wurde , hat sich
nicht bestätigt.

* Königl . Schauspiele . Die neue Saison wird am Freitag
den 1. September mit Richard Wagners „Lohengrin " beginnen.
(Lohengrin : Herr Kammcffänger Sommer .) Am Samstag folgt
in neuer Einstudirnng Goethes „Egmont " mit der Musik von
Beethoven und am Sonntag der „Freischütz " welcher in völliger
Neueinrichtung und Neuausstattung im Mai d. I . die Reihe deck
Festspiele vor Sr . M . dem Kaiser erössnete . Als erste
Schauspielnovität erscheint in der zweiten Sept -emberwoche Beer-
Hoffmanns „Graf von Charolais " in folgender Besetzung der
Hauptrollen : Der Graf von Charolais Herr Lesfler , Hauptmann
Romont Herr Zollin , Rochfort , Präsident deS ParlainentSgerichts-
hofes , Herr Tauber ; Desiree , seine Tochter , Fräulein Maren;
Barbara , ihre alte Tante , Frl . Ulrich ; Philipp Rochsorts Mün¬
del und Neffe , Herr Weinig ; der Sekretär Nochforts , Herr
Schwab ; ein Gerichtsrath , Herr Mebus ; einWtrth HerrVal-
tentiu ; seine Frau Frl . Schwortz ; sein Vater Herr Andriano;
ein Paramcntenmacher , Herr Engelmann ; der rothe Jtzig ^Herr
Kober.

* Kurhaus . -Morgen Dienstag findet Operetten - und Wal-
zerabend statt . Wie alljährlich , veranstaltet am 31 . August , dem

. Geburtstag der Königin der Niederlande , die Kurverwaltung
ein Niederländisches Nationalkonzert . Ein besonderes Eintritts¬
geld wird nicht erhoben.

* Kasierparade . Die Ausgabe einer wegen Platzmangels be¬
schränkten Anzahl Stehplatzkarten erfolgt ab heute in Frankfurt,
Homburg und Bad Nauheim (vergl . heut . Anzeigentheil ).

* Fremdenverkehr . Die Zahl der bis zum 26. August ange¬
meldeten Fremden betrug 117,723 Personen . Der Zuzug der letz¬
ten Woche beziffert sich auf 2595 Personen , wovon 1013 zu län¬
gerem und 1582 zu kürzerem Aufenthalt angemcldet sind.

* Konkursherfahrrn . In dem Konkursverfahren über _das
Vermögen des Schrcinermeisters Heinrich R a u zu Wies¬
baden  ist zur Prüfung der nachträglich - angemeldeten Forder¬
ungen Termin auf den 16. September 1905, Vormittags 10 Uhr
vor dem Königlichen - Amtsgericht in Wiesbaden , Zimmer 92 an¬
beraumt.

* Ttädttsche Arheitsvergcbuingen . Zu diesem in der letzten
Stadtverordneten - Sitzung lebhaft diskutirten Punkt wird uns
von Herrn B -anspengler Jean Ritzel in Firma Gg . Ritzel ge¬
schrieben : - Die Kurhaus -Neubaudeputaion hatte beschlossen,
pnich mit der Ausführung der betr . Spenglerarbeiten zu bcauf.
tragen , wenn ich mein Angebot von rd . Ä  59,400 auf J.  55,400
ermäßige . Hierzu war ich in Anbetracht der ungünstigen Lage
im Bauhandwerk bereit . Da jedoch seit der schon aw 15 .Juni
stattgehabten Submission das Rohmaterial wesentlich im- Preis
gestiegen war , ersuchte ich mir dieses Mehr im Betrage von
1700 JL  oder rd . 57,100 JL  zu bewilligen , und erklärte mich da¬
bei bereit , zwei Jahre länger Garantie zu leisten und auf Ver¬
langen auch eine höhere Kaution als beider Submission verlangt
wurde , zu stellen . Als Antwort darauf wurde die Arbeit an
die Karlsruher Firma zu JL  55,400 vergeben.

** Meldereiter . Nachdem heute früh die hier einquartiert ge¬
wesenen Abtheilungen der beiden Infanterie -Regimenter unsere
Stadt verlassen , haben wir bis zum 4. September keine Garni¬
son mehr . An diesem- Tage rücken bekanntlich 5000 Mann bei
uns ein . Und am folgenden Tage kommt die Meldereiter-
A b t h e i l nn  g der 25 . Division auf einige Tage hierher.

** Wüste Schlägerei . In der Rheinstraße kam es heute fiüh
zwischen etwas angeheiterten Passanten zu einem Wortwechsel,
der mit einer Keilerei endete . Ein Kellner Namens K. Reu-

tt e r erhielt hierbei einen Schlag auf den Kopf , der eine ganz e r-
hebliche Verletzung  zur Folge hatte . Nach Anlegung
eines Nothverbandes transportirte die Sanitätswache den
Schwerverletzten nach dem städtischen Krankenhause.

**  Varietee „Reichshallen". Sowohl die gestrige Nach-
mittels - wie auch Abendvorstellung in diesem gern ausgesuchten
Varietee war vollständig ausverkaust . Das derzeitige Pro¬
gramm , macht der Direktion alle Ehre . In erster Linie ist es
„Der gsichecrte Maxi " , der sich den meisten wohlverdienten Bei¬
fall einheimst . W«r ihn z. B . in seinem neuesten Dachauer
Eake -Walk noch nicht gesehen hat , der versäume nicht , bis zum
Donnerstag nach den „Reichshallen " au gehen , denn die erdenk¬
lichsten Anstrengungen der Direktion , diesen Prachtkerl zu reen-
gagieren , haben nichts gefruchtet . Der g 'scheerte Maxi macht
vom 1. September ab die Augsburger gescheit. Aber auch das
sonstige Repertoir wie Lina Goltz , der Thierstimmenimitator
etc. findet lebhafte Anerkennung.

, 1P- Jah rg,,,.

* Kopflose Leich«. Einen schauerlichen Anblick w —J
Samstag die Besatzung eines Schleppdampfers und «ineg 31
Hängebootes , Unter der Straßenbrücke bei Mainz Ijatte fiAt
beide Schiffe verbindende Stahltrosse etwas gelockert unS v
in das Wasser hinab . Als das Drahtseil wieder straff
wurde und aus dem Wasser herauskam , hing eine — cj &t
Leiche daran . Ehe man diese aber fassen konnte , siel sie M
ser zurück und verschwand . « W

* Zur Fleischnoth . In der letzten Sitzung der Sch, . ,,
hausdep utation  in Mainz wurde der Antrag der fn
demokratischen Fraktion der Stadtverordnetenversammlung^
Regierung zu ersuchen , bei dem Bundesrath vorstellig zu w-p
den , damit dieser zur Linderung der Fleischnoth die Einfuhr^
Schlachtvieh doch das Oeffnen der Grenzen gestatte , einstjm!?
angenommen . — Der Bund deutscher Gastwirt hx p?
Darmstadt ), hat nun auch dem Landwirthschaftsminister ei»
Petition zugehen lassen , in der eindringlich auf die Fleiscĥ ,
thenerung in Süddeutschland hingewiesen wird . Es wird
Schluß in Rücksicht auf die Nothlage , in die gerade dix (£
wirthe gebracht sind, um schleunige Abhilfe  erfichi ^
es durch Aufhebung der Grenzsperre oder durch andere aeei^
Maßregeln.

* Einen interessanten Haftpflichtprozeß theilt die Zeitig y
Vereins Deutscher Eisenbahn -Verwaltungen mit : Ein
trunkener  F ahr gast , der den Wagen nicht verlassen null!
te, wurde von einem Schaffner der städt . Straßenbahn in
herabgestoßen , sodaß der Fahrgast sich an den Glasscheiben &
hebliche Verletzungen zuzog . Wegen fahrlässiger Körpers
letzung ist der Schaffner zu achttägiger Freiheitsstrafe tem,
theilt worden . Der Verletzte forderte nun klagend einen betrSH,
lichen Schadenersatz von der Gemeinde , der die Bahn
Das Gericht erster - Instanz wies ihn mit der Begründung -h

daß die Strafthat zum Verkehr in keinem Kauseinexus
auch nicht in den Rahmen der Funktionen des Schaffners M
der Verwaltung falle . Das Oberlandesgericht sprach dem Sffi.
ger eine geringe Entschädigung zu indem es getheiltes VerM
den annahm . Die Revision der beklagten Gemeinde gegen biel
Urtheil wurde zurückgewiesen : Der Schaffner sei Vertreter in
Gemeinde und diese hafte allerdings für das Verschulden ihres
Angestellten . Daß dieser hie Grenzen seiner Dienstpflicht«,
überschritten Hab«, ändere nichts an der Haftpflicht der Bahn,
welche höchstens einen Regreßanspruch gegen ihren Bedienst««,'
habe . Das Mitverschulden des Klägers an dem Unfälle liege k.
rin , daß er sich in den Zustand derTrunk enheit versetzt habe.

* Ballonfahrten während der Sonnenfinsterniß . Aus Anlas
der Sonnenfinsterniß vom 30. August finden am 29.—31. Wg
an zahlreichen Orten Europas nach internationaler Verabrednng
wissenschaftliche Ballonfahrten und Drachenausticge statt. Es oiü
überall versucht werden , während dieser drei Tage möglichst an-
dauernde Beobachtungen über die Verhältnisse der freien AtmoM
re zu erlangen . Die Finder der aus diesem Anlaß hochgesa.idm
zahlreichen Registrirballons -erhalten eine Belohnung,
fern sie gemäß der dem B -allon bÄgegebcnen ^ Instruktion die
Instrumente und den Ballon sorgfältig bergen und an die an¬
gegebene Adresse eine telegraphische Benachrichtigung senden.

* Der Harzei - Raubmörder . Ein dritter Komplize Len¬
zer s wurde verhaftet,  der Fabrikarbeiter Wächter.  Der¬
selbe hat dem D . bei dem Einbruch in den Geldschrank seines Ba.
ters insofern Hilfe geleistet als er ihm, die Schlüssel dazu von
einem seiner Freunde hat anfertsgen lassen . Er hat auch von
dem Raube einen Theil abbekommcn . Ferner stand er mit %
als dieser im Harz war , in Briefwechsel , traf sich mit D. m
dem Morde in Frankfurt , zechte dort mit ihm , fuhr mit iho
nach Höchst , wo sie auch noch in verschiedenen Lokalen aßen uud
tranken . Dann kehrte D ., nachdem er dem W . noch seinen Re¬
volver „zum Andenken " geschenkt hatte , über Frankfurt nach dm
Harz zurück.

* Ein Telegirtentag der Peusionsinhabcr findet in dies"
Woche hier statt . Anläßlich dieses Telegirtenlages hat die Kur¬
verwaltung übermorgen , Aiittwoch , günstige Witterung i«»
gesetzt, eine Illumination  des Kurparkes in Aussicht^
nommen.

* Haftung der Eisenbahn für Unfälle der Reisenden. Unge¬
rade für die gegenwärtige Reisezeit recht bemerkenswerthes^
theil hat vor kurzem das Oberlandesgericht Kassel über die M
tung der Eisenbahn für die Beschädigung eines Reisenden gfla
Es handelt sich um ixn Fall , daß eine Frau beim Umitt'genM
den Schienen hinfiel und sich eine Verletzung am Kopfe
Die Gerichte haben den Eisenbahnfiskus für haftbar e“JH
indem sie ausführten daß der Unfall bei dem Betriebe der 0g
bahn geschehen und nicht durch das Verschulden der
ten entstanden sei. Unter Betfieb seien die BetriebshandlMM
des Eisenbahnunternehm -ens zu verstehen , die mit dem
chen Eisenbahnbetrieb , der Beförderung auf der Bahn in»
bar Zusammenhängen ; es gehören zu der Beförderung na
lich die Vorbereitung , die Durchführung undder Affchmv . ft
Beförderung , also insbesondere die Gestattung und Erwogt ^ ^
des Ein - und Aussteigens und des Umsteigens von einem 3- .
den anderen . Zu den besonderen Gefahren , die mit dem i
b-ahnbetriebe verbunden seien , gehöre die besondere E >>e,
den zum, Umsteigen genöthigten Reisenden erforderlich
wenn der ankommende Zug mit Verspätung eintreffe , .a
Reisenden infolgedessen nur noch wenig Zeit übrig bei
dem anderen zur Abfahrt bereitstehenden Zuge zu Ö™ 116„.- 'fc#
weitere Gefahr liege auch dann vor , wenn der Reisende ai ^ ,
Wöge von einem Zuge zum -andern nicht einen gewöhnwv ^ -
quemen Weg benutzen könne , sondern ein EisenbahngeM . ,
schrÄten müsse. Das Oberlanoesgericht führt dann ous , o ^
Voraussetzungen hier Vorgelegen hätten und es sich
neu Unfall beim Eisenbahnbetrieb handelte . Aber auch ^
nem Verschulden der Klägerin könne nicht die Rede êtrtC>
raschen Laufen der Klägerin liege kein Verschulden , da 1 p.
beamten den Reisenden zuriefen , sie müßten sich u>tt ‘
steigen beeilen ; auch wenn der andere Zug erst 9 Nun ^,5,
der Ankunft des ersten abgefahren - sei, so könne man _ gj;e
gerin aus ihrem Laufen keinen Vorwurf machen , denn. gjen-
sei durch den Zuruf der Beamten gerechtfertigt
sowenig könne ein Veffchulden der Klägerin darin r -
den , daß sie einen Reisekorb vor sich trug . Denn dam^
nichts Außerordentliches gethan , das Mitnehmen .
stücke sei etwas in dem Verkehr Gebräuchliches . ~~ f
muß man sich, daß der Eisenbahnfiskus in in diciem v" <
einer Klage überhaupt kommen ließ . ^ n

* Das Freiwillige Automobilkorps. Im ^üftied^
und im großen Generalstab ist man außerordentlich K>
mit den Leistungen , welche die Mitglieder des Frnw ^ t-
tomobilkorps während der Kavallerie -Aufklärungs -t -
schen Posen und Graudenz gezeigt haben . Für . ihr«'
növer , an dem im ganzen 36 Herren des Automov '^
nehmen , ist bestimmt worden , daß die Durchschnitts
feit auf 35 Kilometer pro Stunde beschränkt bleibt-
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^ ^ ent Jahresfest feierte gestern unter zahlreicher Be-
, ,jl ann in Diez  der Hauptverein Wiesbaden des allgeinei-

evangelisch-protestantischen Missionsvereins Wiesbaden . Uni
vormittags fand für die Jugend ein Missionsgottesdienst

gurfj Herrn Dekan WUhelmi statt. Im Hauptgottesdienst um
Ettbr predigte Herr Pfarrer Kopfermann aus Caub . Bei der
*0 gi/, Uhr ab Nachmittags im Stoll 'schen Gartenlokal tagen.
^ Nachversauimlung hielt u . a . Herr Missionar Munzinger

N interessanten Vortrag über „Japanische Bildung u. Chri-
EaSu ®-" Zur Wrschönerung der Feier trugen sowohl beim
^inottesdienst als auch bei der Nachversammlung der hiesige
evangelische jMännerchoir" und der „gemischte Chor" durch

^orttag erhebender Lieder bei.
* 22.  Deutscher Weinbaukongrest in Neustadt a. H. Die mit

im 22. deutschen Weinbaukongreß verbundene Masch irten-
nnd Gerätheausstellung,  welche von 94 Firmen beschickt
!» wurde gestern Vormittag 9 Uhr von dem Regierungspräsi.
jLi teir per Pfalz Exc. v. Neuffer eröffnet . Zu der Weinprobe
haben 104 Firmen 200 Proben eingesandt.

Ueber die Kongreß -Verhandlungen selbst wird uns von
unseremS .H.-Korrespondenten geschrieben : Im Städtischen

zu Neustadt begannen heute unter überaus zalhl-
~i£*ier Betheiligung von Delegirten der deutschen Weinbau-
Bereine aus allen Thellen des Reiches die Verhandlungen
bes 22. Deutschen Weinbau -Kongresses , dmen man diesmal
mit MS besonderem Interesse entgegensieht , da erst vor we¬
nigen Tagen der Kampf des Weinhandels gegen die Winzer-
pereine aufs neue begonnen hat und ans der andereit Seite
verdeutsche Weinbau auf diesem Kongresse zum ersten male
«gen die Anti -AIkoholbswegung Stellung zu nehmen ge¬
denkt. Ferner steht das Weingefetz von 1901, das die zum
Theil ganz ungeheuerlichen Weinsalschungen der jüngsten
Zeit nicht zu verhindern vermocht hat , das neue Reblausge¬
setz und die Frage einer besseren Schädlingsbekämpfung auf
der Tagesordnugg des Kongresses . U. A. waren auch die
Kgl Regierung in Wiesbaden , sowie das Oberpräsidium von
Hessen-Nassau vertreten . Bürgermeister Wand » Neustadt
eröffnete die Verhandlungen mit einer Begrüßung der Theil-
nehmer in der Pfalz . Leider sei die Festfreude des dies¬
jährigen Deutschen Weinbaukougresses durch das furchtbare
Hagelwetter in der Pfalz einigermaßen beeinträchtigt worden,
Las dem pfälzischen Weinbau unendlichen Schaden zugefügt,
aber auch dazu beigetragen habe , daß sich der Kongreß nun¬
mehr neben seinen übrigen Berathnngsgegenständen noch
mit der Frage beschäftigen werde , in welcher Weise künftig
-Hagelschäden verhütet und sanirt werden könnten . (Lebh.
Äisall.) Hieraus wurden Geh . KoMm .-Rath Wegler -Cob-
lenz, Dr. Bassermann -Jordan -Deidesheim , Reichstagsabg.
Nlankenhorn-Müllheim (Baden ) , Exc. von Neuffer , Gras v.
Luxemburg und Bürgermeister Wandt -Neustadt , sowie als
sthremmtglied Reichstagsabg . Schellhorn -Wallbillig in das
Präsidium der Tagung gewählt . Nach einer Ansprache des
Regierungspräsidenten Exc. von Neuffer wurde ein Begrüß-
mgstelegrckmm an den Oberpräsidenten der Rheinprovinz
vor. Nasse abgesandt und sodann in die Tagesordnung einge¬
treten. An effter Stelle sprach! Dr . Bassermann -Jordan-
Deidesheim über die Geschichte des Weinbaues in der Pfalz.
Der folgende Redner , Kgl Landes -Wein -Jnspektor D e r n °
Emstadta. H. verbreitete sich über die Frage : Nach welchen
Gesichtspunkten ist der Weindaubetrieb zu leiten ? Neben
einer geschickten und rationellen Düngung der Reden , einer
cusreichenden Wasserversorgung , der entsprechenden Boden-
bchandlung, der mindestens 1 Meter tief gerodet werden!
Müsse, sei von den Winzern vor allem ein Studium &ec ver¬
engerten Geschmacksrichtung des weintrinkenden deutschen

jdMikums zu fordern . Dieser veränderten Geschmacksricht¬
ung müsse nian sich unter allen Umständen anpassen , wenn

öeir Weinbau nicht dem Ruin entgegensühren wolle.
DteKothweingegenden hätten diese Reform weniger nöthig.

Mn seien die Weißwein -Winzer im eigensten Interesse
wsvrdern, der veränderten Geschmacksrichtung . Rechnung
trugen. Diese besteht bekanntlich darin , daß an Stelle

W früher 'beliebten goldig -klaren , schweren, vollblumigen
Eae heute die rassig -frischen, leichten , spritzigen Weine be-

Man habe nun überall Rießlinglagen , die
Mter diesen Umständen mehr gepflegt und in die erste Linie

pwöen sollten . Auch sollte die Pflege des Weines
eine noch sorgfältigere und raftonellere werden . lDrnn
es gelingen, auch, die nicht an den gegenwärtrg bcvor-

MiM Bergen an Mosel und Saar befindlichen Weinbaube-
damit den edelsten Zweig der deutschen Landwirth-

zum Segen des Vaterlandes zu erhalten . (Lebhafter
Ä Als dritter und letzter Redner des heutigen Ta-

MMlderte der Direktor der Kgl . Wein - und Obstbauschüle
- ' g 0 ^ e * Neustadt a . H . die Verheerungen durch den

Wsicdlag in der Pfalz , worauf die weitereit Verhandluug-
^ Nachmittags auf morgen stütz vertagt wurden.

hetzte Telegramms
Vom Blitz erschlagen.

<r. ,^ ^ b!albe, 28. Aug. In Friedrichswalde bet Joachims-Mk Ich!»

,'4

t :3 vfftern der Blitz in die Tietz'sche Windmühle . Zwei
, l lojtett  wurden erschlagen.

Der englische Flotienbcsuch.
28. August. Zur Aufrechter Haltung der Ord-

!>if„ar.  hierher aus Stargard in Pommern zwei
orbert e Kompagnien  des 9. Jnf .-Regts be-
Kreise- ^ Etchzeitig wurden dem Landrath des Swinemünder
' 9 &0 Gendarmen als Verstärkung zugetheilt.

28. August. Aus Bahia wird gemeldet, daß Gal-
(&er ! . ^ "SNem , Leugnen endlich seine Identität zugfftand,
toutif-emer ^ °l «ung durch die französischen Behörden einen

Charakter zu geben versuchte. Heute wird übrigens
^ Valley versuchte provisorische Freilassung vom Ba-

^unal entschieden werden-

Der Millionendieb Galley.

Einsturz eines Jahrmarkts -Theatf^ s.
Paris , 28. August. In Boulogne stürzte «in Jahr¬

markts-Theater ein, wobei mehrere Peffonen verletzt wurden.
Aus dem Urlaub zurückbcrnsen.

Paris , 28. August. Nach dem „Petit Journal " ordnete
die Seebehörde von Toulon zum Zwecke der Bereithaltung ei-
Niger Schiffe die Znrückberufung  der in Urlaub entlast
senen Offiziere und Mannschaften an . . . ,

Mord.
Paris , 27. August. In dem Juwelengeschäft von Crossard

in der Rue du Temple wurde gestern Mprgen der 75 Jahre
alte ' Wächter Flor ent,  der diesen Dienst ununterbrochen seit
dem Jahre 1850 ausübt , erdrosselt  aufgefunden . Die unbe¬
kannten Mörder , es waren wahrscheinlich ihrer drei , raubten
den Laden ans . Es fielen ihnen Juwelen von großem Werth
in die Hände.

vis Unruhen in Uuhlanü
Petersburg , 23. August. Der neue Gouverneur von Kur¬

land läßt durch Maucranschlag bekannt machen, daß die Trup¬
pen Befehl erhalten haben, auf alle Ansammlungen in den
Straßen zu schießen  ohne vorherige Aufforderung zum Aus¬
einandergehen.

vis kstietlsnskonksrsnr.
Netvyork , 28. August . Nachdem die Japaner angeblich

die Rückgabe des nördlichen Sachalin zngestawden haben w
Rußland 100 Millionen Dollar bewilligt hat , verbleibt ledig¬
lich eine Differenz von 500 Millionen Dollar.

Paris , 28. August . In der „Aurore " fordert Clemen-
ceau den Präsidenten  der französischen Republik ans,
sich,den Bemühungen Roosevelts um das Zustandekommen
des Friedens zwischen Rußland und Japan sofort anzuschlie-
tzen. Was Frankreich bisher in dieser Frage gethan habe,
sei nicht genügend . Die Bemühungen Ronviers und des
französischen Gesandten in Petersburg , Bömpastd , seien als
gescheitert anzusehen . Präsident Loubet habe also Gelegen¬
heit , seine Präsidenffchaft würdig zu beschließen.

Tokio , 28. August . Gestern wurde ein außerordentlicher
Kabinettsrath  der Minister und der älteren Staats¬
männer ab gehalten , in welchem die Sachlage , wie sie sich aus
den letzten Verhandlungen der Friedenskonferenz ergeben
hat , besprochen wurde.

Tokio , 28. August . Herr von Witte erklärte dem Korre¬
spondenten des Blattes Koknma , daß beiderseits im Lause
der morgigenSitzung Konzessionen  gemacht werden
würden . Trotzdem sei nur wenig Hoffnung auf eine Ver-
ständigung vorhanden.

London , 28. August . Daiily Telegraph meldet aus To¬
kio, man glaube dort noch immer , daß der Friede mög¬
lich  sei und daß die Russen absichtlich die Verhandlungen
verzögerten.

Paris , 28. August . Das Petit Journal meldet aus Pe¬
tersburg : Nunmehr verlaute , daß der Zar nicht nur gegen
eine Zahlung einer Kriegsentschädigung und gegen eine Ab¬
tretung Sachalins sei, sondern , daß er im Gegentheil um je¬
den Preis den Krieg fortsetzen wolle , während man in Re¬
gierungskreisen überall den Frieden herbeisehnt.

Portsmouth , 28. August . Professor von Martens reist
bereits heute Abend nach Newvork ab . Die japanischen De¬
legirten haben gleichfalls bereits ihre Koffer gepackt.

Nelvyorff 28 . August . Nach Meldungen aus Oysterbai
erhielt Präsident Roofe velt  gestern ein längeres Tele¬
gramm des Petersburger Botschafters Meyer über seinen Be¬
such bei Lambsdorff . Weiter verlautet , Rußland würde
eventuell für ein Abtreten der Hälfte von Sachalin zu haben
sein, jedoch unter allen Umständen die Kriegskosten -Entschä¬
digung ablehnen mit Ausnahme der Summe für die Unter¬
haltung der russischen Gefangenen in Japan.

Ztrafkroinnisr-Zitzung vom 28. fluguff.
Die Liebe, die Lieble . . .

Am 2. Ostertage gegen 11 Uhr Abends stand der Fa-
brikarbester Wilhelm Riegel von Dorfweil  mit einem
jungen Mädchen weltvergessen in einer dunklen Sackgasse.
Ta faßte ihn ein junger Mann , den er in der Dunkelheit
nicht erkennen konnte , weniger in böser Absicht, als um einen
Scherz machen , am Arm . Es kam darob zu einem Hand¬
gemenge zwischen den Beiden , und im Verlaufe desselben
versetzte er dem Gegner , dem Schreinergesellen Carl H., mit
vieler Kraft einen Messerstich in die eine Hand , dessen Folge
eine Ittägige Arbeitsunfähigkeit war . — R . schützte heute
Nochwehr vor . — Der Gerichtshof nahm ihn in 5 Monate
Gefäugniß mit Rücksicht daraus , daß er allerdings habe glau¬
ben können , aingegriffen zu werden . Er sei aber über dis
Grenzen der Nothwehr weit hinausgegangen.

Eine Hausdiebin.

Die 21 Jahre alte Helene Jedermann  von Bischofs-
rob>a war früher hier in Wiesbaden als Zimmermädchen thä-
lig . Später nahm sie Stellung in dem Hotel Nletropole in
Langenschwalbach , machte sich dort im Ganzen nicht iveniger
als in 10 Fällen des Dliebstahls zum stkachtheile der Hotel¬
gäste schuldig und wurde dafür gerichtlich mit 6 Monaten
Gefänpiß bestraft . Im Februar hatte sie diese Sstafe ver¬
büßt . Jnzwischlen jedock) hat sich>ergeben , daß ihr noch ein
weiterer Diebstahl zur Last fällt . Bei ihrer Verhaftung
nämlich trug sie eine Brosche im Werthe von 500 J(  bei sich,
welche sie zugestandenermaßen einer Danie aus Berlin weg-
genominen hatte . Längere Zeit verstand sie im Gefängnisse,
diese Brosche den Augen des Gesänguißpcrsonals zu ent¬
ziehen, bis sie endlich in ihrem Haar versteckt ermittelt wurde.
— Wegen dieses Diebstahls wurde sie heule in 3 Monate Ge-
fängniß genommen . Im Uebrigen sitzt das Mädchen wogen
weiterer Diebstähle derzeit in Untersuchungshaft.

Wetterdienst
vcr Landwirtschaftsschule zu Weilüurga. d. Lahn.

Voronssichtliche Witterung
für D i e n S t a g, den 29. August 1905.

Windig, vorwiegend wolkig, Temperatur wenig verändert, Negenfälle.
Genauerer  durch die Wcildurger Detteriarten(monatl. 89 Pig,)

welche au der Expe dil i o» des „W i e- b a dcu er General-
Anzeiger ", MaurltiuLstraßc 8, täglich angeschlagen werden.

Elektro-Rolntionsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anstalt Euiil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Chefrcdalieur Moritz Schäfer;  für
den übrigen Theil und Inserate Carl R öÜ ß i, beide zu

Wiesbaden.

lühlt sich jedermann nach einem Bad und gleich-
' zotigem Gebrauch der zur Hautpflege seit vielen

Erreichten"' MyiTliolm-Seife. 832/102
(xesekenkt bekommt

jeder eine hübiche Danien- oder Herren-Nemontoiruhr, welcher 490 Um,
düllungen der beliebten Gioth's gemahlenen Kernseife an den Fabrikanten
I . Giolh, Hanau, einscuder.

Hauptniedcrlageu bei: Jakob Laux , Bismarckring 32 ; Felix
Rasch . Hkllmuubslr. 43 ; B Richter Wwe ., Moritzür 38; Hch.
R -.nzhcimer , Fricdrichstr. 59; Josef Lchcrf , Moritzstr. : Rich.
Seyb , Rheinür. 82 ; Jean Spriltg , Bismarckring 23. 1269/261

IM8ehe Früchte und Mimdamigi
Bei heißem Wetter erfreut kaum etwas mehr als die aus

frischen Früchten und Mondamin hergestellten Speisen
Mondamin kann mit Milch als Milch-Flammeri oder leichter
Pudding zubereitet werden und mit abwechselnder Beigabe
frischer gekochter Früchte versorgt es den Familientisch mit
vielen erfreulichen Gerichten. Frucht-Gelees werden am besten
aus natürlichem Fruchtsast, frischer gekochter Früchte und
Mondamin hergestcllt. In dieser Weise sind sie recht gesund
und besitzen größten Nährwert. 1158

„Mondamin“
zum Verdicken vorzüglich und sehr ergiebig.

/sicher und schmerzlos wirkt das seit 39 Jadrcn bewährte echte
Radlaucriche Hut,»eräugen mittel , Fi. 69 Psg. Nur echt

mit der Firma aroikeu -stlpotheke Berlin . D<»°l in den meisten
Apotheken und Drogerien. 756,93

Auszug aus den Cevilftaubs -Registern der Stadt
Wiesbaden vom 28 . August 1905.

Geboren:  Am 23 . August dem Hevrnschnesdermeistev
Hermann Herzog e. T ., Erna Emma Joina . — Am 23.
August dem Herrnschlnei-dergehlülfen Adolf Heiüach e. T .,
Henriette Auguste . — Am 22. August dem Kutscher Otto
Henning e. T ., Antonie Martha . — Am 21. August bsm
Kaufmann Karl Eickhorn e. T ., B-ertu Jngeborg . — Am 25.
August dem Postboten Johann Lewenz e. T ., Babette Anna.

Aufgeboten:  Chemiker Dr . Phil . Richard Gast in
FechenhÄm mit Elisubeihe Antoni hier . — Bäcker Georg
Wacker hier mit Amalie Back hier . — Gärtnergehilfe Hein¬
rich Schmidt hier mit Margarete Hahn hier . — Händler
August Reininger hier mit Elisabeth Hochstadt hier — Koch
Friedrich Möckel hier mit Paula Hübinger hier . — Schlassec-
gchülfe Mathias Bleibt hier mit Katharine Schmidt hier . '

Gestorben:  26 August Matrose Gustav Stodte , 31 I.
— 27 . August Wilhelmine geb. Schauß , geschied. Ehefrau des
Maurers Andreas Embs , 66 I . — 26. August Alfred , S . des
Masfours Friedrich Krick, 10 M . 28 . August Arnold , S . des
Fckbrikarbeiters Karl Metzler , 6 M . — 27. August Rentner
Malchus Sjöström , 86 I . — 28. August Elisabeth Elleser , 3
M . — 26. August Emma , T . des BrennmeisterZ Bartholo - e
mäus Hensekmann , 20 Tg . — 27 . August Ella Koch, 12 Tg.
— 28. August Rentner August Hüttsmann , 66 I . — 28.
August Rentner Hermann Stellmacher , 66 I . — 28. August
Taglöhner Jakob Perabo , 60 I.

Königliches Standesamt.

Viele 1000»
£m Gebrauch!

Nach Urteilen ärztlicher Autoritäten zeichnen
sich  Sanitas Monats-Binden
im Gebrauch durch tadellos guten Sitz, sowie
bequemes Tragen aus. Preis aas Dtz. Mk.1 —

bei 6 Dtz porto- und spesenfrei.
Verstellbare Gürtel dazu Stück Mk. 1—.

Probebinde zur gefl Prüfung kostenfrei!

Carl Claes ,üersandt.QKiesbadcn.
flbthlg. Bahnhofstr!©. *

zur Raucher
empfehle als Special - Markeii:

Prenzados 100 St, Mk. 5.25,
Brcvas 100 St. Mk. 5.50,
Estrella 100 St. Mk. 6.50,
Flor de Lopez 100 St. Mk. 6.50.

llichard Bies,
7939 26 Ilarktstragge Sv .W

Ingenieurschule za Mannheim
Stadt , subv. höhere technische Fachschule.

Programme kostenlos , „r *”



SS.  August 1905. Nr . 201 WIeSSadener General -Anzeiger. £0 . Iahrgg,^

Herren-Westen
u. Wamse,

Damen-Westen
u. Halbwesten

in eigener Strickerei , nach Maass
oder Muster , in wenigen Stunden.

Garantie für tadellose Qualität
und Fa ^oa.

Grosses 4 <ager geeigneter Garne.
Anerkannt billige Preise.

Carl ülaes 9 Bahnhofstr . 10.
Fernsprecher 2951. 7054

l ^a rndep läne aiÄUg

Parade
Tribüne.

Yordertrib . Mitte mit Bedachung , Kücklehne u , Sitz-
kissen & 15 Mk., Seite ä 10 Mk ., I Platz 6 Mk ., II . Plr öu.4Mk. Raserv.Stehplatz1Mk. (Es wird nur
eine beschränkte Anzahl ansgegeben wegen Platz¬

mangels ) .]. Scbotteuteis-irTenlcfurta, L,
B ethmannstrasse.I

IVersand nur geg . Machnahm ■

I
7082 I

MWWW

Fahrplan der in Wiesbaden mündenden
Eisenbahnen.

Sommerdienst 1905.
TAUNUS-BAHN.

(Abfahrt Taunus - Bahnhof . )
Richtung -: Curve (Biebrich), Castel (Mainz), Soden,

Frankfurt a. M., und umgekehrt
Die Schnellzüge sind fett gedruckt.

Abfahrt von Wiesbaden : 5,00, 5,86*, 6,15, 6,54 , 7,15 , 8,20 , 8,35
10,92 , 10,59 -, 12,0U, 1 » ,28 , 12,57. S 15 2,41 , 3,20* 4,02
5 .00,  6,02 , 6,39 , 7,00, 8,10, 8,57*. 9,50 , 10,06, 10,57.

Ankunft ln Wiesbaden: 5,20*, 6,45, 7,45. 8.38, 9,13 , 10,06, 1H 59
11,50 , 1,14, 1,39 , 2,40*, 3,10 , 3,31 , 3,59 , 5,28 6,00 , 6,39
7,61 , 8,47 , 9,35 , 9,43 , 10,43, 11,48 , 12,52.

* Von bezw . bis Kastei. _
Richtung : Wiesbaden -Mainz.

Abfahrt von Wiesbaden : 5,30 , 6,05 , 7,07, 7,32 , 8,03 8,42 , 9,52
11,42 , 12,10, 12,20 , 1,10 , 1,32, 2,04, 2,50s, 2,58, 3,33
4,11 , 4,35 , 4,50, 5 .S4Z , 5,35, 6,12, 7,27, 7,35s, 8,20
8,30s , 9,25, 10,00 , 10,30, 11,10 , 11,43 , 11,50 , 12,45.

Ankunft in Wiesbaden : 5,53, OOS , 6,30 , 6,58 , 7,23 , 7,58 , 8 . 30
9,02 . 9,38, 10,38 , 11,08, 11,41 , 12,28, 1,05,2,00 , 2,33s
2,48 , 8,31, 3,45 . 4,18, 4,25 . 5,16, 5,39 , 6,30, 7,12
7,38 , 8,18s , 8,33 , 9,10 , 9,23s , 10,18, 11,33 , 12,13 , 12,40
2,08.

§ Nur Samstags ab Juni,
s Nur Sonn - und Feiertags.

“ RHEIN-BAHN.
(Abfahrt Rhein - Bahnhof . )

Richtung : Mosbach (Biebrich ), Büdesheim , Ems,
Coblenz und umgekehrt.

Die Schnellzüge sind fett gedruckt.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,05 , 6,37 *, 7,15, 8,00*, 8,50 , 9,38,

10,42, 11,24, 12,46, 1 .10 , 1,43*, 2,16 , 2,25*§, 2,45, 3,25*8,
4,30 «*, 5,00, 5,44 , 6,29*, 7,30, 8,37*, 10,29s, 11,56.

Ankunft in Wiesbaden : 5,23 , 6,27 *, 7,40* 8,48 , 9,16 *, • 10,32,
11,22, 11,39 , 12,09 **, 12, 1,35*, 3,08, 3,46, 4,25 *,
5,Z8 **, 6,24, 6,56 , 7,28* 8,18ss , 8,27§* 8,36, 9,51ss§,
10,00*, 10,12 , 11,07z *, 11,20, 1,06.

* Von bezw . bis Rüdesheim . 8 Nur Sonn - u . Feiertags,
s Bis St . Goarshausen . ss Von Eltville . ‘
ss Ab bezw . an Taunusbahnhof.
Die unterstrichenen Schnellzüge haben nur 1 —2. Klasse.

SCHWALBACHER-BAHN.
(Afahrt Rh  e i n - B a h nhof ).

Ri chtung : L.-Sehwalbach , Diez, Limburg u. umgek.
Abfahrt von Wiesbaden : 6,08s , 7,07 , 9,04§, 11,17 , 1,11§, 2,10*ss'

2,25, 2,44*ss , 3,17z §, 3,408ss , 4,01, 5,16*, 6,208 ?, 7,008.
7,23 §?, 8,01 , 11,008.

Ankunft in Wiesbaden : 4,50??, 5,33 §, 5,478?, 6,458 , 7,42, 10,19,
12,31 , 2,048, 3,16 *t +, 4,34 , 5,01*ss . 6,0788 , 6,39*?, 7,S2*ss.
7,538, 9,168ss , 9,33 , 10,18' ss , 10,508ss.

s Nur Werktags bis Dotzheim.
§ Von bezw . bis L .-Schwalbach.
* Von bezw . bis Cbauseeehaus.
88 Von bezw . bis Hohenstein,
ss Nur Sonn - u . Feiertags.
?? Montags und Werktags nach Feiertags.
? Nur Werktags.

LUDWIGS-BAHN.
(Abfahrt Hess . Ludwigs - Bahnhof . )

Richtung : Niedernhausen -Limburg und Niedern¬
hausen (Eppstein , Lorsbach ), Frankfurt a. M.

Abfahrt von Wiesbaden : 5,27 , 8,02 , 8,25 , 10,28, 12,00 , 2,53,
4,54 , 6,45 *, 8,40 , 11,00.

Ankunft in Wiesbaden . 4,528 , 5,22 . 7,00 , 7,48* 9,58 , 12,38
9.00, 4,32 , 7,33 , 8,39 , 10,13, 10,57**.

* Nur Werktags
** Nur Sonn - und Feiertags.
8 Nur Werktags , ansser Montags u. dem Werktag nach Feiertag,
f Nur Montags und am Werktag nach Feiertag.

JUietgesnclie.
ALLin Schugmacher f. ein eins'

möbl. Zim . ; zugleich, z. Arb'
bei möchentl. Zahlung . Gefl Off'
nutet 15. 7080 an die Exped.
d. Bl . 7081

_Wo Sin «i st «je « ©tc.

Neubau
gegenüber Molkerei Krast , Dotz
Heimerstr., 6 schön-, lustige
2-Zimmer -Wobnungen per 1.
Okt. zu verm. Näh. Uork-
straße 6, Comptoir . 7093

^Nsrudenstr . 8, Boy. , eine schöne
3.Zim .-Wohn . aus 1. Olt.

zu vm. Nab . 1 gt , h., r . 7108

t ^^ i^marefring 31, 2. St . 1, l.
ein junger Mann schönes

Logis erhalten.  _ 7 00
rf£ ui Dachlogis zn Bermietbcn

,'Öeien.enflr . 10. 7099

1 Arbeiter fann schöne Schlasil.
erhalten Moritzstraße 9, Mtlb.,

3i rechtS._ 7118
«»'Bl ’torißi 'tr 38, 2, schön möbl.
-•V *' geraum . Zim . auf dauernd
oder f. kürz. Zeit zn verm. 7120

chachtsir» 4, 1 sch., trdl. mödt.
Zimmer zu verm . 7101S
Swilp!)t %l,

möbl . Zim . mit u. o. Pens . 7077
llkkaniardezu vermietheii

Uarkstr. 9, 2. i. 7121
An - und Verkäufe.

kj| $ abe Blicsvad ., herruches imW  Waide gelegenes Wohnhaus
mit 8 Zim ., Küche, Speisezim .,
elektr. Licht, gutem Trinkwasser,
60 Nth. Wald , wunderb . Aussicht
auf den Rdein , welches sich als
HerrschastSsitz od. Lusrfurort eign.,
fiir 20,000 Mk. zu Bert, durch
I A C . Firmcnich , Hellmund.
straße 53._ 7110
wr ©tue kl. Conditorei (gut-
gehend), isi sofort zu verkaufen.

Offert, u. E . C . 7093 an
die Exped. d. Bl.  _ 7102

Ein wenig gebrauchter

FkÜ6rÜMÜUS§6ll,
1,85 Mtr . lang . 66 Ctm. breit,
für Kaufleute , Bierhändler oder
Wäscherei etc. ist Preisw. zu ver¬
kaufen. Näheres Aarstraße 16.
Part. _ 7104
Olm oberen Josteinerweg und

Station Curve Biebrich ein

Acker.
für Bauplatz , zu kaufen gesucht.

Off. mit Preis u. B . C . 4822

an die Exped d. Bl._ 7105
Aßin gut erh. Handkarren bi!!, z.
V ?-- vk. Bülvwstr . 4, H P 7097

BollständigeS

Ltkmljsueriverkstüg
z. vk. Rambach , Jakobstr/3 . 7116

Ein gutgebendez

Milchgeschäft
billig zu verkansen. Näh. Helenen-
straße 16. Mtlb . Part . 7085

ArbeltsinarHt.

<̂ ür 1. Okt . wird zu e. Dame
O mit Tochter eine junge

fminUI. Stütze
aus guter Familie gejucht; die¬
selbe muß . auch etwas Maschiuen-
nähen verstehen.

Offert , mit Bild und Salair
unter F . O . 7082 an die Exv.
d. Bl._ 7083
AL Nt fleißiges, junges Mädchen,
Vd, welches zu Hause schlafen kann,
für den g Tag gef. Rauenthaler-
flraße 9, Bdh. 3. St . l. 7080

Unabhängiger

Mädchen oder Frau
für ein paar Stunden d. Morgens
für 1. September gesucht. Walram»
straße 4, 1. St . links._ 7096
o » arbeite rinnen für Rock u.
O Taillen gesucht.

Hartmann -Man,

V erschiedenes.
IlfrllKrit » ouf "km Wege Well-
UtUlUlit ritzstr., MichelSberg
einen Herren -Ring.

Gegen h. Belohnung abzugeben
Hellmim dstr. 48 , 2._ 7084
ALnti . schwarz.graner glatten

pintschcr , aus den Namen
„Lump" doreud. Wiederdringer
erhält Belohnung . 7094

Bor Ankauf wird gewarnt.
Walramstr . 21, Part.

Verloren
goldene Crabattcu Nadel m,
3 Brillanten auf dem Wege v.
Hvtei Schweinsberg nach der kath.
Kirche Luisenpiatz. Abzug, gegen
sehr gute Belohn . Hotel Schweins¬
berg. Bor Anlauf wird zewarnt-
_7091
ŝ Släbdien f. Wasch- und Putz-

beschäftizung Kccroben-
straße 11. Mtlb ., 3 Sh 7098

Achtung!
Gesucht ein Mann gesetzt. Alters,

kräftig, nur solche, die in der
Kartoffelbranche bewandert sind u.
darin thütig gewesen, woll. sich meld.
z. gemeinschaftl. Einkauf v. Kar¬
toffeln zum EngroS -Berkauf.

NöthiacS Kapital wird gestellt.
Gefl. Off . unter A , 9089 an

die Exped. d. Bl.  7089

Soeben crlchien:

Fsl'l! KttiZkl
Allrrljsud.

Gedichte in Wiesbadener Mundart
von

«tlo Xielk.
(II 23ä n b d) e n .)

Preis 1 Mark.
Borröthig in allen Buchhandlungen.

Heinrich Giess,
Rlieinftrasre 29,

nahe der Hauptpost. 7029
» « « MlMZSWWV
| £ ni jg.. ged., gemükv., deutsch,

Mädchen, v. Lande, gz. alleinst..
: 00 .000 Dl. diSpon., wünscht glückt.
Heirat m. sol. Herrn (w. a. ohne
Bermög.). Ansr . an „Fides ",
Berlin 18._ 253/118
Israelitische Heirath.

Ein tücht. Mädd ;en, Ende bei
20er I ., mit 6000 M . Baarver
mögen, sucht aus diesem Wege
Heirath mit einem Beamten oder
sonst,gern GeschäftSm. , Witt wer i. g.
Berhältn . n . ausgeschl, Diskretion
Ehrensache. Off . u. I . W 7101
an die Ekved. d. Bl . 7107

Mit einer bisher nicht gekannten Leichllg
keit und Sicherheit kann jede Dame , jede
Schneiderin mit Hilfe der Favoritschnitte
Kleidung von vorzüglichem Sitz und
höchster Eleganz hersteilen . lOOOdeglänz.
Anerkennungen , vielfach prämiirt . Jede
Dame verlange das Reichh . Modenalbunn.Schnittmusterbuch(frco.nur 60 Pf.)so¬
wie Schnitte von der hiesig . Verkaufest .«)) «
Cnr. ttsmms- , Wiesbaden . Lar,ggasse34.
iuiera . Schnittiuannf &ktur, ' Oresdeii-5

Neueste wicht, hygien.

Erfindung
zur Berminderung häu- l. Sorgen
— concurreuzlos . — Besitze
gold. Preis -Medaille, Ehrevkreuz
Ehrendiplom , sowie deutsch, und
englisch. Patcntamtsschntz . Stück
jahrek. brauchbai , M . 2 . Ansr . erb.
H . Kngelliardt , Berlin
N 41 , Bergstraße 80. 243/118
llilta geg . Blutstock . 1189 2̂57
lllllv Ad. Lehmann , Halle a. 8.
Sternstr . 5a , Rückporto erbet

massiv Gold , fertigt zu
jedem Preise

G. Gottwald ,
Goldschmied,

7 Faulbrunnenstrasse 7.
Werkst , f. Reparaturen.
Kauf u . Tausch v. altem

Gold u, Silber . 836

Telegraphischer Coursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgetheilt von der
WIESBADENER BANK,

8. Bielefeld & Söhne , Wilhelmstr . 13.

Oester . Credit -Actien . . ,
Diseonto -Commandit -Anth
Berliner Handelsgesellschaft.
Dresdner Bank . .
Deutsche Bank . .
Dannstädter B ink .
Oesterr . Staat » bahn.
Lombarden .
Harpene . .
Hibernia . .
Gelsenkirehener
Bochumer . .
Laurahütte . .
Türkenlose . .

Tendenz:

Frankfurter
Anfangs -Cuis,-

Vom 28. Aus , M-9t 1 sn nT.211 .30
193 .80

16470
244 .—

14490
21—

222 .25

236 —
255 .30
266 .75

21150
193.60
171.30
165._
244.30
147.70
144,93
21.-

222.50

236-
256.50
26610

(W

Grosse Answahl , aparte
Neuheiten in allen
Plastron , Regats , Schleifen «2j

Deck -Cravatten , Selbstbinder
empfiehlt in guten Stoffen ^
billigen Preisen

Gjp. Schmitt , Langgasse 17,
Ein Posten zurückgesetzter Cravatten weit unter Preis.

Cravatten.
6593

r Amtlicher Theil.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der Leiter -, Fcuerhahn -, Saugt

spritzen-, Handspritze»- und Nelter -Adteiluuzeu
des 4. Zuges werden zu einer Nevnng auf Montag,
den 4 . September 1905 , Abends 6 Uhr» an dir
Remisen geladen.

Unter Bezugnahme auf die Statuten wird pünktliches
Erscheinen erwartet. 7103

Wiesbaden, den 28. August 1905.
Die Branddirektio«.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 29. August  1905.

Konzert des Kur-Orchesters in der Kochbrunnen Anlage
■ unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. 1RMER.

Morgens 7 Uhr:
1. Choral : „Valet will ich Dir geben “.
2. Ouvertuve zu „Si j ’eiais roi “ Adam.
3 La vague , Walzer M6tra J
4 Finale aus „Die weisse Dame “ Boieldiea.
5 . Serenade aus „Don Pasquale “ Donizetti,
6 . Fantasie aus „Die Stumme von Portici “ Auber.
7. Im Kahleubergerdörlel , Polka Fahrbacb.

Abonnements-Konzerte
des

städtischen Kur - Orchesters
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFEBNI.

Nachm . 4 Uhr:
1 Ouvertüre „Im Walde “ J . Brüel.
2. Finnlandia J Sibelius
3. Fantasie aus „Der Freischütz “, arrangirt

von A . v d. Voort , C. v. Weber.
4 . An Chlöe , Lied W. A. Mozart.
5. Ballet -Suite „La Source “ L . Delibea
6. Ungarische Lustspiel -Ouverture A . Klier Bels
7. Strandbilder , Walzer E. Waldtesfei

Abends 8 Uhr:
Operetten - und Walzer -Abend

1. Ouvertüre zu „Isabella “ F . v. Supp^
2. Humoreske aus „Orpheus “ J Oüdvbaed.
3. „Seid umschlungen , Millionen “, Walzer Jos . Stranss.
4. Ouvertüre zu „Die Fledermaus “ Joh.
5. Loin du bal E . Gillet.
6. Fantasie aus „The Geisha * S. Jones.
7. Neu Wien ! Walzer Joh . Stran»
8. Ouvertüre zu „Frau Meisterin “ J . * . Supp®.
9. „La Sirene “, Polka -Mazurka Jos . Str»a*

10. Barataria , Marsch aus „Die Gondoliere “ A. SullWan -K*

Mittwoch , den 30 . August 1905 , Abends 8
während des Abend -Konzertes:

Illumination des Parkes
(nur bei geeigneter Witterung ). . , taB,

Eintritt  gegen Jahres -Fremdenkarten und ° 8is?n«^
Abonnementskarten für Hiesige sowie Tageskarten zu 1

Sämtliche Karten sind beim Eintritt vorzuzeigen , ^
Bei ungeeigneter Witterung findet das Abonnements-

im Saale statt . „
Städtische Kur- Verwalte

Am Geburtstage Ihrer Majestät der König
Wilhelmina der Niederlande , , H fit

Donnerstag , den 31 . August 1905 , Abend»
Niederländisches National- Konzert,

ausgeführt von dem r
städtischen Kn r - O r c b e s t e ^

unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn U60 .
Eintritt  gegen Jahres »Fremdonkarten und ^alS  j

Abonnementskarten für Hiesige , sowie Tageskarten
Sämmtliche Karten sind beim Eintritt vorzuze )geIb je
Bei ungeeigneter Witterung findet das Konzert tm ■- „

Städtische Kur -VerW*1 -

Kurverwaltung zu Wiesbaden-

Eröffnung der Traubenku 1'
Ab Freitag , den 1 September 190 » '

Verkauf bJBi^
von 8 bis 12 Uhr Morgens und von 3 bis 6 Uhr ^

Tranbenkarhalle : Alte Kolon » * “ ujii,
Städtische Kar-Vor*
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, Täfelchen Eiweiss-
Chocolads

(5 Gramm) ersetzt an Nährwert 1 Tasse
Cacao . Das ist ein grosser Fortschritt, Nahrung
in kleinster , sofort essbarer Form ! Nimmt man
«ins der bekannten Napolitainchocoladetäfelchen
Biquets Eiweiss -Cliocoiade , so geniesst
inan im Augenblick soviel Nährstoff , wie in einer
Tasäe guten Caeaos enthalten ist . Auf dem Aus¬
flug, im Konzert , auf der Reise , in der Kirche,
bei ' Einkäufen , im Büro etc . etc . unschützbar.
Tafeln zu 25 und 50 Pfg ., Kartons mit 20 und
10 Täfelchen zu 50 und 30 Pfg . zu haben in
Apotheken , Drogerien , feineren Co-
lonia waren -, Delicatess - nntl Con-
fitiiren -Geschäften . 1739/302

Frelvaitk.
»ienstag, morgens 7 Uhr, minderwertiges EI eiseh

dreier Ochs-n (50 Pf .)
2Stcbcr»erfänfcrn (FleischHändlcrn, Metzgern, Wurstbcreiiern , WirtHen

md Kostgebern) ifl der Erwcrb von Freibankfleisch verboten. 7109
_ Stadt . TchlahtHot -Verwaltung.

Unsere Wohnung bfpuDrt filh jetzt

43 . a
Seschw.Steinberg, fS.

Bekanntmachung
Am Dienst« ), den 2 » . August cr., Vormittags

10 Uhr. versteigere ich im „Deutschen Hof ", Goldgasse
2a dahier zwangsweise gegen Barzahlung:

1 Vcrticow, 1 Spiegclschrank, 2 Sofas, 1 Schreib¬
sekretär, 1 Kommode, 1 Sosatisch mit Decke, 1 Näh¬
maschine und 17 Coupons wollene Kleiderstoffe für
Damen.

Hieran anschließend versteigere ich auf Grund des
§1228 und folgende des B. G.-B. :

8 Pfandscheine des städtischen Leihhauses dahier.
Versteigerung teilweise bestimmt. 7114

Oetting , KmHisüchichtr.

98
pf.

tieiegeiiiteitskaut,
verbindlich bis 10. Sept .:

Diese nnd die kom¬
mende Woche wer¬

den zum Ver¬
kauf gestellt

10,000
Thüringer

Wetter¬
häuser
das

Stück zu
2 Stück M. 1.95
5 Stück M. 4.75

25 Stück M. 22
Unter 2 Stück wer¬
den nicht versandt

Thüringer
Wetterhaus
mit Star¬

kasten und
grossem

Thetmo-
ra meter:

0II»nt der Mann mit dem Regenschirm aus dem Haus , so gibt
ko ^ beblechtes Wetter:
yhiot die Frau heraus , so gibt es gutes Wetter;

M sich Mann und Frau im Hause auf , so ist das Wetter sehr

dahr 8 « hr hiilig : Ohstbäurne . Blurneu-
4 Rebeln , Rosen , Beerenobsttsräucher , Araucarien , Zimmer-

Whinuck-Tannen.
Man verlange umsonst den gesamten Katalog von den

Petersei m, Hoflieferanten , Erfurt . 1360

Ananasgetränk
alkoholfrei 3758

köstliches
Erfrischungs-

Getriink.
>/iLiter,FlascheMk.2.25
für ca 40 Getränke ausreichend
ferner Vs, Vs u. '/s Flaschen.

Vorrätig bei: Apotheker
Otto « -iebert,

Marktstraßc 9.

. ..reieS Restaurant „zur Gesundheit", Schillerplatz.
H. y  aiii „ ,d,tfl t . » 2 Telef. 832.

^ ^ deinische ^ " ^ hneide - Schnle
Steil », Wiesbaden, Luisenplatz 1a, 2. Et.

hl s-min'̂ ii-t- 'te «. prciSw. Fachs.hule an, Platze
' Damen, und Kindergard .. Berliner . Wiener, Engl , und

, r - ™ ßi cict)t f°6'- M-tbode. Bt
Mesche„Vs' ^ chuelderinnen u. Direftr.

P, ,W. z. Nr. 62989.Jtyolir

tauten , und Kindergard .. Berliner , Wiener, Engt , und
luäb»bm,„ , ~ Leicht fahl. Methode. Borzügl ., prall llinerr . Gründl.
mut- " ’• Schneiderinnen ti. Direftr . Schül .-Ausn. tägl. Cosl. w.

und eingerichtet. Taillenmuft . inet. Futter -Anpr. Mk. 1.25.
bir ' Hk . 2000

b||n U. 6 5on ‘Vcp kanf : Lackb. schon von M . 3.— an, Stofsb.

5000

6.50 an. mit Ständer von Ni. 11. — an.

Gedenket der armen erholungs¬
bedürftigen Schulkinder!

Verein
für Sommerpflege armer Kinder.

Sammelslelle: Bankhaus ILackner & Co .,
Kaiser Friedrichplatz.

6554

halfen Ifändig porräfhig

aufgezogen auf Carfon
und auf Papier,
mit der Huffdiriff:

Wohnung zu permiefhen.
o do. mit Zimmerangabe.

IRöbLZi mmer zu permiefh.
- - — — i—

Zimmer frei.
Zu permiefhen.
Zu perkaufen.

i
Druckerei des

Wiesbadener General - Hnzeiger

jCelcfon 199. | Maurltjusitrotze 8 . | Celefon 199.
i - > ■« « « —“

Jurany & Hensel ’s Nadif.
28 Wilhelmstrahe 28

Buch- und Kunsthandlung,
(Telefon 2139 ) gegründet 1843. (Park -Hotel).

Abonnements auf Zeitschriften.
Modejournale, Leihbibliothek.

Theatertexte . Opernführer. 8699
Bedeutender Journallesezirkel.

Klmden-An-M Klindeil-Htilk
Walkmühlstr. IS. Emferstr. 51,

empfehlen die Arbeiten ihrer ZSglinge und Arbeiter:
Körbe jeder Art und Größe. Bürstenwaaren, als: Besen,

Schrubber . Abfeife. und Wurzelbürfieu , Anschmierer, Kleider- und
Wichsbürsten re., ferner : Fustmatte » , Klopfer , Strohfeile :c.

Nohrsitze werden schnell und billig ncugcflvchtcn, Korb-
Neparaturcn gleich und gut ausgeführt.

Auf Wunsch werden die Sachen abgeholt und wieder
zurückgebracht. 659

Keiper’s Kaffee -Mischungen

empfiehlt

J . € . K ei per , Kirchgasse 52.
Telephon 114.

Von der Reiste zurück.

Frau XTUls©!.©! ,
7106 Hochstrasse 6.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 28 . August er , mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Psandlokale Kirchgasse 23:
2 Kleiderschränke, 2 Eisschränke, 1 Spicgelschrank,
1 Spiegel, 2 Chaiselongues, 1 Büffet, 2 Theken, 1
Sopha, 1 Grammophon, 1 Schreibtisch, 2 Näh¬
maschinen, 5 Pferde rc.

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung. 7117
Wiesbaden, den 28. August 1905.

_ Eifert , GeriAmWer.
Jeri ». Hanson, Morißllr. 41,

empfiehlt seine Specialität inKochherden
für Kohlen - und Gasheizung , Ausstattung lackirt,

emaillirt , oder Majolika -Bekleidung.
Corupl . Koch-Einrichtungen mit Warmwasser-

Bereituug.
Großes Lager i» Oefen jeder Art . 7111

Uernickelungs-Anstalt.
Kehandtnug°°»Gallensteinleiverr

ohne Morphwm , Opium , Oelkur, Operation.
Clemens Lehmann , Nero strafte 48, 2.

Sprechstunden : BormütagS V,10 — V,12. Nachmittags 3—5 Uhr.
_ Weiteres beiaqt Gratis .Broschüre. 7118

Bienen -Horrig
(garantirt rein)

des Bienenzüchter Vereins für Wiesbaden
und Ilmgegend.

Jeder Glas ist mit der „BereinSpl ombe"  versehen.
Berkauisstcllen : Quiat , Marktstraße, Bogt. Hellmundstraße,

Nathgcber, Moritzstr. 1, Lauter , Orauiendrogerie, Oranienstraße50
Hofmann, Adelhcidstraßc50, Weber, Kaiser Friedrichring2. Groll
Goetbcstraßc, Ecke AdolfSallce_ 5824

Gebrauchte Möbel (jeder jW,)
ganze (Kinrichtnugeu,

Erbschaftsnachlässe
kaufe ich bei sofortiger Uebernahme stets gegen Capa

und gute Bezahlung. 1130
Jakob Fahr. Goldgck 12 *'“• 2737.

1 d & ,

<£ /nA . <%fCo/ßci <Dafnet. e /öO.

Erhält dem Holz
seine natürliche helle Farbe.

Preisp er ‘|j Dose Mk . 1 .50 , per Dose Mk. 0,90.
* Alleinige Fabrikanten :

Finster & JUeisner , Lackfabrik, Manchen.
Niederlagen:

Adelheidstrasse 41 , W . H . Birk , Drogerie.
Bismarckring 1 Wilh . Machenheimer , Adler -Drogerie

„ 31 F . H . Maller , Riug >Drogerie.
Kaiser Friedrichring,
Ecke Luxemburgstr . Fr . Böttcher , Luxemburg -Drogerie.

Apoth . Otto Siebert , Drogerie.
Fr . Rompel , Drogerie.
Ferd . Alexi , Drogerie.
Wilh . Groh , Justitia -Drogerie.
Rob . Sauter , Oranien -Drogerie.
Apoth . Karl Portzehl , Germania -Drog.
Richard Seyb , Drogerie.

Rheingauerstrasse 10 Richard Seyb „
Römerberg 2/4 Fr . Rompel , Römer -Drogerie.

Drogerie Moebus.
Oskar Siebert , Drogerie . 1233|261
Willy Gräfe , Drogerie.
Fritz Bernstein , Wellritz -Drogerie.

Marktstrasse 9
Mauergasse 12
Michetsberg 9
Moritzstrasse 44
Oranieustrasse 50
Rheinstrasse 55

82

Taunusstrasse 25
, 50

Webergasse 37
WellritJstrasse 39
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Am Donnerstag, den5J. August Mlnss unseres großen

Räumungs -Ausverkaufs.
Demselben untersteht unser gesammtes Lager in

fertigen Herren - nnd Knaben- Garderoben
und verkaufen wir sämmtliche Artikel ohne Rücksicht auf den reellen Werth

ZU ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.
Denkbar günstigste Kaufgelegenheit.

- Unsere ichanfenster bitten wir zn beachten.

Gebrüder Dörner , 4Maurttiusftratze4
Zwangs-Versteigerung.

Im Wege der Zwangsvollstreckungsollen die in Me¬
denbach belegenen, im Grundbuche von Medenbach, Band
III , Blatt 74, zur Zeit der Eintragung des Versteigerungs¬
vermerkes aus den Namen Ludwig Grost und dessen
Ehefrau Emilie geborene Fischer zu Medenbach , als
Gesamtgut, eingetragenen Grundstücke: Grundsteuermutter¬
rolle Art. 275:

1. Kartenblatt 12, Parzelle 103,
a) Wohnhaus mit Hofraum, Obergasse,
b) Stall und Remise mit Abort, Gerbäudesteuerrolle

No. 40, 2 ar 85 qm groß, M. 80.— Gebäudesteuer,
nutzungswert,

2. Kartenblatt 7, Parzelle 97.
Speiergcwann, 2. Gewann, 10 ar 50 qm groß, 58/100

Thlr. Grundsteuerreinertrag,
3. Kartenblatt 6, Parzelle 122,

Acker, Heuwegsgewann, 1. Gewann, 9 ar 38 qm groß,
98/100 Thlr. Grundsteuerreinertrag

am 24 Oktober LAOS, Nachm . 37a Uhr»
durch das Unterzeichnete Gericht auf der Bürgermeisterei
Medenbach versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am 7. März 1905 in
has Grundbuch eingetragen.

Wiesbaden, den 14. August 1905. 7086
_ Königliches Amtsgericht lg. _

Ovst Versteigerung.
Mittwoch , den 30 . August er.» Nachmittags

4 Uhr» versteigere ich im Aufträge des HerrnN . Schweiß-
guth hier auf seinen Aeckern im Distrikt Hainer (hinter
der Cron'schen Villa) die Crescenz von

ea. 18  sehr volltragenden
Aepfel- und Birnbäumen,

meist gute Sorten,
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung. . 7095

Sam melplatz: Bierstadter Felscnkellcr3*/, Uhr.
Willi . Klotz , Nacht.

Äug . Kuhn , Taxator,
beeidigter und öffentlich angestellter Auctionator.

_ Adolfstratze 3.

5 Mark und mehr 1216(295
per Tag

Hausarbeiter Strickmasobinen-Gesollsoiiaft.
tiesuclit Personen bei der lei Geschlecht
zum Stricken auf unserer Maschine. Einfache
und schnelle Arbeit das ganze Jahr hindurch zu
Hause. Keine Vorkenntnisse nötig. Entfernung
tut nichts zur Sache u. wir verkauf , die Arbeit.
O.Kunau&Co„ Hamburg,Z.V N.Merkurstr 253

7090

Von der Reise zurück!
Jeanne Kagnin,

Doctor ot*dental Surgery.

Walhalla-Theater.
Täglich Abend- 8 Uhr das mit großem Beifall ausgenommen«

Eröffmings-
Attrattions-programm.

Wahrsagerin,
zu sprechenf. Herren u. Damen
zu jeder Tageszeit 6998
_ Walramstr. 4, 3 Stock.

IFlechtenseife Dr-
[Mainas Gly¬

cerin - Schwefel,
j milch-Seiie bei
IFlechten, Haut-

J ausschlägen,Mit¬essern, Sommer¬
sprosse«, rote,
Hont, Schuppe»,
Haarausfall.Nnr
ccht mit Namen

l)r . Mahn . — Mulms
Enthaarungspnlver . gift¬
frei, wirkt sofort. — Hier
bei O. Sichert , Drogerie,
vis-k-vis d. StatSkeller , Chr.
Tauber , Drog., Kirchg 6,
Drogerie Sanitas , Man-
ritinS trast e_Parasttrn,
unübertroffenes iöliitel zur gänz¬
lichen Berrilgung von 1729/302

Kopfläusen llkdß
Brnt.

Preis per Flasche 50 Psg.

Wanzentod,
Radikalmittel gegen Wanzen, per

Flasche' SO Psg.
Zu haben bei: Apoth. Otto

Sievert, neben dem Schloß 3,
BackeL Esklony, gegenüber dem
Kochrunnen, Oskar Siebert,
Taunusstr. 50, Fr . Rompcl,
Mauergafse 12, Willy Graese,
Drogerie, Weoergasic 37, Drog.
Geipel, Bleichstr. 7. Riug-Drog,
lF . K. Müller). Bismarckring 81.

Ans mein Verfahre» zur
Erfüllung sehnsüchtiger Her¬
zenswünsche erh. ich Deutsch.
Rcichspatent. Aussübrliche
Brosch. M.  1 -20. 607/90

li . Osclimanu , Kou-
stanz 1> 153. _

Hübsch
find Alle, die «ine zarte, weiße
Haut, rosiges, jugendsrisch-svus-
frhen und ein Gesicht ohne
Sommersprossen und Haut-
uureinigkeiten haben, daher ge¬
brauchen Sie nur : 576

Steckeupferd-Lilienmilch«
Seife

v. Bergmann «äfc Co-, Rade¬
beni mit Schutzmarke: Stecken¬
pferd. ä St, 50 Pf. bei: Ä. Bcr-
ling, Fritz Böttcher, A. Eratz,
Ernst lkockS, C. Portzehl, Robert
Sanier , Hugo Schandua, Otto
Eicberl, Chr. Tauber. Drogerie
Otto Lilie. Wilh. Machenhcimer.
Apotheker Nestel. Drog. Moebus,
TaunuSsir, -5. BackeLEsklonv.576

Ml - tagt. f. Personen
Ifitt .. jed. Stand, verd.

Rebeiicriverü durch Schreibarbeit,
Häusl, Tbäiigkeit, Lerlrctpng rc.
Näheres ErwerbSeenlrale in
Frankfurt a. M. li &7'[258

Fischconsum Frickel
BMW

Frisch eingetroffen:
Feinste große Schellfische) Pf»..d
Feinsten fetten Cabliau >OA

„ Seelachs ) ^
im Ausschnitt Pfund 5 Psg. teurer

Verkauf nur Walrarnstraße 31, im Hofe rechts, m

Handelsschuld

^nsiltut Meerganz'
Oolzheimerstn 21p. WIESBADEN Dotzheimerstr. 21p.

IJestenipfohieass und bestbesachtes Institut.
Gründlicher , irewissenliafterUnte rri chtbis zur höchsten Ausbildung:

Sachführung , lifm . Rechnen, Schönschreiben,
Stenographie, Maschinenschreiben etc.

Tag-u. Abendkurse . ♦ Moderne Sprachen . ♦ Stellenvermittlung.
Für Damen separate Bäame ! ! 3030

Einzelfücher . Gesamtkurse.
Prospekt gratis und franko . Die Direktion.

Demetrius
beste und beliebteste

~g APfennig*
^Cigarre.

Hofliefarant

12 Taunusstrasse 12.

33 Friedrichstrasse 33
Ecke der Hengasse.

SS Wilhelmstrasse 2
Ecke der ftkemstrarf©

li l
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SOI. Dienstag, de« 29 . August 1905. 20 . Jahrgang.

Hmflicfier üfieif
Bekanntmachung.

Der unter der Gutenbergschule befindliche Weinkeller
soll im Wege des Angebotes auf die Dauer von drei Jahren
verpachtet werden.

Die nutzbare Kellerflüche beträgt 166,97 qm.
Die Besichtigung des Kellers ist nach vorheriger An¬

meldung bei dem in der Schule wohnenden Pedellen gestattet.
Lageplan und Verpachtungsbedinguiigen sind im Rat-

hellch Zimmer Nr. 44, in den Vormittagsdienststunden ein.
zusehen.

Daselbst werden auch Angebote, mündlich oder schriftlich,
innerhalb3 Wochen enrgegcngenommen. 6500

E - Ter Magistrat.
Bekanntmachung

Die Liste der stimmberechtigten Bürger in hiesiger Stadt
liegt vom 15. bis 30. August er. im Nathause Zimmer
Ne. 6 zur Einsicht offen, was mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntnis gebracht wird, daß während dieser Zeit
m jedem Stimmberechtigten Einspruch gegen die Richtigkeit
derselbe» bei dem Magistrat erhoben werden kann.

Wiesbaden, den 13. August 1905.
6289 Der Magistrat . I . V. : Dr. Scholz.

Verdingung.
Die Herstellung und Lieferung des Kleineiseu¬

zenges PP. für den Neubau des Wirtschaftsgebäudes
(Krankenhauserweiterung) zu Wiesbaden soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können
während der Vormittagsdienststunden im Städt. Verwaltungs¬
gebäude, Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, eingesehen,
die Angeboisunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
25 Pfg. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 70"
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 2 . September 1005,
vormittags lü Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgcschriebcnen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 25. August 1905.

6971 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.

Fremden -Ve  rzeicirm iss
(aus  amtlicher Quelle)

vom 28 . August 1905.
Hotel Adler

Badhaus zur Krone.
Langgasse 42 und 44

Herboth Kfm, Göttingen
Sarfert Mühlenbes. Scheermühle

b. GLlauchau
Aschoff Kfm. Göttingen
Aschhof Landwehr
Persent Paris
von Brinken Stadtrath Haders¬

leben

Astoria - Hotel,
Sonnenbeflrgerstrasse 6

Tschinkel Kfm Kalisch
Thomann Kfm m. Farn u . Bed.

Berlin
Hülsenbusch Fr . m. Kinder u.

Bed. Elberfeld

BayeriseherHcl,
Delaspüestrasse 4.

Stelen Kfm. Saalfeld
drm Fabrikant Sonneberg

Schwarzer Bock,
Kraazplatz 12.

Löwenetein Gerichtsreferendar

Habel, Kfm Mannheim
Herrmann Rendant m Fr

Aachen
Wahl Kfm Giessen
Schmidt Rendant Köthen
Lehmann Frl Ems >

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Frost Kfm Koblenz
Reiser , Kfm Köln
Thibaut Kfm Paris
Kiefer Kfm Köln
Hilmers Kfm Godesberg
Sehrader Rendant m Fr Pitts¬

burg
ecker Kfm m Fr Mülheim-Ruhr
Odinger Kfm Hamburg
Müller, Architekt Hamburg

Friedrichshof,
Vriedrichsirasse 39.

Strauss Kfm m Fr Selters

Hotel Fürstenhof
Sonnenbergerstrasse 12a

Cankrien Stud Haag
Peet Rendant m Fr London

Bekanntmachung.
Die Urliste zur Auswahl der Schöffen und Ge¬

schworenen für die Stadt Wiesbaden pro 1905 liegt gemäß
fort Bestimmungen der §§ 36 und 37 des deutschen Ge-
richtsverfassungsgesctzes vom 27. Januar 1877 eine Woche
lang und zwar vom 24. bis 31. d. Mts . im Rathanse,
Zimmer Nr 28, während der Dienststunden zur Einsicht offen.
Innerhalb dieser Zeit können Einsprachen gegen die Richtig-
'nt und Vollständigkeit der Liste bei dem Magistrat schrift¬
lich vorgebracht oder zu Protokoll gegeben werden.

Wiesbaden, den 22. August 1905.
Der Magistrat.

W I . B. : Dr. Scholz.
Bekanntmachung.

Es wird hiermit zur öffentlichen Keuntnis gebracht,
drei an der verlängerten Blücher- und Scharnhorststraße

Agende städtische Bauplätze im Wege des freihändigen
Gebotes verkauft werden sollen.

Schriftliche Angebote sind bis Freitag , den 1. Sep¬
temberd. Is ., mittags 12 Uhr, verschlossen und mit
Elprechender Aufschrift versehen im Rathaus, Zimmer Nr . 44,
"Mgeben, woselbst die Eröffnung der Angebote in Gegen-
Et der etwa erscheinenden Bieter erfolgt.

Zeichnungen und Bedingungen können in den Vor-
magsdienststunden im Zimmer Nr. 44 eingeschen werden.

-. Wiesbaden, den 23. August 1905
M.  Der Magistrat.

Verdingung.
Ausführung der Zimmererarbeiten für den

^ n'f,M der Mittelschule und der Turnhalle an
^uederbergstraste ou Wiesbaden (Los I und II ) soll

Se der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.
^ Berdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
Syj.j, "ZEagSdienststunden'm Stadt . Verwal
(#gj, 'lrQkE Nr . 15, Zimmer Nr. 9, eingesr̂r«, me
M --unterlagen, ausschließlich Zcichuuugen, auch von dort

Verwaltungsgebäude,

Nvett ta ? ' UUU ) vuu uuu
5q' 0,5 1 oder  bestellgeldfreie Einsendung von1 M.
UW. bezogen werden.
frs ^ chlosscne und mit der Aufschrift „H . A . 09

' >' versehene Angebote sind spätestens bis
Dienstag, den 5. September 1905,BL... . vormittags 11 Uhr,

WAemznreichen.
bet nf,; le der Angebote erfolgt—-unter Einhaltung“pta Los-'" 1 ■ “

I^den Anbieter
Reihenfolge in Gegenwart der etwa er-

die
^WllaSs dem vorgeschriebenen und auSgefüllten Ver-
Uchliat̂̂ '̂dr cingereichten Angebote werden berück-

so Jat(.
den 23. August 19-05. 6842
Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.

M . Unentgeltliche
Mhmiie für unbemittelte fniipktimlte.

^vnkenhauS findet Mittwoch und Samstag
don II —12  Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde

"tun* re- "Zugenkranke statt.(ärztl. Untersuchung und
itonr*’' ^uiwcijung in die Hei'lsiätte, Untersuchung des

* >c-). 364
80ab{«, den 12. November 1903.

Städt . rrraukeuhans -Vcrw «ltung

Die innere Einrichtung einer elektrischen

Blockftation
in Wiesbaden kann billig abgegeben werden. Sie bestehtaus:

2 Kesseln zu 70 qm Heizfläche 10 Atm.,
1 liegenden Tandem-Compound-Dampsmaschine

ca. 50 ? . 8. yg.,
1 Dynamo 220 Volt 155 Ampere 700 Touren,
2 Dynainos 110 Volt 65 Ampere 950 Touren,
1 Dynamo 95 Volt 126 Ampere 950 Touren,
1 Akkumulatorenbatterie 124 Elemente, 429 Ampere¬

stunden bei dreistündiger Entladung; u. s. w.

Nähere Auskunft erteilt: 6829
Die Verwaltung

der städtischen Wasser -, Gas - ü. Elektr .-Werke

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der Sangspritze»

Abteilung 2 werden zu einer Uebnng au die
Remise auf Mittwoch , de» 80 . d. Mts .,
Abends 7 Uhr, geladen.

Unter Bezugnahme auf die Statuten wird
pünktliches Erscheinen erwartet.

Wiesbaden, den 28. August 1905. 7049
Die Branddirektiou.

Freiwillige Feuerwehr I. Zug.
Die Mannschaften des S. Zuges tPomPicr-

CorpS ) werden auf Montag , den 4 . Septem¬
ber, AbeudS 7 111)1-, zu einer Hebung an die
Remisen geladen.

Unter Bezugnahme aus die Statuten wird
pünktliches Erscheinen erwartet.

Wiesbaden, den 28. August 1905 7050
Die Branddirektiou.

Bekanntmachung
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht,

daß Nach Paragraph 12 der Akziseordnnng für die Stabt
Wiesbaden Beerwein-Produzenten des StadtbcringS ihr Er¬
zeugnis an Beerwein unmittelbar und längstens binnen
12 Stunden nach der Kelterung und Einkellerung schriftlich
bei uns bet Vermeidung der in der Akziseordnung angcdrohtcu
Defraudationsstrasenanzumelden haben. Formulare zur
Anmeldung können in unserer Buchhalterci, Neugasse6a,
unentgeltlich in Empfang genommen werden.

Wiesbaden, den 6. Juli 1905.
4340 Städt . Akziseamt.

Bekanntmachung.
Ans unserem Ärmen-ArbeitslianS, Mäinzerlandstraße6

liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Haus:
Kiefern -Anzüudeholz,

geschnitten und fein gespalten, per Centner Mk. 2.60.
Gemischtes Anzüttdeholz,

geschnitten und gespalten, per Centner Mk. 2.20.
Bcstellmigen werden im Nachhause, Zimmer 43, Vor¬

mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uhr
entgegen genommen. 8220

Wiesbaden, den 18. Jan. 1905.
Der Magistrat'

Bochum
Löwenstein Kfm. Bochum
Schilling Brauereibes . m. Fr

Celle
Wiebe, Frl Essen
Wiebe, Kfm, Essen
Albertz Fabrikdirektor m Sohn

Eschweiler

Hotel Buchmann,
Saalgasse 34.

Schnell Hotelbee Köln
Kurtz Kfm Berlin
Hessel Pirna
Stock Kfm Berlin

Hotel und Badhaufl
Continental.

Langgasse 36.
Laubinger Regierungsbauführer

Koblenz
Kühn Fabrikant m Fr Rotter¬

dam
Hammel Kfm, Strassburg
Laubinger Rent m Fr Mühl¬

hausen
Dahlheim,  Taunusstrasse 15,
Pistolli Rent London

Deutsches Haus,
Hochstätte 22.

Arenz Kfm m Fr Aachen
Kochendörfer Kfm Wildbad
Galland Kfm m Fr Berlin
Neppel Kand med München
Wemuth Kfm m Fr Berlin
Schulze Frl Karlsruhe
Scliröta Kfm m Fr Bingen
Angerer Kfm Frankfurt

Einhorn
Marktstrasse 32

Stendbaüm Fabrikant Köln
Vowe Fabrikant Barmen
Lax Kfm Stuttgart
Weinberg Kfm Wien
Windisch Rechtsanwalt m Fr

Nidda
Korpmann Kfm Rodenkirchen
Diederle Fr Basel
Kling Kfm Speyer
Schindler Kfm Berlin
Müller Kfm Düsseldorf

Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Berges Hotelbes Schlangenbad
Begemann Hauptmann d L u

Bürgermeister a D Hamburg
Öberhoff Kfm Barmen
Becker Kfm Barmen
Wenzel Fabrikant m Fr WUlf-

roth
Fieks Kfm Antwerpen
Hugenstobler Kfm Pforzheim
Förster , Bürgermeister Leuters¬

hausen
Hagemüller Kfm Treuen

Englisch erHot
Kranzplatz . 11.

Selten Fr Kommerzienrath m
Begl, Breslau

Daboock Bürgermeister m Fr
Drove

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Nack .Kfm m Fr Leipzig
Nagel m Schwester Landau
Lein, Hilden

Ewoud Stud Haag

Hotel Fuhr,
, Geissbergstrasse 3
Just , Chemiker Stendal
Sievert Düsseldorf
I-iegele m Fr Leonberg
pjnisch Stabsveterinär Hanno¬

ver
läng Kfm m Fr Köln
Wundt Offizier m Fr Berlin
Jarosch 'Direktor JWürzburg

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Bäxwaldt Kfm Wien
Steigerwald Kfm Heilbronni
Schmidt Fr m SohnGelsenkir-

chen
Thomas Kfm m Fr Saarbrücken
Mauel Kfm Köln
ehr Kfm m Fr Stassfurt
Keul Kfm Deukel
Mayer Kfm Mannheim
'Behr Kfm m Fr Stassfurt
Keul Kfm Deukel />, j,
Mayer Kfm Mannheim
Künkler Chemiker in Fr Rohr¬

brich
Rothschild Kfm Stuttgart
Hattron Kfm München
Traute Kfm m Fr Schönberg
Weil, Kfm Mannheim
van Ghemen Rechtsanwalt m

Fr Andernach
,Kahau Kfm Köln
Clasen Rent m Fr Köln
Amoslino Kfm Berlin
Hermann Kfm m Fr Elberfeld
Dierks Kfm Köln
Baltrusch Kfin Berlin
Moosbach Kfm Hamburg
Henrichs Kfm London
Bartohl Kfm Klingen
Sehloser Kfm Duisburg
Mohr Kfm in Fr Harburg .
Mollen Kfm m Farn Berlin
Bender Kfm Neuss •
Giller Kfm Hannover
Schräder Kfm Berlin
Payan Kfm Pernes

HamburgerHo  f,
Taunusstrasse II . j

Eykelskamps Fabrikant Bar¬
men

Röderstein Fabrikant Barmen
Schadde jun . Frl. Rent. Barmen
Schadde Fr. Rent. Barmen

Happel,  Schillerplatz 4.
Köhler Kfm Frankfurt
de Lonny Kfm Messenes
Reifsens Messenes
Nilges m Fr Vohwinkel
Kessler Direktor m Fr Amster¬

dam
Hess Kfm Bromberg
jung Kfm Mannheim
Buch Kfm Berlin

Hotel Hohenrollern,
Paulinenstrigse 10.

Patterson Frl Berlin
von Kettler Frl Frankfurt
Seton Fr Newyork
Sclimidt Generalkonsul ni dSV,

Newyork
Braun Frl Lodz
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Kaiser PpWWWtzz».

Landau Fr Beut Berlin
Landau Berlin
Fortin Bent m Fr Brüssel
van Loon Frl Bent Boom
Hoppett Frl Bent Doorn
Schall ankier m Farn u Bed

Bremen

K a i s e r b a d,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Horkastner Fr Bürgermeister
Potsdam

Grave Stud Hirschberg
George Bittergutsbes m Fr

Danzig
Blaamo 2 Frauen Haag
Szkowron Kfm Lemberg
Pollack m Fr Minsk
Stotte Fr Dr Charlottenburg

I Kaiserhof
(Augusta -Victoria-Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Bhodes m Fr Neuseeland
on Cryzewziz Warschau
Carey Lefidon
Buy London
Carey London

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Wölffert Fr Bent Berlin
Gerber Kfm m Fr Löttnitz
Show Bent Dublin
Show Frl Bent Dublin
Schöffermeyrs Fr Franken-

Bauen »
Herrmann Fr Bent Franken¬

hausen
Metzger Fr Indianapolis

Kranz,  Langgasse 50.
Wulfert Kfm, Nauen

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Bahmann Kfm Plauen
Tiehlenhaus Fr Elberfeld

Hehler,  Mühlgasse 3.
Lindenhayn Leut Dresden
Frhr von Stein zu Nord- und

Ostheim Leut Marburg
Moers Leut ,Metz
Schüsselmann Kfm Diez
Schäferle m Fr Stromberg
Drost m Fr Werden

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Oppenheimer Kfm Kassel
von Oren Haag
Dpnninghoff-Stelling Haag
Goops Haag
Daid Bent m Fr Köln
von der Maniele Oberstleut m

Sohn Arnheim
de Vroy Antwerpen
Guhsmann Bent m Fr Berlin
Verbant Buremonde
Ibissen Buremonde
Aseler Kfm Berlin
Hirschland Hamburg

Hotel Nassau (Nassauer
Hof), Kaiser -Friedrichplatz 3.

Claussen Bent m Farn u . Bed
Berlin

Kroll Fr . Major m. Bed. Berlin
Bhodius Bent m. Fr. Linz
Äjaccia Bent m. Fam u. Bed

Paris
Bincon-Gallerdo Fr . Excellenz

m Fam. u . Bed. Paris
Gottlob Bent Dresden
von Bortkiewicz Bent Wilna
Bzewuski Bent . Wilna
Hollisler Bent m Fr, Buffalo
Mabie Fr Bent Newyork
Hermann Bent m Fam u Bed

aBltimore
Bluthardt Konsul Dr Barmen

i Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Qohne Fr Bent Grunewald
S#.lms Fr Bathenow
Salms Frl Bathenow
Mayer Fr Bathenow
Buehwald Frl Grunewald
Kaumann Fr Grunewald
Treplin Notar publ u Konsul

a D m Fam u Bed Petersburg

II otelau Pa reu . Bristol,
Wilhelmstrasse 28-—30.

Heyd Bent m Fr Stuttgart
Bicken Frl Bent Amsterdam
Wönövitinoff Frl Petersburg

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9.

Zwicker Fr m Bed Berlin

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Kleyn Eechtsanwalt m Fr Haag
Goebel Kfm m Fam Köln
von Blaskoich Fr Bent Wien
von Lucz Frl Bent Wien

PfUlzer Hof,
Grabenstrasse 5.

WCrner Zahntechniker Ebingen
Pfad Kfm in Fr Odessa
Schaab Frl Frankfurt
Both Kfm Zürich

Zur neuen Post,
Balmhofstrasse 11.

Kaffenberger Frl Gr Bieberau
Atoris m Fr Bettemburg
Nielas Frl Baltimore
Hotohm Eisleben
Klipphahn Nienburg
Vobis Mühlheim a Bh

Promenade -Hotel,
Wilhlmstrasse 24.

Vahsen Frl Krefeld
Vahsen Krefeld
Perzina m Fr Berlin
Stieger Krefeld
Erhard Hof-Opernsänger Wien
Steinmann Frl Hofgut ■Armade

Zur guten Quelle.
Rirchgasse 3.

Doering m Fr Wilmersdorf
Kahn Oberpostsekretär a D

Dortmund
Weidmann Fr M-Gladbach
Bollert Duisburg
Böllert Stud Duisburg
Hübner Stud Duisburg
Kommerskirchen Fr M-Glad-

bach
Schäfer Frl Frankfurt fl

Q u e 11e n h o f, Nerostrasse 1L
Bobucuo Karlsbad

Q u i s i s a n a, Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 6, 7.

Wood Frl Bent Schulkeim
Dyck Frl Bent Schulkeim
on Beck-Gerhard Fr Excel! Pe¬

tersburg

Reichspost,
Nicolasstrasse 16.

Gebhardt Stuttgart
Fischbach Stuttgart
Beringer Kfm m Fr Hannover
Kaufmann Lehrer m Fr Gelsen-

kirelien
Baruch Kfm Gelsenkirchen
Mengel 2 Hrn Kfl Erfurt

Bheln - Hotel,
Kheinstrasse 16

Kelnlialn m Fer Hamburg
Kleefuhr Kfm m Fr Langen¬

salza
Lucr Bent m Fr China
Kolbe Oberleut a D Hannover
Alt Kfm Hamburg
König Kfm Brüssel
Hulverscheidt Kfm Aachen
Busch Bittergutsbes m Fr

Bunzlau
von Lehne Bent m Fr Nor¬

wegen
Dahlbender Gerichtsreferendar

Duisburg
Abraham Fr Bent m eBgl Paris
Couturier m Fam Paris

R i 11 e r’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Hafner Kfm Zürich

Bömerbad
Kochbrunneuplatz 3.

Glaeser Fabrikant Chemnitz
Wunder Frl Chemnitz
Glaeser Fr Chemnitz
Klawun Frl Gr-Lichterfelde
Klawun Gr-Ldchterfelde
Weissenborn Kfm Berlin

Kone.  Kranzplatz 7, C c . H
Hoekstra Frl Utrecht
Baron de Mathies Kämmerer

Sr Heiligkeit des Papstes m.
Bed Born

Bohrt Frl Born
oBde Bremen
de Coppin Barin m Fr Brüssel
Vliegenthart Fabrikant m Fam

Delft
de Moraaz Imons 2 Hrn Bent

Utrecht
Tache Isooranu Cambo
von Malkovska Fr Warschau
Swan Dr med London
Carkson Fr Leicester
Clarkson Leicester
von Diergardt Baron Geisen¬

heim
Franjee Dorabjee London
Scholz m Fam Malaga
Notmann Newyork

Wsisses Ross,
Kochbrunnenplatz 2.

Beiter Frl Netra
Oeser Fr Plauen
Balster Pfarrer Castrop
Wolsiffer Fr Apotheker Neu¬

stadt a II
Kiedl Hotelbes Mühldorf
Meissner Frl Zwenkau
Meissner Frl Leipzig
Breiting Fr Oetsch
Oeser Kfm Plauen
Wesser Fr Leipzig
Friedemann Fr Justizrath Gera
Kirsten Kfm m Fr Chemnitz

Hotel KoyaL
Sonnenbergerstrasse 28.

Dinnie Fr Konsul m Bed Odessa
Engel Kfm Berlin

ßavoy -Hotel,
Bärenstrasse 13.

Mendels Frl Amsterdam
Mendels Kfm m Fr Amsterdam

Struk Kfm m Fam Frankfurt
Gumperts Kfm m Fam Odessa
Blitz Fr Amsterdam

Sehützenhof,
Scbiitzeuhofstrasse 4.

Bremer Köln
Moll Köln
Kaesberger Fabrikant Kön
Schraube Kfm Halberstadt
Wutzdorff Kfm m Fr Schwedt
Waechter Köln

Schweinsberp,
Rheinbahnstrasse 5.

Ilenka Kfm Dresden
Mayer Kfm Berlin
Hämmerling Kfm Köln
Hammer Stud med Osnabrück
Felgomer Ing m Fr S:erkrade
Möring Kfm Dortmund
Diexrichs Bent m Sohn Dijon
Schmitz Kfm m Fr Mülheim
Schubert m Fr Zwickau
Morfunger Kfm Hamburg •
Jäger Bektor m Fr Pirmasens
Löhring Bent m Fr Berin
Hartmann Kfm m Fr Köln
Lingermann Eeferendar Vel¬

bert

Spiegel,  Kranzplatz 18.
Sobel Kfm mFY Jaroslaw

Tannhäuser,
Bahnliofstrasoe S.

Binsfeld Kfm Köln
Gaensslen Kfm Heilbronn
Heberling Kfm Strassburg
Urheber Kfm Kemseheid
Paffrath Kfm m Fr Kemseheid
Stange Kfm m Fr Köln
Wilms m Tocht Düsseldorf
Schultz Postekretär Swakop-

mund
Bork Fr Lagumkloster m
Schroeter Fr Elberfeld
Bork Fr Lügumkloster
Petersen Fr Sonderburg
Burk Kfm Berlin
Lang Kfm Edinburgh
Aendersen Kfm Edinburgh
Schäfer Kfm Cainsdorf
Merdes Kfm. Danzig
Adler Kfm m. Fr. Dresden
van Neemst Kfm m. Fr . Utrecht
Vollmann Kfm. Elberfeld
Blunk Kfm m. Fr . Hamburg
Bosemann Kfm m. Fr . Ham¬

burg
Becker Kfm Köln
Trip Kfm Köln
Schreiner Kfm Köln
Docter Eechtsanwalt Köln
Meissen Kfm Köln

Taunus - Hotel,
Kheinstrasse 19.

Zeiger Kfm. St . Ingbert
Sandhaus Kfm m Fr . Amster¬

dam
Biiseher Kfm Düsseldorf
Schneider Kfm Leipzig
Stern Kfm Schwelm
Stern Frl Bent Schwelm
Hartmann Kfm London
Shorp Kfm Bhodes
Eimendorff Kfm Düsseldorf
Flechtheim Fabrikant Düssel¬

dorf
Salomon Kfm Trier
Fielder Kfm m Fr Newcastle
Borgzinner Kfm m Fr Wien
Ficks Kfm Antwerpen
Schorntein Bergrath Hattingen
Meyer Kfm m Fr Barmen
Schaeffer Hotelbes m Fam

Heidelberg
David Kfm Duisburg
Beid Frl Bent Aldershof
Lazarcck Frl Bent . Aldershof
Anger Cass Kfm. Haarlem
Siccama Fr . Bent m. Sohn

Groningen
Frhr von Gail Baron B-Baden
Ossenthal Kfm m. Fr. Hamm
Telle Oberförster in. Fam. Han-

U n i on , Neugasse 7.
nover

Firnhaber Frl . Stuttgart
Fischer m. Fr . Schönbühl
Post Kfm m. Fr . Fulda
Scherschovska Frl Wien

Viktoria - Hotel und
Ba d h a u s, Wilhelmstrasse 1,

von Lindequist Excell General
d. Infanterie , Generaladju-
tant u Generalinspekteur der
3. Armeeinspektion m. Bed

Hannover
Kanne , Kev. Hannover
Smithson Irland
Milnes Halifax
Kanter m. Fr . Halifax
Varady Irnoe Kedakteur Berlin
Emmelius Direktor m. Fr.

Godesberg
Edler von der Planitz Hauptm

m Bed. Hannover
von Ilenduck Major m. Bed.

Hannover
Kamm Frl . Haag
James Fr . Dr. Haag
Kreismann St. Louis
Odomele Kev. Irland
Lingenbrink St . Louis
Cross England
Schiff in. Sohn Paris

vcgel,  Bheinstrasse >17.
Papsmeie Chaxeff
Vaäden Lehrer ni. Fr . Krefeld
Evers Kfm Essen
Udorff Kfm. Bielefeld
Sulzer m Fr . Leipzig
Seibel Assessor Bosenheim
Kunz Amtsrichter a. D. Dr.

Dresden
Fildhaus Kfm Köln
Leimküller Kfm. Altenessen
Fetzer Bent Grumbach
Ottmaren Beg.-Bath Buhrort
Moberger Kfm Stockholm
Nordgren Kfm- Sküfde
Gooehyear Lehrer Grimsby
Bens Inger Schrobenhausen
Janson Kfm Köln
Zorbach Kfm Frankfurt
Kamphausen Apotheker m. Fr

Westerburg
Brandu Frl . Berlin
Weinpresse m. Fr. Mühlhausen
Illgem Kfm m. Fr. Brüssel
Schringhauser m. Fr . Stuttgart
Böhm m. Fr. Stuttgart
Wörnle m Fr Stuttgart
Bermuth m Sohn Bamberg
Basehe Kfm Minden
Büchner Kfm Karlsruhe
Fer weg Kotterdam
Grätz Kfm, Minden
Hornig Kfm m Fr Essen

Weins.  Bahnhofstrasse 7.
Hohn Fr Breslau
Kellner Fr Altona
Kotschote Fr Oberstleut Metz
Asche Frl Hamburg
Spaeth Frl Kreuznach
Hoechst Oberbrechen
Mühlens Weingutsbes Eltville
Busch Fr Kreuznach

Westfälischer Hof,
Scliiitzenliofstrasse 3.

Kothöft Fr Haspe
Hassler Fr Haspe
Boiler Kfm Münster
Schmitz Düsseldorf

W i 1h e 1m a,
Sonnenbergerstrassa 1

Bonemann Industrieller m Fam
Belgien

Gerken Frl Berlin
Delbanco Fr Bent Berlin
Minkus Fabrikant m Fam

- Budapest
de Vries Bent u Fr Haag
Dane Bent m Fr London

In Privatbäusern:

Pension  d ’A n d r e a,
Leberberg 5

Yutte 2 Frl Bent Hoboeken
Schmidt Fri Düsseldorf

Beuers Privathotel
Landau Fr Witebsk
Dimschitz Fr Petersburg
Martin Kfm in Fam Denver
Liedermann Frl Berlin
von Halpern Fr Wir kl Staats¬

rath Petersburg
Buse Kfm Hönningen

Pension de Bruyn
Wilhelmstrasse 38

Simon Bent m Fam Kotterdam
Brüsseler Hof,
Geisbergstrasse 8

Lieht! Kfm Edenkoben
Mellin Kfm m Fr Elberfeld
Villa Carolus,  Nerothal 5
Jakobi Prof Dr m Fam u Bed

Münster
Elisabethenstrasse  6

Jakubowski Kfm m. Fr . War¬
schau

Korocczynski Lodz
Lalschupin Kfm m. Fr War¬

schau
Elisabethenstrasse  17.
Stütz Fabrikant m. Tocht

Lambrecht
King Fr Bent m. Tocht New¬

york
Pension Grandpair,

Einserstrasse 13.
Morgan Bent . m. Fam u. Fed

Essen
von der Becke Baron Kurland
von Noudeck Frl Paris
Palke Frl Paris

Häfnergasse  4 -6
Lehmann Bochum
Lehmann Lehrer Bochum

Pension Hella,
Kheinstrasse 26.

Gerhard m. Fam. Hamburg
Villa Hertha,

Neubauerstrasse 3.
Dunscombe Duff Fr . Bent m.

Sohn London
Christi . Hospiz  L,

Bosenstrasse 4.
Waldeck Geh. Justizrath Cor-

bach
Kapcllenstr.  6.

Brücken Kechn.-Kath Köln
Pens . Margaretha,

Thelemannstr 3
Schnitzler Fr Bent Solingen
Hoebmann Fr Bent m Tocht

Dresden
Mosler Kfm m Fr Berlin

Villa Primavera,
Blerstadterstrasse 5

Bexxoth Frl Newyork
Kexroth Fr m Fam Odenkir¬

chen
an de Wyck Fr Baron Holland

■Kfirlerstrqsse  3 9.
Scholle Frl Lehjfriu Bas el

Stiftstrasse  13
Jahn Kfm m Fr Leipzig

l’aunusstrasse  5
Besabotnoff Fr m Sohn War¬

schau
Hirschfeld Generalarzt a I)

Dr m Fam Berlin
Herrmann Pastor Kahla
Herrmann Fr Superintendent

Bonneburg
VillaVioletta,

Gartenstrasse 3.
von Breymann Konsul m Fam

Columbia

Meyer Fr Köln
Kl Webergag,,.

Wirth Fr Bent Könige
Webergasse  l öS

Kohlhepp Frl Unterescherij!
Wilhelmstr.  io

Geisel Frl Aachen
Wilhelms  t r ass «,

Hübschle Fr Bremen
Wilhelm strassea

Lewin Bankier m Fr,
Gottschalk Kfm m Fam Wj.1
von Holtzendorff Berlin *
von Holtzendorff Fr üniv-p-jBerlin 5t

Bekanntmachung.
Auf Beschluß des Magistrats und der Stadtverordmir,.

Versammlung wird bekannt gegeben, daß von heute «h
Alles hier veraeeiste frische, gesalzene und geräucherte UM
von Schlachtvieh (Ochsen, Kühen, Rindern , Stieren , KälbiiL
Hammeln , Schafen und Schweinen) bei der Ausfuhr nach autz»!
halb des Stadtbezirks belesenen Orten eine Aeciserückvergj.
tung nach unten stehenden Sätzen gewährt wird , wenn die aas.
zuführende Quantität mindestens 25 Kilogramm beträgt und j»
Uebrigen die Vorschriften über das Verfahren bei Gewähr»
von Rückvergütungen (§ 10 der Acciseordmmg) eingehalten Her.
den.

von
Die Acciferückvergütung beträgt für das Kilogramm Meisih

a) Ochsen, Kühen, Rindern , Stieren,
Kälbern , Hämmeln und Schafen 3,5 <A p. g.

b) Schweinen 2,5 A p. A.
Gewichtstheile unter ^ Kg. (500 Gr .) kommen nicht, solche über
i/2  Kg . (500 Gr .) als 1 Kg . zur Abrechnung.

Wiesbaden , den 5. Juni 1897.
Der Magistrat i. V.: Heß.

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit wiederholt zur
öffentlichen Kenntniß gebracht.

Wiesbaden , den 7. Mai 1903.
Siädt. Akziseamt.

Bekanntmachung.
Der Aruchtularkt beginnt während der Sommer¬

monate (April bis einschließlich September ) um 9 Uhr, vor¬
mittags.
st Wiesbaden, den 9. März 1905.

116 Stadt . Akziseamt.

Lekaimtinackimg.
Mittwoch de» August ds . Js ., Nach¬

mittags 3 ‘/4 Uhr , werden die Plätze zum Aufstellen»
Carussells , Schieff -, Schau -, Zuckerbuden und
dergl . zur diesjährigen Kirchwcihe, welche am 17 ,,  18.
uud 24 . September stattfindet, öffentlich an Ort uÄ
Stelle gegen Barzahlung versteigert. 1351

Schierster », den 22. August 1905.
Der Bürgermeister:

Sonnenberg.
Bekanntmachung

betreffend die Entwertung der Marken und die Einrichtung;
der Quittungskarten für die Jnvaliden-Bersicherung vo»

3. Juli 1905.
Auf Grund vom ß 132 Abs. 1, §§ 141, 144̂ 3"’

Validen-Bersichcrungsgesctzcshat der Bundesrat über #
Entwertung der Marken und die Einrichtung der Quitti^W
karten für die Jnvaliden-Bersicherung nachstehende
schriften beschlossen: ..

I . An Stelle der in der Bekanntmachung, betressenô
Entwertung und Vernichtung der Marken bei der ®
Versicherung, voni 9. November 1899 (Reichs-Gesetz»̂ 8
Seite 665) unter Ziffer 1, 4, 5 veröffentlichten dorsch*̂
treten folgende Bestimmungen: :

1) Arbeitergeber und Versicherte, welche Marken
Quittungskarten cinklcbcn, sind zur Entwertung
licher Marken verpflichtet.

4) Diejenigen Organe der Versicherungsanstalten,
oder Beamten,welche dieKontrollc derBeitragsentriq̂M
ausübcn, sind verpflichtet, alle in den Quittung«»
befindlichen Malffeu zu entwerten, welche noch™|
entwertet find, ^  , u

5) Die Entwertung der Marken liegt in den 9»"̂ ^
1 und 2 demjenigen ob, welcher die Marken KJ
kleben hat ) sie muß alsbald nach der Einkleoŵ»
folfl*«- , c s hie Ei»'

II.  Die durch die Bekanntmachung, betreffend ^
richtung der Quittungskarten für die Invaliden-Bergai
vom 10. November 18k9 (Reichs-Gesetzblatt, S . "v ) z»
schriebenen Formulare der Quittungskarteistsür vcrM^ ^
pflichtige Personen (Formular A) und für die ^
sicherung und deren Fortsetzung(Formular B) 1D|j* ^ a#|
abgeändert, daß die Qnittungökartcn A und
den anliegenden Formularen ersichtlichen Bordru Z
müssen. &e8t

III.  Die vorstehenden Bestimmungen treten
1. Oktober 1905 in Kraft.

Quittungskarten alten Musters dürfen nach * /
punkte nicht mehr ausgcgcben oder verlängert wer

Berlin, den 3. Juli 1905- , „
Der Reichskanzler-

gez. G r

veröffentlicht
enbcrg, den 21st August 1905.

Der BürgermE
Schmidt-
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^iszbaäsnsr Wohnimgs =£inzeiger
des

Wiesbadener General-Anzeigers.

Unier Wohnungs*Anzeiger erfcheint3»mal wöchentlich in einer
Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Snfereffemen in unierer Expedition gratis verabfolgt,
Billigfte und erioigreidiite Gelegenheit zur Permiethung von Gefchäits«
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. tasattsatts» 1

^ .. .vrHsiaiT'sgriii '.T

WchuMMachWeis-Skreilli Lionä- CieM
Er Fricdrichstratze IS . ♦ Telesou ? 08 365

JTofienfretc Beschaffung von Mieth- und Kaufobjektcn aller Art.

Zu vrrmiethen
die»kllNdmte Willi KedmSedt

l?cke Bicrstadter - u. Bodcntzedtstratze . 5 Mi « , vom
i Kurhaus und Königs . Theater , mit grasten Veranden
n Baikonen. in vornehmster Lage, mit hervorragender Aussicht
aus das Taunusgebirge. Die Villa cnth. 3 bochhcrrschaft -
si» c Etagcn -WoüUungen ^ bestehend aus re U großen
Zalons n" Zimmern , gr . prachtvoller Diele . Bade¬
zimmer. Taiierteu- u.  Tioseträumcn, groß. Heller Küche. S-pei,e-

! lummer, mehreren Pkansarden. drei Kellern :c„ AllcS i«
hochelcgautcsterAnsstattnüg u . „ cnzeitlickem Com-
i»rt , Elektrischen Personen-Ausz., c.nen reich mit Marmor
aiisgestatletenHanptaufgaiig. Lieserantenireppe, Niederdruck-

ldampf- u. Gasiamin-Heizung. Elcktr. Licht, und Gas in all.
Raumen. Eigene Kalt- und Warm-Wasser-Anlage. Die obere
Etage der Villa kann auf 12 —14 Räume vergrößert werden.
Remise und Stallung für 4 Pferde - Garage für
Automobile. — Eingebaute Rohrleitungen für

IBaccuum-Rcinigung re.
! Nähere Auskunft, wie Einsichtnahme der Pläne bei
Christian Keckel , Bureau : „Hotel Metropole". 6689

Wirtschaft
zu pachten gesucht, evcutl. auch a.
dun Land. Offi mit. H . F.
3966 an die Exp d. Bl. 3982

ftsii einem Dorf an der Bahn
V wird ein Haus ev. auch das
d»zu gehörende Feld zu pachten

Off. mit Preis Fr . 903
WL WieSb. Schützenhosstr. 5495

StuUrmg
für 8 bis 8 Pferde

Äi zugehörigen Futter- u. Hof«
teuaien eventuell per sofort oder
bOktober 1905 gesucht. 5307

Offerten sab. S . T . 5897
den Verlagd. Bi

Lagerplatz
? Emlieschäsl ejef. mögl. Mainzer

Viebrichkrsir. Gest. Off. u.
M » . 5^ « ,» ^ d. Exp. 5833

rij :1 tleg. eingcr. Villa zum
iw3 emi,ero" 9 Zim ., Garten,
X h  ° ef' preisw.
L „;m:- eventl. zu verk. Allst.
U Ui,'- 4'.®ei"tc!)ti9u"8 täglich von
—i^ QQ. 39\ ^
^ »»nuiraB,.,
8ju ammEn  10 Zimmer, 2

p, 1\ ?">* .ru hei-™

7 Zimmer.

Wegjnges Ijölürr
ist die herrschaftliche2. Etage

AdoifsMee 45 ,
7 Zim. mit reich!. Zubeh. und
allem Comf. der Neuzeit aus¬
gestattet, per sofort od. später
zu vermiethen. Näh. daselbst

^ oder Bauburean, Part . 3280
FLiisabelhenstr 19, 2, 7 Zim.,

Küche, Bad, gr. Balkon,
Kohlenauszug, Garten zu verm
Näh. 2. Et._ 727
(^ aiser-Friedrich-Rinq 65 sind
«9 - hochherrschaftl. Wohnungen,
7 Zim., 1 Garderobezim., Cenlral-
heizung u. reich!. Zubeh. sos. zu
verm. Näb. daselbst U Kaisev-
striedrich-Ring 74, 3. 6631
/^ ehr geräumige 8-Zim.-Wahn.
Sh?  mit vielen Malis., geeignet f.
Pension, Rechtsanwait, Arzt :c.,
zu verm. Langgasse 10, 2. Näh.
im Schirmgkschäkt. 6458
^Suiienstraße 24 ist die erste El.,
^  von 7 Zimmern, und Zubeh.
auf 1. Oktober zn verm. , eventl.
früher. Näh. 2, St . 4337

Ah
bess. Penjion. per
Näh. b. Eigeuht.zu verm.

Schwenck.

«l "!!̂ '5riedrich-Ning 67 ist die
blühend aus acht

L Balkons. Erker
Näh' ^ ub-hör per sos. zu vm.
^tLimincl Eigenthüiucr

Mffe 'üsi
Loh,
per

9198
»2 : iv> - - 8.Zim„,er-

fc'4ör*», i8 “ ‘J reichlichem Zu-
' zu ver-

2907
tticttii Ptl L Oktober

tt-

^ttgelmitr. 18.K5M» m
7051^^ÄS-

Nerothal 10
(aut Kriegerdenkmal) ,

herrschaftlicheÄ Etage,
7 gr. Zimmer mit reich!. Zub.
per Okk zu verm. Näh. das.
Hochpari. (10—1 und S—6)
oder Langgasse 16, 1. 6471

Du Ncub . . Ecke Rhemstr.
A n . Kirchgaffe , aus sofort
event. später, zu verm.

3 herrschaftliche
Wohnungen,

best, aus je 7 Zimmern, Bad,
Küche und reich!. Zubehör, mit
Personenanfzug, Centralheiz,,
elektr. Licht und all. sonstigen
Comsort, in eieg., mod. Aus¬
stattung. lliäber, das. und bei'
21. Müller , Kaiser Friedrich.
Ring 59. 4 ' 04

Wjrt-eilttülllßc 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Zubeh., 2 Tr . hoch, zu
verm. Släh. Baubureau da¬
selbst. 8905

LAL̂ilhemsir. 5, sehr sch. Wohn
2. St .. 7 Zim m. 9 gr

Balkons u . reich!. Zubeh, zu vm
Näh. zu erfr. Kreideistr. 5. 4698

6 Zimmer.

Bllhchsßk. II,
eine sch. 6-Zimmcr-Wohn. im
2. St . auf sofort zn vermiethen.
Näh, beiC Nenkcr. 5983
^otzheimerstr . 36, herrschafli. 6-

Zim.-Wohn (1. Stock) mit
reich!. Zubeh. per sofort od. später
zu vermietben._ 9131

Friedrichstr. 31,
3 . Etage, 6 Zim.» Bad, I
Balkons tt. Zubeh. zum [
1. Okt. zn verm. Siäh. b.

Fiiedr Marburg,
Ncugasse 1.

Weinhandlung. 6880|

t^ nrchgasse 47 ist im 1. und 2,
«’» Wohnungsstock je eine Wohn,
bestehend aus 6Zimmern, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer.
2 Mans. u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part, im Komptoir von L.
D. Jung. _ 3293
im kleines Mhaus,
schön gelegen, 6 Zimmer, Küche
großer Garten, per sofort zu
verm. Näh. bei Petri , Ncro-
straste 28. 3381
>kt̂ üdrsheimerstr. 8, 6 Zimmer,

Küche, Bad, Balkon, Erker,
2 Maus, und 2 Keller per Juli.
Näherer Dunkeiberg, Kais.-Friedr.«
Ring 53._ 1576

tftjHDcenjetiucrnr . 20 , 1., 2.
ol und 3. St ., 6 Zimmer-Woh¬
nung mit reich!. Zubehör u allem
Komfort der Neuzeit, Warmwasser¬
heizung, Erker, großer Veranda,
Bad, Gas, elektr. Licht, Aufzug,
1. Okt. zu verm. Näh. Rauen-
thalerstr. 15 I. _ 5430

5 Zimmer.

A-Wraße7
Wohnung, Bel - Etage, 5
Zimmer der Neuzeit ent¬
sprechend, mit reich!. Zubeb.
p. 1. Okt. zu verm. 5550

L»t >tcgzuges Hairer ,» die L-oh-
»̂-0 nung Adclheidstraßc 79, 2,

5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu vermiethen, Auzusehen Vorm.
11—12, Nachm 5—7_U6r_ 487_l
fcltfßeltxiöiti-. 84, 3., 5 Zimmer.

elektr. Licht, Bad, Mansarden,
Keller und Zubeh. per l . Okt. zu
verm. Näb. Karlür. 7. 2. 2190

.Zimmer-Wohnung (Bismarck-
ring 3), Hochpari., N>. reich!.

Zubeh. per 1. Okt. zu vm. Näh.
dal., 1 St . hoch, rechts. 6579

>,Ĥ iSiiiarckrlng 25. ö-Zuumer
Et..

Wohn. m. Zub., 2. oder 3.
sos. zu verm._ 4195

kMisutavcfriug 39, ö-Ziiiimer-
Wot.uuag m. reich!. Zubeb.

per sofort zu verm. 6t45
Näh. 3. Stock._

gleich,ir . 2, 2. Si .. 5 gr. Zim.
ev? mit Zubeh. per 1. Okt. zu
nenn. Näb l St . 6815
^ >.nmva,,lhat 12, Gid., Park.,

5 Zim., Bad, Speisekam
Balkon sofort zu verm. Näh. bei

C.  Philippi,
4171_ Dambachkhal 12. 1,
|v8iu [erftr. 36 (Landhaus) freie

gesunde Lage. 5-Zim.-Wohn.
m. allem Zubeh. zu verm. Preis
900 Rik. Näh. Part . 3142

Unter dreier Rubrik werden Snferafe bis zu4Zeilen bei3-rnalwöchentlichem Erscheinen mit nur mark 1.— pro IHonat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur mark 2.— pro Hlonat.

ri2if Ün ?Ei£?eCi£ie EäSlie CiSrii  Cü-tTI  r<Ld C££]Te t^rii CiSiiĈ ril

. . . . Einzelne Vermiethungs*3nferate 5 Pfennige pro Zeile. « »

/LtötHestr . 23, 5 Zim. it. Zkrbeh.,
Part . od. 2. Etage zu ver¬

miethen. 6694

^riistav -Adoisstr. 9, eine schöne
Wohnung, 5 Zimmer mit

Badeeinrichtung u. Zubeh., Weg¬
zuges halber per sos. od. später zu
vermiethen._ 6108

Häfnergasse3, 2.,
5 Zimmer, Küche, Mansarde per
1. Oktober zu vermieten. Näh. KI.
Webergasse 13 bei Kappes. 4119
atLellmundstr. 58, Neubau, Ecke

Emsersir.» 5-Zim.-Wohnung,
Part ., mit Laik., Leucht- u. Heiz,
gas zu vermieten. Näh. Emier-
straße 22, Part._ 1571
iAiaiser -Friedricki-Rinq 60 sind illl
»V 1. ii. 2. St . 5—6  Zimmer,
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht, auf
gleich oder später zu vermiethen.
Näh. Part , r . 5134
^ ^ahniiraße 6, 1. St ., 5 Zlmmei,

Badekabinet, mit allem Zubeh.
per 1. Okt. er. evenib auch früher,
zu verm. Näh. Langgasse 16, bei
Pfeifer & Co. 4025

LHuisenstraße 20, 5-Zim.-Wohn>,
^ Küche, Keller, Mans. zu vm.,
eignet sich auch zum Bureau. Die
Räume hatte Herr Justizrath Dr.
Bergas 14 Jabre als Bureau in
Benutzung. Auf 1. Okt , 1. Jan.
od. 1. April zu b-z. Näh. Aug.
Bosts, Luisenstr. 20. 5731

Ltuisenslr. 20. Wohn., 5 Zun.,
1 Küche, 1 Mans., im 2 St,

aus 1. Okt. od. 1. April zu vm.
Näh. bei Slug . Botz . 2. Stock
rechts. 5732
»fHH- -oritzsir. 48, 5 Zim., Küche,

Backon, 2 Keller, 2 Maus.,
neu hergerichtet, sofort oder später
zu verm. Räh. Bdh., Part . Be¬
sichtigung jederzeit. 117

Nerothal,
Franz Abtstratze 18» 2.
St .» sch. 5'Zimmerwohiiung,
mit allem Zubehör, Balkons,
Erker rc. per Oktober an ruh
Fam. zu verm. Näheres im
1. St . das. (11—5 Uhr) ober
Langgasse 16, 1. 6472

HA- iederwaldstr. 10, Ecke Kleistftr.
sind Wohn. v. 4, 3, 5 u. 9

Zim. m. all. Zubeh. auf sofort
zu verm. Nah. daselbstu. Herder-
straße 10, Bel Etage u. Kaiser-
Friedrich-Ning 71, 3. Et. 4443r
5-Jimiiicr-P0ljnni!9

mit Zubehör, 2. Etage, ist per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Nicolasstraße9, Seiten-
bau._ 4702
4“*\ ratüeu|tr. 40, 2., ger. Wohn.,

5 Zim., Küche, Baik., Bad,
2 Maus., 2 Keller, Gas u. elektr.
Beleucht., der Nenz. entspr. einger.,
auf 1. Okt. od. früher vreisw. zu
verm. Bes. Wünsche können ev.
noch Berücksichtigung finden. Näh.
das., 1. Stock. 6604
Ĥ ranienstrave 52, 1. Erage, Per

sofort 5 Ziuimer-Wohnnng,
2 Maus., 2 Keller, zu vm Näh.
Part ., rechts oder bei Klees,
Mornzstr. 37, Laden._ 5931
yjjljtinaauetftr . lu, u. Ecke Ett-
er *- villerstr. .sind herrschaftliche
b-Zminerw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill, Albrcchtstr. 22._5909

"llljeutjluiijc 94
Bel-Tiage, Wohnung v. 5Zimm.,
Küche, Bad, Balkon rc. per 1. Okt.
zu vermieten. Besichtigung und
von 11 bis l Uhr morgens unr
5—6 Uhr nachmittags. 6055

Seerobenstrasse 30,
1. Etage, herrsch. 5-Zim.-WohN.
mit reich. Zub. auf Okt. zu vm.
Anzus. v. 11- 4 Mir. N. Part.
HẐ rachtv. 5-Z»»imer-WohnK mit,

reichst Zubeh., 2 Balkons,
Erker, Bad, elcktr. Licht, sos. oder
später zu vermiethen Seeroben-
straße 32, Part._6720

4 Zimmer.

/ £»ine sch. 4-Ztmmer-Wohnuug
m. Balk. i. 3 St ., m. K..Keller

u.Mans. auf Okt. z. vm. Bertram-
strake 16. 5782
^Ĥ lücherstr. 1.7, stteuvau, sind

Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der stieuz. entspr. eingerl,
p. sos. o. sp. Näheres dorlseibst

^ ^ rlaspecstr. 6 , 2 . Lt ., Mitte d.
&  Stadt , Nähe d. Schlosses, des
RathhauseS, des Kurhauses und
Theaters, sowie der Bahnhöfe, ist
eine sch. Wohnung v. 4 große»,
Hellen Zimmern, Küche, Nkans. u.
Keller, zu verm. Die Wohnung
eignet sich besonders für e. Zahn¬
arzt od. eine Kleidermachcrin. Ev.
können noch ein od. zwei Zimmer
im 3. Stock dazugegcben werden.
Näĥ aselbstPartt ^ ^̂ ^ ^ ^ 888
g > >otziieiinerslr. 51, in allernächster

Nähe des Bismarckrings, 1
schöne4-Zimmer-Wohuung, Bel-
Etage, eventl. sofort oder später zu
verm. Näh. Part , l._ 8176
As?>otzycimerst., in nächster 'Nähe

des Rings, sehr sch. 4-Zi»i..
Wohn., 2. Etage, per 1. Oktober
preiSw. zu verm. Näh. Rauentaicr-
straße6, im Laden,_410
FLrbacherftr. 4. Hochp., 4 Hirn,,

Bad u. Zubeh. od. 2. Stock
nebst Balkon und Erker auf gleich
oder 1. Okt. zu verm. 4082

Friedrichstr. 31,
2. Et , 4 Zimmer, Bad u
Zubeh. zum 1. Okt. zu
verm. Näh. bei Frledr.
Marbar «, Neugaffe 1,
Weinhandlung. 6379

/Äübenflr . 16 zNeubau), eicg.
4>Zim.<Wobn. m. allem Zu¬

behör, der Neuz. entspr, Preis
700  Mk., zu verm._ 4481
(^ ahustratze 34 , 3. St . rechrs,
\ ) 4 Zimmer nebst Zubehör ans
1. Oktober an ruhige Faui 'lie z. v.
Preis 600 Mk. Näheres 2. St . l.
_5246_

ajfccmruiuSftt:. 1, 2. Etage, 4
Zim. u. Zub. per Januar

ev. früher z. vm. Näb. Marksir. 10,
bei J . Hurtig & Co . 6548
rtl lotiljftt . u9 tft eme schöne
'***' *■ geräumige 4-Ziiii.-Wohn.,
2. Etage, mit reichst Zubeh. zu
verm. \V.  Kimmei , Kaiser-
Friedr ich-Ring 67. 2458

ioritzstraße 37, ü., 4-Ziium.»
Wohnung m. Zubeh. zu

verm. Näh. bei Klees im Laden.

^Liue 4-Z>mmer-Wohnuiig, der
Neuzeit eingerichtet, sehr bstl.

zu vm. stiäh. Riehlstr. 29. 49.
ŝ Û ödcrallce 12, 4 Zim., Küche

Keller und Mansarde, neu
hergcricht, auf gleich zu verm. N.
Part._ 829/,
/Acharnhorstslratze20,

2. Etage, je 4 Zimmer mit
Bad, per 1. Oktober billig z. vm.
Näh. Laden. 5123
Ĥ eerobcnstraße2, ist eine schöne
Cff  4 -Ziinmcr>Wohnung in erster
Etage per sos. oder später zu rm.
Näh. Part._ 5858

31, in od. 4 Zim.»
Wohnung, 2. St ., geräumig,

und frei, zum 1. Olt. zu vm. n.
an» bereits am 1. Scpt. ohne
des. Vergütung bezogen werden.
BesichtigungNachmiitagS von 3
bis 7 Uhr. 3027
ALchwalbacherstr. 30, Garten,eite,
^ schöne4-Zimiiier-Wohnungen
zu vermieten, 4927

WckklMArsjje3
Neubau, am Zietenring), sehr
chöne4-Zimmcr-Wohnuilg Preis¬
werth zu vermiethen. 6933

Näh. daselbst.
/8  Zimmer , Küche und Keller m.
^ Koch- u. Leuchtgas, rollst, neu
hergcrichiet, per 1. Okt. zu verm.
Walramstr. 35, a. d, Emsersir. 6608

FEiue sch. 4-Zim.-Wohnung
mit reichst Zubeh., der

'Neuzeit entsprechend, in ruh.
Hause, Südseite, p. 1. Okt.

zu verm. Näh. Wielandstr. 1,
Part , st 4875

soristr. 1, am Bismarckring, 4
Zim., Küche, Keller, Mans.

Nah, l . St.  _ 3983
^borkstr . 8, schöne4-Ziin.-Wohn.
‘TJ  auf gleich od. später zu vm.
Preis 650 Dtt._ 6767
Jfiiiw schöne4-Zunmcrwohnuna,

Bel-Etage, nebst sämll. Zub.
Balkon, elektr. Licht, warm. u. kalt.
Wasser, Sonnenseite, sehr preisw.
aus 1. Okt. cr., ev. auf 1. Sept,
zu verm. Näh. Uorlstraße 12, P.
links._,_ 4575

Norkste. 12,
zwei schöne4-Zimmer-Wohnungen
mit sämmtl. Zubehör, alles der
Neuzeit entspr. eingerichtet, sof. zu
verm. Näh, das. P. l. 6925
^borlstr . 14, 4 Zimmer, Küche,
£7  Badekammer, Mansarde und
2 Keller zu verm._ 8449
Än meinem Neubau Friedr-ch»
i\ 5 straße 4 in Dotzheim sind
mehrere Wohnungen per 1. Okt.
zu vermieten, ein- von4 Zimmern,
Badezimmer und Zubehör. 3900
_Friedrich Bonhausen.

3 Zimmer . | |

arstraße 15 (Landbaus-Nenb.)
»4.3, Wohnungen von 3 Zimmern
mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbst und Rüdesheimerstraße 11,
Baubureau. 6327
ÄL arstr. 18, 1. St ., Wohnung v.

3 Zim., Balk., Küche, 2 Kell.,
Maus., neu eiliger., auf sos. oder
1. Okt. zu vm. sttäh. Pt . 6034
»sHL arstraße 18, 2. St ., Wohnung
** * von3 Zimmern, Balk., Küche
2 Kellern auf 1. Okt. 1905 oder
sp zu verm. Näh Part. 1595
/Icchöne 3-Ziinmer-Wohuung m.
v 3 Baitons, Bad, iLkansarde,
Speicherkammer, 2 Kellern Pr. sof.
oder 1. Okt. zu verm. Aarstr. 22»,
2. Etage. ' 4825
% lbrechnir̂llt , E. Oranienstr., gr.
&•  Eck!, m. 3-Z.-W. u. Zub., 13
I . Mctzgereibetr., f. Schweine»,.bes.
geeign.. wen. Conc., 1. Okt. z. v.
N. das. 2. st _ 4461

Mssriüschmg,
3 helle, freund!. Räume, an ruh.
Leute preisw. zu verm. Carl
Claes , Babnhosstr. 10, 43,'3
^V̂ eichnr 43, 3, ich Wohnung,
'VJl 3 Zimmer, Küche, Badekab.
2 Balkons, 1 Mansardg, 2 Keller
zu Min. Näh. Ciaarrenladeu. 5610
^SLiücherviatz 5, 3- u. 2»Ziin ..
^  Wohn, nebst Küchep. 1. Okt.
zu vermieten. Näheres Blücher-
Platz4, Hochp.  _ 3948
tC.de Dotzheiiuer- u. Kiedricher-
^ straße2 sind3- u. 4-Zimmer-
Wohnungen per sofort zu verm.
Näb. das. 1. Et. links, 1513
k̂ > rudenstr. 7, Fromspitzwohn.,
^  3 Zimmer, Küche, Maus.,
2 Kell., auf l . Oil. zu verm.
(450 M.) Näh. B' rdcrbau. 6778
^K) .eudau Enviiierftr» 7, BdhS.,

3.Ziui.<Wohn., der Neuzeit
entspr. AuSst., p. sofort od. später
;n vm. Näh, daselbst._ 8858
rfßmicrftrauc 7o, 3—4-Z,inmer-

Wohn., Frontsp., auf gleich
zu verm. 3273
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^DXcrschiedcn: kleinere Wohnung.

auf 1. Aug. an ruh. Leute
zu vcim. Näh. Platkcrstraße 46,
Part. 3024

kleine Wohnungen aus sofori,
o kV. 1. Okt. zu verm. 6583

Plalterstraße 46.
>»llüilipvst >ergstr -9,  Froinspitz-

wohn., 2 Zim., Küche, Keller,
l . Okt. zu vcrm. Näh. 2. Stock

7047
«»llhilippsbergstr . 36, sch. 2-Zun.«

Wohn, in freier, lustiger Lage
an saubere, ruh. Leute zu verm.
Näb. das. im Baubiireau. 6339

Rauenthalerstr . 12 .
2 Zimmer mit Zubehör zu ver
mietben. 5792
stztzlcauklilhalerstr. 18, 2 Räum,

sstr Lagerraum oder Möbc'.-
cinstellen, zn verm. 4990

Haiirutlialrrilr. 20,
sch. 2-Zinimerwohnung per Juli
zn vermiethen. 3569
^Ll heinvadnstr 2, 2 kt. Z„ sep. Ii.
V » hjnt. (3. Et.) li. 2 schöne
Mans. zum 1. Okt. zu verm., auch
getheilt. 7021
^Hflöwerberg 15, Stb . , 2 kleine
£11 Wohn., 1 Zim. u. Küche u.
2 Zim. u. Küche in.. Zubch.. auf
1. Sept zu vcrm. Ätäh. daselbst,
Part ., Laden. 5821
^l ) ömerberg 15, Vdh, Dtans.-
vl Wohn, 2 Wohn., jede 2
Zim. n. Küchem. Zubeh., event.
auch zusammen, aus 1. Oki. zu
vermiethen. Släh. daselbst Park.,
Laden. . 5622
ISJömetbcrg 35, 2 Z. u K. auf
»^3 1. - ept. zu vm. 18 M. 3885
rFjeerobenstr. -S  Hth ., 2 Zimmer
W Küche und Keller zu vcrm
Näb. Vdb.. 3. St . 6895
^Lcerobenstr. 31, Fronlsp., 2 Z .,
v Küche, pp. zum 1. Okt. an
ruhige kinderl. Leute, cventl. auch
mit 1 Werkstatt zu verm 4895
fcjj} Mansarden nur Giasavschluij
™  zu vermieten. Schenkendolf-
straße1. 2692
eJrchönc sreundl. Wol,nung, 2

Zimmcr und Küche zu verm.
Gärtnerei Geiß, Schiersteinerstraße,
links. 4657
-Jttch,erste,nerstr. 16 ('Renb.) sind
v im Mittklb. sch. 2»Zimmcr-
Wohn. an ruh. Leute zu verm.
Näb. Vdh., 1. St . 6119
^ > ochwohnung, 2 Zimiiier und

Küche, p. 1. Okt. zu verm.
Stcingaffe 18. 6945
^7 >achivohii., zwei Zimmer, Küche,

Keller, zu vermieten. Steiu-
gosse 23. 2944
k̂ reie Stube, Küche, Keller, gcg-
1y  etwas Hausarbeit u. Bed. e-
all. Frau au ölt. Ehep. abzugeben
Taunusstr. 19, Stb .. 1. St . 2309
»»D̂ Xairlimnr. 13, eine Dtaiil.-W.,

2 Zimmer, Kücheu. Keller,
auf 1. Okt. zu vm. Näh. l. 6437
<Vk̂ atramstraß- 32, Dtansardw.,

2 Zimmer u. K. an kleine
Familie auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Part . 5434

Zimmer Küche uno Kelter,
Hth., Gas vorhanden, per l.

Okt. zu verm. Walramstr. 35, an
der Einserstr. 6609

■o»gr8ej!| >
8, mehr. 3-Zimmer-

wohnungen nebst allem Zub.
zu vcrm. Näh. das. vd. Moritz¬
straß- 9. Mtlv.. P. 4261
/Lrbacherstraße 4, Hih., 3 Zim.

«üch: m Abschl.. p. 1. Olt.
zu vcrm._4083
Mrbacherstr . S, 3. 3^
^ Küche, Bad, Balkon, Erker
nebst Zubehör auf Okt. zu vcrm

4283
/Lrbachcrstr. 8, 3-4-Z m.<Wohn
*3/  der Neuzeir cntspr., ,'ofz. vm.
Näh. daielbst1 St . rechts. 5493
(d -eldstrab- 22, Hth., 3 Zimmer
’ij  mit Abschluß, eig. Kloset und
s. Zubehör zum 1. Oktober zu
vermieten. 4067
«T̂ cldstr. 22, Htd., Fronispitz
O Wohnung, 3 Zim. li. Zubch
mit Abschluß und eig. Kloset zum
1. Okt. zu verm.  4068
/LLneu'eiiaustr. 8, schöne3-Znn-

Wohn, im Hth. p. 1. Olt^
zu verm. Näh. Vdh., 2. Et. 704b
F^ ckhaus, gr. Z-Zim.-Wohuuiig,

der Neuzeit entspr., m. allem
Zubch. auf 1. Okt. zu vermiethen
Aneiicnaustr 12. 5714
^lchöne 3-Zlmmer-LLohnung, im

1. Siock gelegen, der Neuzeit
entsprechend, fof. zu vermiethe»
Gnejsenaustr. 20. Laden. 1315
Blvöoenltr. >6 (Neubau ), eieg.

3-Zim -Wohn. m. allem Zu¬
behör, der Neuz. entspr., zu ver-
miethen. 4482
^ ^ cllmuiidstraße5, schöne 3» u.

4-Zimmerwohu, aus 1. Olk.
zu vermieten. Näh., 1., I. 4631
<̂ .ahnilr. 6, sch. 3-Zim.-Wohn.
Xi mit Mans., 2 Kelle , p. fof
od. später zu vm. N. 1. St . 451b
L^ arlstr. 28, Milb., 3 Z.. Maus..

Wohnung im Abschluß, mi-
Keller auf gleich zu verm. Naht
Bdh.. Part . 6573
F» arlstr 39 , Mtlv.. Dachge-

schoß, Helle schöne Wohnung
von 3 Zimmern und Küche in des.
Abschluß per sofort oder spät, zu
verm Näh. Vdh-!. p. ,. 3321
LVstedricherstraße6, n. der Dotz-
vV heimecstr., schöne Wohnungen,
Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Sxeisekamm,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansarde u.
Keller auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Faulbrunnenstraße5, Seitcnb. bei
Fr. Weingärtncr. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten. 222
^ehrstraße 16, ,ine gr. u. klein.
^ 3-Zimmerivohn. per sof. oder
später zu verm. Näh. Lehrstr. 14,
1. St ., l. 6264
^uxemvurg,trage 4, Bel-Etage,
^ 3 Zimmer in Zubehör per
sof. o. spät, zu vermieten. Näheres
Part., links. 4335

>̂ hilippsvergstr. 12L Billa Hcr-mine, 3. Zim , Küche Balk.,
Gas nebst Zubcb sof. zu vm. 6942

^hilippSbernstr . 49,
lr '_ 51 und 53 schöne,
große 3Ziniincr-Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, per 1. Oktober zu
vermieten Näheres bei
A. Oberheim oder C. Schätz,
ler, Lahnsir. 4. 4024

(?* u meineur Ne bau Blücher-
Xi str. 34 sind Wohnungen vo
2, 3 und 4 Zimmern mit Zubch,
alles der Neuzeit entspr., aus
1. Okt. zu vin. Näh. bei Fritz
Nückert , Moritzstr. 41. 5841
^KH-eiteibeckstr. 7, Ecke Aorkstraße

sch. 3 Zim.-Wohnung?» mit
reicht. Zubch. zu verm. Näh. dort
im Laden. 6425
^Ileitelbcckstr. 14, schöne3-Zim.

Wohnungen billig zu verm.
Näh. daselbst. , 2177

^hilippsbergstratze 2. Wohnung,3 Zimmer nebst Zubehör an
auh. Leute zu verm. 4140
^KJ.aue,ltha,erslr. 5, Mtib., eine
9 » schöne Wohnung, 3 eo. 4
Zimmer, auf 1. Oktober zu vin.
Näh. Vdh. Part . 5027
»lauenthalerstr . 9, Hochp., 3-Z .<
E » Wohn. (gr. Räume), Badecab.,
2 gr. Balkons, sonst. Zubch., per
1. Okt. zu verm. Näh. im Hause
bei Jac . Ehr. Keiper oder F.
Giegerich. 3159
ÄiZ.auenlalerslraße6, sehr schöne
** * 3 -Zimmerw. mit Bad und
Balkon, zum Preise von 550 M.
per 1 Okt. zu  verm. 4102
HUXauentyaierslr. 3-Z»iinitr-

Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas, Bad und Speiser., aus
sos, od. später zu verm. 9821

Näh, das. Part.
^Ulöderstr. 21,  Wohn ., 1. <gi,
«' • ' 3 Zim., Küche, Dtans. und
sämmtl. Zubch., aus 1. Okt zu
verm. Näh. 2. St . 3957
HÛ iehlslraßc 25, schöne ll-Zim.-
*1^ Wohnung per I. Oktober zu
vermitheti. 6831
(Accrobcnstr. 16, Garteuh., 3,- 2«

und 1-Zimmer-Wohnung aus
1. Okt. zu vcrm. Näh. Bülowstr 1.
Lambmauu . 5697

^Lcharnhorststraße 18, 2. St „ sch.3-Ziinmerwohn. mit allein
Zubehör auf gleich oder später zu
verniieten. 3856
(Achierilcmerslr. 9. Mtlb., p. 1.

Okt. 3-Zimmer-Wohnung zu
vermiethen. 6050
^Lchierstcinerstr. 18, Hlh. . 3 Zi m
v ' u. Zubeh. zum 1. Juli zu
vermiethen. 2990
Alchicrstcincrstr. 50 (Gemarkung
v * Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sof. zu verm. Näh
Neuaane 3 Part . 1800

Eine Dchlvchnmts,
3 Zimiiier, Küche(Abschluß), auf
gleich oder 1. Oktober zu vermiet.
Schwalbacherslraße 39. 4623
MGalramstraße 32, Frontspitzw.,

3 Zimmer, Küchen. Keiler,
auf 1, Okiob. zu verm. Näheres
Part . 4277
»IHalluserstr. 3, Hrh., 1. St . r.,

eine schöne3-Z,in.-Wohnniig
mil Zubehör per 1. Okt. d. Js.
anderweitig zu verm. Zu erfr.
daselbst uei Herboru ob. Vorder¬
haus, Park. 4791
(Kchöne 2- und 3 Ẑimmerwobn

mit Zubehör i. lltcubau Wer¬
derstraße4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Slb .,
Part 1608
fissl̂ ellritzstraße 89 3-Z„nmer»

Wohnung, Küche, Kloset,
Abschluß, prachtvoll, schön, pcp
1. Oktober zu verm. Näheres Eck-
ladcn. 48)9
^ ^ estcnvftr . 3 , Wohnung von
w 3Zimmeruu. Küche zu verm.
Näh, bei L. Meurer, Luisenstr. 31.

4368

Uorkstratze 4 t
Vdh, 2. St ., 3-Zimmerwohnnng,
mit Baikon u Zubeh. per sogleich
zu vcrm. Näheres im 1. Slock,
links. 5014
^Lchönc 3-Ziin.-Wohnung mil

reich!. Zubehör auf 1. April
z. vcrm. Wasserleitung, cv. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Blumen-
straßc7. 507
^Lchone 3-Zii„i:,erwähn., F-ront»
'» e spitze, Zubehör, Gartenbenutz-
ung, Bleich.', per 1. Oktober zu
vermieten. M. 3.50. Näh. Grenz-
straße 2, Part., Bierstadker Höhe.
Daselbst1. Etage, 3 Zimmer und
Zubehör, Garten, Balkon p. 1. Okt.
Mk. 550. 3670

Vierstadt,
Eine 3-Zimiiicr-Wobnuiigm. Gas-
u. Wasserleitung zu vm. Philipp
Hokzllüuser , Wilbelmstr. 5963

Nambach
im 1. Stock, eine 8-Zimmerwohn.
mit Küche und Zubehör. Wasser¬
leitung Ausgang durch b. Garten
in den Wald gleich od. später zu
vermieten. Näheres Wiesbadener-
stroße 34. 5658

Zimmer u. Zubehör (1. Et.)
p. sofort od. ipülcr zu verin.

ii Dotzheim. Nheinstr. 49. 1718
V « '*«».•, ^""2

| | 2  Zimmer.

Albrechtstraste 41,
eine Mans.-Wohniing v. 2 Zim.,
Küche lt Zubch. an kl. ruh. und
reinl. Familie auf 1. Okt. er. für
250 Mk. jäh. zu vm. Näh. das.
Bdb.. 2. St . 4815
4tẑ dlerstraße3, 2 Zimmer uno
V4 Küche, Vdh., Per 1. Juli zu
verm. Zu erfragen Nämerberg 2,
Eckladen 24
»tz« dlerstr. 28 ist eine Wohn, von

1 od. 2 Zim. u. Küche mit
Abschl. gleich od. später zu verm.
Näh. Part , r , od. 1. r. 6451
^»« dlerstr . 50 , Dachwohnung,

2 Zimmer und Zubehör, aus
1. Septbr. zu verm. 5457
lD >ch- 2-Zini -Wohn, im Eckhaus

aus 1. Okt. 1905 zu verm.
Bülowstr. 15. Part.' 6513
^Z-Zim.-Wohn. m. Zubch. im
cd Dillb., p. 1. Okl. zu vcrm.
Preis 276, 350 n. 360 M. Näh.
bei Herrn Schuchmann, Büiow-
straße9, Mtlb.. I. r. 5993
f C astclliiraßc 4/5, Dachwohnung,

2 Zimmer und Zubehör zu
vermietbeii. 6072

^ ^ reitveidenstr. 6. sch. Fron
wob»., 2 Zim. u. Küche, per

I Oktober zu verm. 7078
/LltviUcrstr. 2, Bdh., sind 2-
^3/  Zini .-Wohn. per sofort od.
spät, zu verm. Näh. Dotzhciiner-
straße 74. 1. St . 8634
-l^ liviUcr'tc. 16 „,i L>lllclb. 2-

^ lind l .Zim -Wohn, zu verm.
Näh. Vdh.. Part links 5836

2 > 2 Zim. in. Küche(Miw.)
auf 1. Okt. zu vm. Näh. Eltvill-r-
straße 18. Vdb.. Part ., lks. 6698
^Lmserstr.
*3j  verm.

2

. ... .. 35, Fronispitzwohn zu
verm. bei Fr . Fraenke! Wwe.

, 7018
Zittimer̂ n̂ ê lM ^Iu bch ör
u. 1 Zim,, Küche II. Zubehör

auf I. September zu verm. Faul-
briinnenstraße8. 6514
Ä Zimmer und Küche

zum 1. Oktober zu verm. Feld
straße 1, 2. St . 4921
kT̂ elbstr. 3, 2 Zim., Küche, Keller
ly  auf 1. Sevt. oder später zu
vernijethen 5736

xv >.otzhcimcri!r. 14 ist im Slb . die
Part .-Wohn. von 2 Zim.,

Küche u. Zubeh. au ruh. Leute
per I. Okt. zu verm. Näh. das.
Vorderhaus. 672«

1 2-Zimmerwohn per1.Okt.zu
vcrm,eleu. Dotzheimrrstraße 98,

1. St rechts. 6757
^Hlenbau Dotzheimcrstraßc103
** (Güitler ), gegenüber Gütcr-
bahnhof, sch. 2-Zim.-Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager¬
räume zu verin. _ 3345
Cgyußeniic . 10, Hlb., 3. t. , ich.

2»Zim.-Wohn. per 1. Okt.
zu veruneihen. 6074
<ic> rudeiistr. 7, Hinlcrb., srcundl.

Mansardwohnnng, 2 Zim ,
Küche, Keller, a. Olt. zu vm. 6776

k̂ cldstr. 10, gr. Mansardw., 2
O Zimmer, Kücheu. Keller, auf
1. Okt. u vcrm._ 6325
^deldstraße 22, Mans.-Wohnung,
O 2 Zimmer und Zubehör, per
1. Oktober zu verm. 4069
^ êldstraße 23, eine Mansarde-

Wohnung von 2 Zim., Küche
und Keller zu verm. Näh. Feld¬
straße 25. Part . 5695

»E Zimmer und Küche aufSeptember zu vcrm. 5683
Feldnraße 27.

ILLochciistr. l 6 sind sch. 1- und
'3 ' 2.Ziin»!erwohn. p. sof. oder
1. Okt. zu verm. 6934
FQ .vcbeiistr. 17, Bdh., ich. Fronl-

spitzw., 2 Zim ., 1 K. a. ruh
Familie zu verm. Näh. Vdh. Part .,
bei Walther. 4074
ILriieisenaustr. 6, Neubau, nur
'31 Bdh., sck. 2-Zli!,.-Wohn>lllg
zu verm. Näh. das. oder Luisen-
straße 12, bei1*1,. Jleier . 3888

Häfnergasse3, 2.,
2 Zimmer und Küche per 1. Okt.
zu verm. Näh. Kl. Webcrgasse 13,
bei Kavpes._ 4!20

cnenstraße 18, 2 Zim., Küche
und Keller a. 1. Okt. zu vm.

Näh. Hth. h, Stemmlcr . 6360
^ »cUmulidftraße 35 ist eine Dach-

Wohnung, 1 Zim. lt. Küche
Per 1. Oktober zu verm. 4043
UQ >ne 2-Zimiiicr-Wohnung nebst

Kücheu. Zubehör a. 1. Okt.
zu verm. Auch kann ein Raum »ist
elektr. Aul., geeignet für Flaschen-
bierkeller vp., dazu gegeben co. für
sich vermietet werden. Hcrinann-
siraße 17, 1 links. 6358

Hirschgraben ^
2 schöne Wohnungen per 1. Okt.
und 1 Dachwohnung auf gleich zu
verm. Näh. Laden. 4246

2- u. 3-Zim.-Wohn.
ly  mit Zilbeh. sof. zu vm. Näh.
Waldstr., Ecke Jägcrstr., P. 4605

^Atchöne2-Zi>mnerw0dnm. allem
Zubeb. ist gleich od. später z.

verm Näh. Jägcrstr. 7. 6745
(T̂ ahnstraßc 12, Garienhaus, 2
X » Zim. und Küche an ki. Fam.
zu vcrm. '. . 5940
t̂ ahllüraße 12, zwei Mansarden
~ ® für 10 Mk. an einz. Person
zu verm. 5941
[rjfcd). Mansarvwodnnnij auf gl.
W °d. 1. ‘ •Juli zu vcrm. Kari-
straßc 32. Vdb., 1. 3390

udwigstr. 10, 2 groge Dachz,in.
zn verm Preis 14 D!k 5620

^Eehrslr. 14, 2 Zl,,»ner>vohil..ng
^ an ruh. Familie per 1. April
zu vm. Näh. das., 1. St ., l. 6265
»1  Zimmer und Küche zu verm.
&  Michelsberg 28, I. 44.114411
^T? an'ar£l’' i'!ô 1'U11̂' " Zimmer
♦V *»- und Küche, zu vermieten
Moritzstraße 42,_ 4398

Neugaffe 1Ä,
Seitenbau, ist eine schöne3-Zim.-
Wohn. im GlaSabschl. per 1. Okt.
zu verm. Näh. im Laden. 4717

Neugasse 1a.
1. Etage . 2  Zimmer , für
Bnrean -Zwecke , ans
1 . Okt . zu verm Näh . b

Friedr . Harburg,
Ncugasse 1,

Weinhaudlung . 6878

l̂ Hslcroslr. 10, Hth., 2 sch. große
Zim., Küchem Abschluß p.

1. Oktober zu verm. Näh. Bdh,
2. St . l od. Moritzstr. 50. 5995
>Hlcrostr. 38. 2 Zim., Küche u.

Zubehör (Dachst.) auf gleich
oder später an ruhige Fa,nicke zu
vermieten. «587
^«Hranieilstr. 34, M., 2—3 Zu».

und Küchep. gl. od. sp. zu
verm. Näh. 1 Et. 4855

sî lanerstr. 24, 2 Zim., Küche u.Keller a. 1. Sept. od. 1 Okt,
zu vm. Näh. Vdh. P . 6774

(Neubau, am Zielenring), schöne
2-Zimmer.' Wohnung tut Hinicrh.
preiswerth zu vermiethen, 6937

Näh daselbst.

^s ^ taldstraße 44, Ecke Jägerstraßeschöne2- und 3-Zimmer-
Wohnung zu vermieten. stiähereS
Part . 4605
fWJ ' lltiläfc 45, Llv., 2 Zu ».

h.  Küche zu verm. 603

Äestendstr . 3,
schone Wohnung von 2 Zimmern
und Küche zu verm. Näheres

Architekt Meurer,
6376 Luisenstr 3i,
Äkorkstraße 4, 2- und 3-Zimmer.

Wohnung im Hlh. zu verm.
Näh. 1. St , l. 3691

^ ^ orkslr. 10. Hth., 2-Zimmcr-Wohnung sofort od. 1. Juli
zu vermiethen. 3554

^orkstr . 22, 2 Zim., K., Keller,Maus. p. 1. Okt. zu verm.
Näheres Part ., r. 5129
^Dlorkstraße 14, Vorderh., 1. St .,
'ZJ 2 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
auf 1 Oit.  zu verm. 4206

^ ^ ortsir. 14, Stv,, 2 Zim., Kücheund Keller zu verm. Näh.
Bdh.. 1, St . links. 3315

^ ^ vrlstr. 25 sind 2 Mans ., zus,oder auch gelb., aus gleich zu.
vcrm. Näh. das., 1. Sr . l. 3780
^ichönc 2-Zimmer-Wohnung gl.

od. später zu verm. Näheres
Ijorksiraße 31, 1. 3584

»lictcnrillg 14 , Mittelbau,
sch. 2-Zimmer-Wohn. zu

vcrm. Näheres Baubureau,
Zietenring 12. 2645

Neubau Dotzheim, Ecke
Rhein- u, Wiihelmstr, 6 Min.

rom Bahnhof, sind mehr. Wohn,
von 2 Zim., Küche, Speisezim. u.
allem Zubeb. aus 1. Okt., auch
früher billig zu verm. Näh. bei
Adolf Rossel . 4742
ä & ine  Wohnung v. 2 Zimniern,

Küche, Balkon u. Zubch. sof,
zu vm. Näh. Dotzheim, Wilhelm-
stroße 23. 1032
î otztzeim. Schöne2-Ziuuner«.
^  sowie 2 Mans.-Wohn. pre>sw.
zu verm. Näh. Dotzheim, Schier-
sieinersir. 19, oder Wiesbaden,
Kirchaasse 23, Mack. 61-8

Bierstadt.
In meinem nencroouten Hause,

Ecke Adlerstr. u. Langgasse, sind
schöne2- und 3-Zimmer.Wohn.,
der Neuzeit entsprechend cinger,
mit Wasser- u. Gasleitung, event.
auch Badeeinrichtung auf 1. Okt,
zu verm. Näh. bei Wilh. Stiehl.
Sattler und Tapezierer, Erben-
heimcrsiraße. Iu40

Vierstadt
Wilhelmstraße2, sch. Ftontspitze, 2
Zim. ü. Küche mit Zubeh., in ruh.
Hause billig zu vcrm. 6992

1 Zimmer.

A dl er str. 30, Zimmer u. Küche
zu vermiethen._ 8667

dlerslr. 40, Dachw., Zimmer,
Kücheu. Keller, auf sof. od.

spät, zu vm. Näh. Part . 6836
^I dicrstraße 50 1 ich. Ziinmcr.

nach der Straße, mit Keller
ans 1 August zu vcrm. 4063
m dlerstr. 5'5, 1 Zu», u. Küche

zu verm. Näh. Bdh. 1. St.
6647

Zimmer, Küche und Keller
zu verm. Adlerstr. 63. 767

^dolfsaUe -̂ 6, Hih., i 3 mim.,mit 2 Beiten, separ. Eing.,
mit Kaffee7 i >t. Die'Woche. 9790
WllanfarDe mit H-ro an solide
■***' + Frau zu Perm.

Näh Bicbricherflr. 4», 2., nur
bis Mittags.  2287
§- llüchcrplatz 5, Vdh., Part .. 1

Zimmer, Küche, Klo et und
Kämmerchen im Abschl. zum 1. Okt.
zu vermieten. Näheres Blücher-
platz4. Hochp. 4580

^Oostellnr. 1, 1 Zimmeru. Küche
^ auf 1. Okt. N. 1. St . 5873

D otzheiiiicrslraße 16, rLohnung
von 1 Zimmer, Kücheu. Keller

zu vcrm Näh. Adelheidstr9. 5543
<̂ > otzheii„ersir 88, Btttd,. 1 Zim,
w  und Küche sogleich, Hinterh.,
1 Zimmcr u. Küche, p. 1. Sept.
zu vm. Näh. Ddü., 1. St . 6748
FL»mserslratze 24 schöne Fronl-

spitzwohnung. 1 Zimmer und
Küche, an eitizeltic Dame zu vcr-
mieteu. Näh, das. 3. St.  6843
(7« rourspii>-Woynui!g zu verm
ly  Emserstraß.- 35. 6260
* Z ' mmcr nnd Zirich-7

ziim 1 Oltoder zu verm. Feld-
straße 1, 3 St . 4922
^ ^ eldstr. 9/1t , ein Zimmer und
O Küche auf sofort od. später zu
verm. Daselbst ist ein gr. Zimmer
ZU verm. 6480

^ .eldstr. 10, Mauiardew, 1 Ziiii.und Küchê aus 1. Oktober
zu vermiethe,,. ' 6328
s Zim., Küche u. Keller aus 1.

Sept. zu vm. Näh. Feldftr. 17,
bei Fr . Vorn  Wwe. 6116
ej* eUmvatjc 19, 1 Zun . u. Küche
iy  zu vcrm. Nah. Vorderhaus,
1- Elage. 5789
CJ'.eiDfn-. 19, ein Zim., Küche u.
13 Keller per 1. Juli zu verm
9iäh, Bdh., 1. Et. r.  2856

^raiikenstr , 18, Hih., 1. Et .,Zim., Kücheu. Keller aus
Avril zu vm. Näh. Vdh., P. 6258
kT̂ rankensrr. 21, Hinterv., -2. St,,
iy  1 Zimmer, Küche, Keller aus
Okt. zu verm. Näh. Vordcrbau,
1. St . rechts. 6777
4Lneisciiauilr . 20, t ., außergew.
^21 hübsches Zim. in schön, frei.
Lage mit herrl. Fernsicht, pr. sof.
zu verm. 2629
^ »elenenstr. 12, Vbh., Btansard-

stube an einz Pers. zu vm.
Näh. Part . «804.

Hellmuudsir. 27, 1 Zim., Kiich.-
U. Keller zu verm. 2397

^̂ chöne Dachwoqnung, 1 Zun.
und Küche im Hinterh., auf

1. Sept. zu verm. Näh. Hellniund«
straßc 31, Vdb.. 1. l. 5640
<^ ell,»undstr. 33 ist 1 Zimmer

und Küche (Di. 16.) per
1. Okt. z» veriil. 7043
^eUmundstr . 41, Bdh. ,m 3. St .,

ist ein Zim. zu verm. Näh.
bei I . Hornung & Co., Häfnem
gasse3. 2421
B̂ estiiiundstr. 41, sind 4 Wohn,

vcn je 1 Zimmer zu verin.
Näh. bei I . Horunng &  Co.
Häfuergasse3. 6238

E .ine Heine Dachwohnunga. gl.
zu vm. Hochstr. 6. 6551

Min großes Zimmer,
f ■*" ' . ® laäobf,auf gleich oder 1. Augusts

mieten. Hirschgraden 26 *",5*
^ .abiiftr. 16,

Küche. Balkon. (Saf l
Näh Vdh., Port. ' »«.

6)39
1 Zunmer und KüchUs^
*■  od. sp. zu verm.

9fr~ cksuntner. epeiir*̂ j
^ Wohn- ii. Schlaszim "?
oß. 2 B-tl-n zu vermiethe, 1

Kirchqgsse gg ^ .4899

L-K.irchgaffe 56, lH ^ .v » zu verm.

^udwigstr . 1. 1-u ^ Zm^

'E -rg 2g,  rgsspry
Küche zn verm. ^

w
Piiicrflt. lülij *s
Oft . an nur ruh. Leutel
Anz. v. 10- 12 u. 2- 4 V "“'
Röderstr. 34. I . ^

0244

_ Nerostra« fi '
Orakiienftraü ^ tzo"

Mtlb-, Parterre. 1 Zimmcr'm
Küch° °uf 1. August zu ve^Nah Vdh., 3. Sk.
>»^ auen.yai-ritr. 9,
w*  zimmer mit Küche, alles ntn
hergerichtet, an sol„ saubere'
ohne Kinder zu verm. ZM

Ranenthalerstr . isl"
1 Zimmer mit Zubehör
miiben. 1 5„3

93, cm Zimmcir
Küche zu verm. Näh. A.

villerstr. 14, P ., b. Diegel

Rd6M8tra888 58,
Maniardwolnuiig, 1 Zimmer, z
und Keller an ruhige Leme/i»!
liebsten an einzelne Person- t>«.
Näh. dalelbO Hth.. P. z?gz

chachiftr. 30, Mansarde, auf
^ 1. Oktober zu verms
Näh. Part.
(Achachistraßc8, 1 Zim., Küche

n. Keller per 1. Olt. obet
früher zu verm
r̂ chachtstr. 29, 1 Zim. u. .lacht
v p. 1. Sept. z. vm. Los. iß
auch eine Schläfst, an saub., jung.
Mann zu vcrm._ 6480
(Agchicrsteincrstr, 18, 1 Zm\itl/ u. Küche zum 1. Oktober ju
vermiethen.

^chulgasse 4, 1 Mansaroeod a. später zu vm.
^chuigasse 6. Blaus.. 1 Ziw. '

Küchen. Keller zu VW. Ä
Part . . TapetengcschLit. '>Sö
FL» eg. etwas Hausarbeitn. löe*-
^2 ? dienmig kann alte Fm
Stube, Kücheu Keller an iltnes
Ehepaar abgeben Taunusstraßt^
Seitenbau.

î galramitr . 18  Ldv.. D., ' hwi.u. Küchep l . Okt. zll w»
Näh Sliitter Vdh.. 2. r. 5862

immer, Küche und Kcll. (DaG
an kl. Fam. zu verm. 3«jH

WellritzstraßeE *
(*| ftoct|u'Ube4, schone helle
_ färbe an cinzelstehende -
erson zu vermieten. Näher. jf-

St .. l.

ine ii. leere Mau'- ist
1. Aug. an ein}. Peri-.M

g Mk.) zu verm. Bl-ich!-raS°A
Dach.
L̂ ermannstr. 21, leeres

zu vcrm. Näh. 1. Dt. ^ ^

4 »̂-cre geräumige Mamarwi
^ Unterstellen von Mdb->«
an einzelne Person auf e
6 Mark pro 'Monat̂ zu vcn.- ^
Kellerstrane 13. % Sr . _

- — ~r— — iTTre KW^eilerftrafu’ 13. 2. ^ _ s
i«cme ichöne groß-, ■ jz
M - sofort zu oin. Diaur.NUslir.»-

^tz,oritz,,r . 64, 1. ,uZimmer auf 1. ggzz
vermiethen. _ __.— - .... ..  i , Äl-,

Zttw»ss

tJSft  S»“U
(JLeerovenstraße 30 «n

£ outerraiu*3 ,niniei: «jS
Mansarden zu oevntieten. ,n

^Hfc cUt ^' lr' bd- icere
zu vermiethen.

Siäh-res Eckladcn.̂

Mlbrcchtstr t 2,sch- b^-»4 Zimmcr p. 1- ^ ^
Näb. Stb. I. Stocksoia». « ro. »j

m 'sr * » »;:



M>

W),
3490

zg, ^ Ugu st 1805,
erh- b. Frl.

,iÛ  fer sch. Hi- . 6997
JCSjr 60, i , eth. mnl. Arb.
. .. Kost und Logis, wöcheittl.

60. erst, rein!. Arb.
Logis bei Emil

k-rndi.

scr. 201 Wiesbadener Generai-Anzelqer. M Fahrg«n§.

r—»taubere arbeitet könnenfofort Schlafstelle erballen.
PhiliPP Kraft , 5T0S

p>ii>rftraBe 63, Htb. Park
10, rechts,

Älch ^wöbi/ Zim. mit 1- 2
J au dj an Geschäftsfräulein

6215
.j perin._ __ lix
krsölföäuec S 8  schönes großes
A -krontspitzzimmer an anständ.
1 fnfort ob. fpätcr. Näh. park.
tf‘a 5513
LI tttöüt., luftiges Zun. m. I
iL 2 Setten mit ob. ohne Pens,

«ermiethen Bismarckring 32.
« rechts. _
Sjisuiarfring 32, Part . ntoui
O stimm-r zu vm_ 68_6
Mzmarckcmq 37, 3 Unis, möbl-
D Zimmer zu verm. in. Kaffee
ü Äk. monatlich. 6991

„ oiödi. Zim. mit ob. ohne
„ Pens, an einen ruh. Hrn. zu
Ivm. Bletchnr. 18. Lab. 3844

28.
Zim.

<JSlt# r.
V möbl.

2„ r., eilt gut
an beff. Herrn

5070
«in teittl., taub. Arbeiter « hält

Logis. Näh. bei
»Maße 35, Htb.

MLNer,
6782

ID 5!Sieidiftr. 35, H , 1. Et. 6754
fliuidjerftr. 7, Part.
V Arbeiter Schlafstelle.

erh. ein
6923

<ümj.z. Piann sinder fehl. Zim.
® Aücherstr. 12. H., , . l. 0962

R«
Arbeiter erh. Logis

Äülowstr. 4. H.. 1. l- 6946

^ ^ ein möbl. Zimmer zu verm.
Herderstr. 15. 8., l. Anzns.

^on̂ l —3^ 1ĥ lkachin̂^ ^ 3895
Herderstx. 1<Z.

Part ., links cleg. möbl. Zimmer
monatl mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise._ 439
rtjl eitere Dame findet in gebilö.Familie angenehme Pension
Kaiser Friedrich-Ring 33, P 2560
O wei gut möbl. Zimmer mit ob.
O ohne Pens, zu verm. 4792
^Kaiser -Friedftch-Rinĝ 3^ P.
^ »iaiser-Friebrich-Ring 43. 1. 1,

zwei eleg. möbl. Zimmer,
guch ai« Wohn- u. Schlafzimmer
zu veriniethen._ 3746
fitut möbl. Mansarde sofort zu
V" vm. Kellerstr. 6, P. ' 6649
*UJarttftr . 12 (Schloß) 3. St.

bei Schäfer erhält ein nur
anst. Arbeiter sch. Logis mit und
ohne Kost. 5546

fjMrbeiter erb Schläfst, Scharm
'* *' borststraße2, Parst, r., bei
Knorr. 800
schierste,nerstr . 13, gutd ' Zimmer zu verm.

möbl
5992

f̂ chön möbl. Zimmer zu verm.
Näh. Schwalbacherstraße 34,

Cigarren-Spezial-Geschäsk. 5099
^ ^ chwalvacherstr. 49, 2 sch möbl

Zim. mit voller Kosta. gleich
oder später zu verm., ä 45 Mk.
monatl., auch auf Woche. Näh.

“ ' “ 4811

SoLtrittuSttraöe1, 2. Etage g.
möbl. Zimmer p. fofort zu

vermieten. 5753

5*1 rbeiter erbalten Schlafstelle
Mauritiusstr. 3, 3 St 6967

'chlafitelle >re.
' Platz 3. Part.

u.auritius-
4512

Zwei mödl . Zimmer
zu veriniethen 7060

Michelberg 26. 1. St.
anst. Arbeiter findet sch. u.

^2 - billiges Logis. Moritzstr. 45,
Mittelbau 2 Tr . links. 6764
‘•fc nst. Mann findet saub. Schlaf¬
es stelle'Nettelbeckstr. 10, 2. Hth.,
Parst, r 4073
db- lederwaldstr. 11, p. l.,

Zimmer zu verm.
möbl.
9514Cranieustr.2,Pan.,erh.reml

Arbeiter Kostu. Logis. 6890

t .Lurgür9, elegant mool.Zim. frei mit u., ohne Pens.
On parle fränpais. 1232
iLoubercs Logis mit und ohne
V Soft zu haben 2511
W Dotzheimerstraße 30.r teilet erh.Cojiä Doyheimer-

slraße 30 bei Köhler. 4729

Ĥ ramenitr 25, 1. Sst,
*** tttöbL Zimmer
zu 1. Juni verm.

schön
sofort oder

1627
L^ ranieustr. 37. Gth,, 1. I., ein

ich. möbl. Zim. z. vi». 7010

Zs

Ketzheiiiierstr. 60, heizb. Mans.
i%! an all' inst, uiiabhüng. Frau
gegenHausarbeit zu veriniethen.
Ali. P»rt. 8852mm
Kiitzheimetstr. 80. Hth. P„ ein
W möbl. Zimmer zn vm., Preis
lö Ml. uiona' lich. t083
sürn schon»tobt. Zimmer mit 1
voiit: 2 Setten dis 1. Juli zn
titir. Dotzheimerstraße 85, Bdh.
-■-3 3284
^ «tzli-imerur. 94, 3., bei ÜliüUcr,
y (4 iubl. Zim., auch für zwei
dm pass., fof. b z. vm. 9318
Mnl . Arbeiter erhält Kos! und

Logis Dotzheimerstraße98.
P >' 1P.Q1
1 f “ ^ «ml. Arb. erb. billig
»P J 5»- Drudenstraße8.
^r '' l. 46 to
8Bobi- äimmer z» »ermietbeii
« Jtäbereä Eleonorenstraße4,

^ _ 6912
Manu tau.: billig ein

V „wol. Zimmer erhalten
Eleoiiorenstraße5

Zimmer zu vet-
6940

mbnchstr. 12. Vdb. 3.
den Schläfst. Friedrich-

H H„ 4. St . 4541
-ditüpitzzimmer zu um

_l ri|£fir. 50, 1„ r, 3112
"’bbl. iiatfaroc

»u berni,_ 1Q91
10, l „ gn

tht 6 " ^ lnmer' !-hr ruhig
_3601

Zimmer zn uerm

^nauftr. 8, U 1. ei

te! ttteinl- W - schönes
«itSDfj™cn' pro Woche4 mt

3.50.’

laueutiiftierjtr. 5, tOttib., P,
sch. möbl. Zim. (fep. Eing.)

mit 2 Botten fof. zu verm. 3747
uft,. Seute können Kost und
Logis erh. Nauenthalerstr. 6.

3. Sst. r. 2761
fjWJauintalerftr. 7 ist 1 gm mödl.

Zimmer event. fofort zu
veriniethen. Bequeme Bahnver
btiidung u. all.  Nichtungeii. 182.
ftztz'̂ .heingauorstr. 9, 1, 2 gut möbl.Zimmer mit 1 aurfi 2 Botten

6582
Zimmer mit 1 auch

zu vermieten.
^Hin iw. mödl. Zim, s. wochentl.
'iS / 3.50 M in. Kaffee fof. zu vm.
Näheres Niehlstr. 8, 3. St ., bei
Mevger. 6762
FL^ roße

Niädchen zu verm, 6606
möbl. Mans. an amt.

verm, 66
Riehlstraße 10, 1. l.

ft| | icfMftr. 13 , Mtb. P .,inbbl. Zimin/r nn onft
schön

möbl. Zimmer an anst. Dame
oder Herrn zu vermieten. 5285
rLchlafstello an reinliche Arbeiter

zu vertu. Näh. Nöderstr. 3,
tut Laden . 2237
FL»in fein möbl. Zimmer zu ver-
^3 miotben 6441

Röder-Allee 6, Pan . I.
«>> Schläfst

1 gut l
Schlafstellen an 2 'Arbeiter u.

möbl. Zimmer z. vm.
ElShoiz, Römerberg 28. 57.58

llDJ
stäb«
#2

4837

pro Woche4 Mk.
ltlc1111 Zwei zusammen,

Wjl7" >>slraßĉ ^ rr— ‘ -
halten ami n 1 , ct*M onii  Leute Kost und

■ 44 0
_ _ l-, Ecke Wellritz.

' eH. möbl. Zimmer
^ -

)  o« . er“
luuge Leute billig Kost

^ - 6976
foî r 2 «»^ 7

^17 , 2 r êrm’ Hormaim»
1 5j (>6

S » Hrrmanustr. 23,

| «r Hem,,

fÄJ:
B »— 6727

Zim. zu verm. Römer
berg 29. 2. St . 6676

itzHIömerverg 30, möbl. Zimmer
zu verm. Näh. Hinterhaus,

1. St . recht' . 5676
LL »t mövl. Zun. zu verm. Roon-
>2 - slraße 20, 1. Et. 6661
tSjuieine möbl. Zimmer mit Kost

zu veriniethen 6750
_L -aalgasse 22.
ALm freunotich mödl. Zim., (fep.
^2 Eiug.), au einen anst. jungen
Mann zu vm. Näh. Seerobenstr. 5,
Hth. 2 links. 6842

E

Eui schön möbl. Zi,linier-(fep.
^rOEingang) zn vermieten. Näh.
Seerobenstr. 10, m, Laden. 5886

ine schöne gr. MansMdez. vm.
eerobenstr. 25, Bdh. P . links.

6779
>S»esche,d. Främetn findet gute
"V7 Schlafstelle nebst Frühst, geg.
etwas Hausarb. Nah. Sedanstr. 1,
1. St . lirks._ 4005
CJjrennbl. Heim findet bei bess.
O Ehep. allcinst. Herr od. Tome,
auch Knrfremde. Näheres Sedan-
straße l, 1. links._6931
rfCm(. möbl. Ztiii. (eu. m. 2 B.)
\2 an reinl. 'Arb. zu vm Sedan-
straße7, 2. St . r._ 4817
r̂ imger iNann tann Kon und
X3 Logis erhalten 8096

Sedanstr. 7, Hlb , 2. St ., 1.
|jtut junger Mann taitr»Teil an

eilt. Zim. haben Sedanstr. I I.
Htb.. 1. St ., r._ 5228
/Achachtsttaße 4, 1. « t ein sch.
v ' freund!, möbl. Zimmer an
bess. Herrn od. Dame zu ver¬
mieten. 5386

Flüins . möbl. Zimmer an 1 od.
'  2 anst. Mädchenp. 1. Sept.

zu vermiethen Schwalbacherstr. 51,
Laden. 6824
^W -einl. Arbeiter erhält Kost u.

Logis. Näh. Schwalbacher¬
straße 59. 2. r. 4613
(Schlafstelle an lolid. Arbeiter zu

vermieten Schwalbacherst. 65,
3. St . 3393
^A(leingasse 16 erh. reinl. Arbeit.
v Logis. 4498
Aieingosse 16, Dachmohn., 2 Z.
^ u. Küche, zu verm. 6986
^N ^ ädchen findet Schtasneüe
AVS- Steiun.- 19, B. D. 6809

ŝ Lchulberg6. 2 St . hoch, rl. Arv.
Kostu. Logis. 4629

^Achmgaife l,  2 . St . l., zwei
^ möbl Zimmer tu vm. 5691
Ununusnr . 23., 3. t., mövl.
^  Zimmer aus dauernd zu ver¬
miethen. 2314
Stritt anst. Handivetker findet
^ gute Schlafstelle 6733

D-alramstr. 5, 2.  Et . r
^ ^ialramjir . 13, 2 r., Aroeiter

erh. Schlafstelle. 7088
^¥55airainftt. 14/16 freuitbl. mövl.

Zimmer an anst. Herrn zu
verm. Näh 3. St . stnS. 6800
sisKellritzstraße33, Mtlb.. 3. Et.,

erhält ein ordentlicher Mann
schöne Echlafslelle 6926
^gralramstr . 37, ervauen2 bessere

Arbeiter sch. Logis. 5959
U od. 2 sch. tvöot. Zun-, Rave

des Waldes, zu vertu. Walk-
müblstraße 20, Part . 6685
fsyltnständiger jung.. Mann findet

gutes Logis 7038
Webergaffe 51 3. rechts.

VH^ ellnijiir. 5 1. ®t„ g. mödi.
Zim. zu verm. 5127

junger , sauvcrer Mann
-X., findet bill. Logis 6172

Wellritzstr. 21, Hth. 1.
GLHellritzstr. 32, 2. erh. r. Arb.

Logis in. ot. vbne Kost. 6307

auch 2 anständige
schönes Zimmer.

en 1,
Leute
6944

^ >̂ eUritzstr. 51. 3 I., fein möbl.
Zimmer an beff. Herrn zu

vermieten. 7079

P öbl.Zimmer mitu.o.Westendstr. 28, %
Pens
2429

Schlafstelle frei . 6865
^  Westendstr. 28. 1 I . Bdbs.
AL>inf. mödl. Zimmer an emz.

Frau o^. Frl. ohne Pension
oder auch leer zu vermielheu. Näh.
Wörthstr. 1. 2. St . I. 534
saubere Arbeiter tönnen Schlaf-
**  stelle erhalten. 5263

Wörtdstraße 16, 2. l.

^NLülowstr. 12, Werkst, in. Nebenr.
ii. gr. Thorfahrt, auch für

Wascherei od. Lagerr. geeign., mit
od. ohne2-Ztm.-Wohn. z. vm 7003

Weinkeller a.
^lücherplatz 3, >1.

Trockene

miinint
fof. o. später zu verm. N. i.

Papiergesch. o. Blüchersir. 17, P . r.
4794_

sx> otzheii»er,ir. 88, 2 Werkstätten
mit gr. Lagerplätzen oder

alles als Lagerräume per 1. Olt.
zu verm. Näb. Bdh., 1. St . 6747

Zu vermieten
ein herrschaftlich eingerichtet:: S-tall
für 25 Pferde mit Remise und
Heuboden, ganz oder geteilt, Dotz-
heimerstraße 40. 6866

und 2 Burcauräume sowie 1
Weinkeller und Hofkcllrr zu
vertu Schiersteiuerstraße 18. 33 93

Waierloo-raßr3
(Neubau, am Zietenring), schöne
große Werksiätte preiswerth zu
veriniethen Näh. daselbst. 6936

Große helle Werlikatte
mit 2. od. 3-Zimmerwohnung, be¬
sonders f. Lackirer geeignet, sehr
preiswert nuf 1. Oktober zu verm.
Näh. Dotzheimerstraße84 oder
Nüdegheipierflpaße 14, P.  5991

anDotzheimer- j
straße, Nähe |

2516
Wal-ünßk
Bahnhof,

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder gelh.,
für jed. Betrieb geeign. (Gas^
einführung), in äußerst be¬
quemer Lerbind. zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Bauburcau,
Göb-nstr. 14.

OrauienstrÄL,
Lade », event. mit Zubehör, sehr
billig zu veriniethen,  4874

Oranienstr.SL,
Laden , ev. mit Zubehör, sehr b.
zu vermieten. _7044
(WJlattetfttajje 42, Laden mit 2-
'' |P Zimmern und Küche, passend
für Metzger, Barbier od. Schnell¬
sohl., zu verm. ev. mit Haus zu
verk.  Näh . 1. St . 8701

^JguumutHftr.

ALilvtUerst. 1 sind Bureau- und
v2 Lagerräume, Hochpart. i. Hof¬
gebäude, eventl. m. Wohn. i. Bdh..
Lagerkeller und Flaschenbierkell. zu
verm. Näh. Part ., r. 4157
-tz schöner Flaschenvierkeller mit
-a Wohnung per 1. Olt. zu vm.
Näh. Elkdillerstr. 18, Vorderhaus.
Part , links 8699

D ^ orkstraße 14.
5 / auch geteilt, zu verm.
Bdbs.. 1. St.

G'rbackirrstr, 7 helle Werkstättte

oder später zu verm. Bdh., 1. St . l
4284

1 Werkstätte
ist zu verm. Feldstr. 1. 4924

schöner großer Lagerraum
für Dlöbel und dergl, auch

als Werlstätte zu verm. Frankeit-
straße 4.  3493
ALrueiienaustraße 6, Neubau, int
>2 ^ Soutorrain belle Lagerräume
zn vermieten. Näheres daselbst od'
Luisenstraße 12, Ph. Meier. 3568
ALLnei enauftr. 6. Neubau, tut

Ssouterrain, belle Lagerräume
zu verm. Näh. das. oder Luisen-
straße 12. PH. Meier. 3568
ALLneifruaustr. 7, 1, Weinkeller

mit Lastauszug und großen
Nebenräumen für 550 Mark zu
veriniethen. 6153

verichließvarer Lagerraum auf
1. Oktober zu verm. Geis

bergstr. 9.
FL^ övenstraße 16, sch. Tapezierer-

Werkst, neust Wohnung sof.
oder Oktober zu verm. Näh. das.
Part . l. 4483
gjttallunfl für 1—2 Pferde per
W 1. Juli zu verm. Skäheres
Hellmundstraße 27. 8422
VliXerffratt mit Lagerraum sofort

zu vertu. 7004
Herderstr. 9. Part . 1

Avbeitsrarrm
od. Lagerraum, großer, heller, mit
Aufzug, auch getheilt, auf gleich
oder später, ev. m. 3-Zim.-Wohti.
u Venn. Siäh. Jahnstr. 6, 1. 2164

Schöner, großer

JL aid e n9
in de: Kirchgasse gelegen, zn ver-
mielhen. 4129

Näheres unter .-V P . 4 an
die Exped. d. BI.

^ »orfftr. 7, Hw., 1. St ., r., eine
'iJ  mödl. Mans. an einen reinl.
Ar", zu verm. 4404
^Ttzorkstrage9, 1. St ., erhalten
f f  reinl Leute gm. Log. 4060
(ä&*tn einfach niüvt Zimmer zu

verm. per M. 18 Ni. Näü.
Belz, Aorkstr. 14 2. r. 4207
Zietenring 1, Hth.
Q möbl. Zim z verm.

1 schön
6841

-̂ Kietenrtiig 12. Mtlb., Part ., ich.
O möbl. Z. (p. Woche4.50 mit
Kaffee) zu verm.  6959
/Lme freuudl. Maus. in. vorzügi.

Pens, in. 2 Betten an zwei
anst. Geschaftsdamensofort für
monatl. 40 M. zu vertu. Adr. in
der Erp, d. Bl. zu crf. 8647

Werkstätten etc.

ALroße Werkstätte mit Hofraum
^28 und 3-Zimmerwohn. anstoß
per Okt. zu verm. Bertramstr. 22,
3., r. Vormittags. 2374

MklMlk üb.
Agkttniim

und 3- oder 4-Zimmer-Wobn-
ii-ig zu vermieten Dreiweiden
straße5. Näheres Bismarck-
Ring 6, Hochp. 6939

StaÜnng
für 5 bis 6 Pferde, erent. mit
Wohnung per sofort oder später
zn vermiethen. Näherer Blücher¬
platz4. 6407

Stallung s. 2 Pferde nt. Ftuter-
27  raum per sos. od. sp. zu vm.
Kellerstraße 17._6650

Lagerplatz
vordere Mainzerstraße zu verm.
Näh, Langqasse' 19._ 5544

Keller
ca. 215 □Sieter groß, Asphali-
belag, Gas- oder auch elektr. Be¬
leuchtung, Krastaufzug vorh. sehr
geeignet zum Neberwintern von
Hflauzen aus sofort oder später zu
vermieteu. Näh. Moritzstraße 28,
Comptoir._ 6046
sTSicrfcttec , groß, h-U, kühl

ttt. ober ohne Wohn. s. bill,
z. 1. Okt. z. v. N Nettelbcckstr. 13,
P . I,  obere Westendstr._ 448r
Qpf | pp 50  V “' PE£ * of-«WVIttVf zu verm. Näh.
Nikolasstraße 23, Part._ 6635
ttagcrplatz , obere Platterstraße,
^ zu veriniethen 1946

Näh. Platterstraße 12.

G>hr . Eckiadeu mit 3-Z.-Wohu
Albrechtstr. 34. günstig ge¬

legen für jed. Geschäft, l . Okt/zu
verm. Näh, daielbst2 l. 4462

54j2
mit od. ohne Wohnung, gleich od.
Väter. Näb. Adlerstr 28, 1, recht?.

Laden
fmit Einricht., für Butter- und
Eiergesch. paff. b. zu vm. Näh.
Bismarckring 34, 1., l. 6227

^aden mit od. oh. Wohn, zu vm.
^ Nab. Bleichst: . 19. 4432

Laden
mit 4 Zimuier -Wohnuiig

per 1. Oktober zu vermieten.
Ellcubogeugasse 4,

Hd». uerfeldstr. 7, großer Raum l - _ P ' Lehr . 4345
’ nebst Comptoir aus sof. zu ^ adcn mit Wohnung zu ver-

len. 6852 I ^ mietben nafi«

Im Nab.« kW,l-
ötafie ii-Kirtzgaffk

aus sofort zu verm. ! C'ck»
laden mit Souterrain u.
Entrcsol , zusammen circa
560 Q .-Mtr. Bodenfläche, ev.
auch in getrennt. Teilen. Näh.
das. u. bei A. Müller , Kaiser
Friedrichring 59. 4105

32, Wohnung,
Stallung und Remise für

mehrere Pferde (auch für 1 Pserd
extra) zu vermiethen._ 6755
rtWearigfir . 37, Werkstatt aus

gleich oder später zu verm
Näh. Frankenstraße19, Möbel»

Geschäft, 70 l3
gr. Kellerrüume,

Näh.
9125

Rhtjnginlkrßrüße5
ist ein Lade » mit od. o. Wohn,
zu vermieten. Derselbe eign. sich,
auch für Bureau. Näheres lei
Jacob Ehr. Keiper, Iiauentaler-
straße 9. 4829

Zietenring 4 ist eine kl. Werk-
-O statt mit Wafferleitung, für
Maler und Lackirer sehr geeignet,
Per sofort zu verm stiäh. das. b.
Maurer. _ 3353

Zietenring 10,
gr-, h. Werkstätte, auch als Lager¬
raum auf gleich oder später zu
verm. Näh. das., Part , 5681
OS.» centraler Lage sind 3, event.
Vv 4 große Helle Räume
(1. Etage), für Bureauzwecke sehr
geeignet, per sofort od. 1. Oktober
preiswerth zu verm. Licht- und
elektr. Beleuchtungsanlagei. Hause.

Offerten u. B 31 2  hauvt-
po stlagernd._3697

Gute Metzgerei
Preisw. zn Vermieten Näh. bei
H . Sclieurer , Biebrich,
Wilhelmstraße 24, 2. 1268

gg-  Keller
mitten in der Stadt zu vm. Näh.
in der Exped. d. Bl- 3442

Schwaidacherstr . 3.
großer Laden, pass, für Möbel,
Musikalienhandlung per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948
£> flbne , große Läden mit und
^  ohne Wohnung zu vermieten.
Schivalbachernr. 12. 5749

Wkiktgllft 39
I ist ein Laden mit Neben-
[raum zu vermiethen. 6076

Näh. bei
Hch. Adolf Weygandt.

Webergasse 13, kl. Laden
w» per fofort zu verm. Näheres
daselbst bei Kavves. 578»

Wellritzstr. 10,
schöner Laden
zu verm..

uut kl. Hinterzim.
3998

Westendstr. B,
schöner großer Laden, event. mit
Ladeneinrichtung nebst2 Zim. und
Küche re. sos. z. vm. Näh. L. Meurer,
Luilenstraße 31, 1. St . ' 3877

Zwei schölte
helle Läden,

ca. 36 u. 20 qm groß, mit
cbensolch. eanalisirtem Keller,
Aufzug, Nebenzimmer, ev. .mit
Wohn, zu vm. Näh., LPellritz-

!straße 33, Bdh. 1. 5078

^ortstraße 11, Ladenu. Wohn.
a. 1. Oktober billig zu verm«'

Näh. das. Knrzw.-Geschäft. 5465
Ein Laden

tu verm Uorkstr. 31. 1.  358

Gescliäftslokale.

Großes GesEftsiokal
mit hellen, direkt anstoß., seht ge¬
räumigen Lagerräumen, in Mitte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, ev. m. Wohnung
möglichst bald preisw. zu verm.

Reflektanten bitte Off. u. P . 15.
604tt an die Exped. d. Blkeinzu-
reicken. 6040

G
eschäftsiokalitäten
Fabrikräume, Villen, Woh¬
nungen placirt man sichern,

am billigsten durch eine Annonce
in geeigneten Blättern. Man
wende sich wegen sachgemäßer
Vorschläge an die kinnonven-cx-
pedition Daube & Co. m. b. H.,
Centralbureau: Frankfurta.M.

vermieten. miethen
»Dhetngauerstr. 7, gr. Helle Werk-
W - stätte od. Lagerraum, Wasser
und Gas vorh., zu verm. Näheres
1. St . bei Carl Wiemer. - 5119

4368
Erbacherstraße 4.

«rheiogauerstr . 8 . Werkstüte
v » mit Lagerraum und Remise,
eventuell für Bureau, per sofort,
stläh. daselbst Park, rechts. 5672
tiĤ üdesheimerstr. 23 ('Neubau)
at großer Wein, p. Lagerkeller,
ca. 90 Ouadratmekr, sofort zu
vermiethen. 241Z
ŝ horfr., Hof. u. Keller, ev. mit
^  Wohnung zu verm. Roon-
straße 6._ 7795
Lch helle Lverkstätte

auf gleich zu verm. Näh. Schier¬
steinerstraße 16. 1. gug
seerobenstr . 31̂ großĉ freist7kx
W Werkstatt für geräuschl. Betrieb,
auch als Lagerraum zu vm. 4899

ö6HmunS8trL886 41,
Bdh.. ist ein Laden mit anstoß.
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
u. 2 Kellern per sofort zu verm.
Näh. bei J. Hornung & Co . ,
Häsnergaffe 3._ 42,45
«chöner Laden, Herderstraße 12,
d in. gr. Schaufenster u. Wobn.
per sofort zu vermiethen. 5788

Laden zu verm.
4638_ _ Nerostraße6.

Laden,

Pensionen.

Pension Alexandra,
Taunnsstratze 5T,

1. Etage,
nächst dem Kochbrunnen.

Elegante Zimmer. — Gute Küche.
— Bäder. — Lift. — Mäßige

Preise.
English spoken.

On parle franoaise. 5807

ca. 65 Q .-Mlr. groß, mit schönem
Ladenzimmer, ca. 41 Q .-Mtr. groß,
auch im ganzen als e. Laden, ev.
mit großem Lagerraum sofort od.
päter zu verm. Näh. Moritzstr. 28,'
Comptoir.

Emserstraße 13.
Familien -Petision.

Elegante Zimmer, grotzer
Warten. Bäder.
Vorzügliche Küche.
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Si» Dlistzde» »« «
zu kaufen gesucht. Off. unter M.
«53 « an den Verl, d Bl. 6540

Ggebrauchte moderne

für eine nicht zu große Wohnung,
zusammen oder einzeln zu kaufen
ges. Off. u. A . C 6607 an
die Exped. d. Bl. 6902

Sitzt kauf. Mm.
R. h. f. ge. Naff. Leghorn, 10 b.
12 Stck., 1905er Frühbrut. Näh.
n der Exped. d. Bl. 6973

Deutsche

Mftfeclumde.
Aus dem ersten Wurf (5,3) meiner

Mlnmy». Wk>>k»
mit vielen ersten Preisen prämiiert,
von einem I» Rüden gedeckt, habe
noch einige Welpen abzugeben,
Alter 9 Wochen. 4834
Zwinger von der Linden,

Bes. J JLohfink,
Wiesbaden , Dotzheimerstr. 15.
f £ tuteä Lauspjerd (Rappe), weil

überzählig, zu Bert. 6988
_ Nerostraße 44

Jg » schöner Dackel
billig abzugeben 6994

Adelheidstr, 13, 2.

Lagerhalle
mit Falzziegeln gedeckt, 30 m lang
und 10  na breit, billigst zu verk.
Näh. Dotzheimerstr. 26. 5937

Ein gut erhaltener

Ame»-Fahrrad,
erstklassiges Fabrikat, für 35 Mk
zu verkaufen. 6220

Näh. in der Exp. d. Bl.

Ein stj. Herrenrad
zu verk. (Preis 45 Mk.) Schier-
st-inerstr. 12, H,, 2. St . r. 6901
ilKln ovales Gms-Fahnenschiid,
'IL - 1 Meter lang, billig zu verk.
Goldgaffe 10, Holmann. 5700

Spezerei - Einrichtungen.
W Ladeuthcken , gut und bist.
Marktstr. 12 b. 8 pÄtk . Laßen
Sie sich bitte von brodneidigen
Feinden, welche überhaupt nichts
gel. haben, nur nicht irre machen.
Ein gefl. Besuch bei mir wird sie
gewiß überzeugen. 6784

Smgrb.ZtznrDiMNN,
sowie eich. Geländerpfostcn zu vk.
Wellritzstr. 28, 1. 6791

(Megenlieitslumf.
Einige wunder». Aquarelle

eines reuommirten 1. Plalers, sind
unter der Hand preiswert zu verk.
Erreichen in einigen Jahren den
4 -faelien Wert . An fr. erb.
U. ij. 12. 6589 an die Exped.
ds. Blattes. 6589

2 OrlgeMe,
Generalfeldmarschall Gras von
Häseler u. von der Goltz, Orig.,
von bekanntem Künstler, geeignet
für ©ffizierskasinos oder
Kriegervercine , weit
unter Wert zu verk. Näh.
in der Exped. d. Blattes. 6590
3  größere gebrauchte Herde,gut erhalten, zu verkaufen
5692_ Uorlstraße 10.
S| leuet Schneppkarren zu ver-
**  kaufen Hellmundstraße 29
Schmicdcwerkstätt_ 5871
(Äportroagen, weiß lackirl, billig

zu verkaufen 6598
_ Bertramstraße9, 3
Vdwei fast neue Jederrollen

ein Gcschäftswagcn , ein
Gig , ein neuer Selbstfahrer
zu verkaufen. 1311

Sonnenberq, Langgassc 14.

1 leichtes Frderrollchen fürPony zu verk. Dotzheimei«
straßc 85. 7001

llollfulirrortl!, 5-JEs
wie die Uebernabme der Kuudsch
zu verkanscn. Näh. in der Exp.
d. Bl. 3126

k>» Kitzle» Juktwetis
pass. f. Bierhändl. o. Wäscherei b.
zu verk. Borkstr. 21. 4640

Hljollst. Spezereiwaaren- Ein-
"V richtung, fast neu, prciswerth
zu verk. Näh Ecke Adelheidstr. u.
Adolfsallee. im Laden. 6544

1 gebrauchtes
Milchwagenverdeck

mit Sitz zu verkaufen 6571
Lehrstraße 12.

Hl gebr . Bett mit Sprung-
rahmen und Matr . billig

zu verkaufen 6572
Lehrstraße 12.

3 ĵ2 Lk . Nolorraä
mit bestem existirenden Motore zu
verkaufen. Das Rad sunklionirt
jederzeit tadellos. Vorzügt Berg,
sieiger. Anzusehcn Walramstr. 32,
Hof, links. 3507

Pianino,
gesp., m. sch. Resonanzz. 400 Mk.,
b. Anzahl, d. Hälfte, zu verkaufen
Erbacherstr. 6, Part . l. 6529
FL»ine gebrauchte Hausbaltungs

Näbmaschiile, eine gebrauchte
Schuhmacher-Nähmaschineu. eine
Spindelstanze mit Bock billig zuv-rk.
Hermannstr. 15. Werküätte. 3279

IST GelisitziMc
mit Tresor zu verkaufen 4914

Friedrichllraße 13.

Feldbahn,
1435 lltr . CJleis, 8
B Weickem , 8  Kipp¬

wagen , nur wenig gebr.,
wegen Einführung v. Loko-
motivbetrieb preiswert ab«
zugeben. Reflectanten woll.
sich u. 1*. I>. 691 an
Haaseastein &Vogler, Frank¬
furt a. M. wenden. 1738/301

-

rAtechs schwarze geschn. Stühle»
^ a. f. best. Ladengeschäft geeign.,
preiswert zu verk. Ellenbogcng. 7,
H. 1 links. 5779
■m 2schläsr. Muschelbett, 1 gebr.

2thür. Kleidcrschrank1 9 M.,
1 Küchcnschr. 15 M. sofort zu vk.
Raucntbalerstr. 6, Part . 6192

Neuer Taslheu-Divsir
48 Mk., Chaiselongue 18, mit sch.
Decke 25. M. Rauenthalerstr. 6 P.

6191

Kanarien-
Lehr-Orgel,

noch wie neu (Richtung Seifert),
billig zu verk. Kaiser-Friedrich-
Ring 2, b.e Geislhart. 6318
» Dampfmaschine(’/g Pserdekr.)
•* - 1 Grammophon, 1 gr Vogel¬
decke,blll. zu verk. 2842
Dotzheimerstr. 98, Vdh., 2, l.

Bettladen in. Sprungrahinen
^ und Matratzen, 1 runder pol.
Ausziehtisch mit Platte, zum Ein¬
legen, 1 eil . Schild billig zu verk.
Faulbrunnenstr. 12, 1 r. 6562
>tu verl. : Schläservettstellcn mit
O unter 2,50 M. das Stück.
2thür. Kleiderschrank billigst bei
Klein , Mctzqergassc 85. 7052
üHin kl, Divan (Stoffbezug,)
'tS 1. gebr, Sopha sehr billig
z» verkauien. Näheres Jahn-
straße 3, Hib,, Part . r. 7055
FQ >» noch gut erhaltener Kindcr-
wA' woge » ist zu verkaufen
R . Maurer , Kirchgasse 56. 2.

7046

Zwetschen
Pfd. 10 Pfg.. Acpfei5 «. 1 Pkg.
Slcingasse 23. 7024

Mehrere

zckWlhte Herüe
billig zu verlausen 70 11

J . Hohlweiu,
Helenenstr. 23.

>HLetten, Tische, Stühle, ptacht-
u. Waschtische billig zu verk.

Ludwigstratze3. 6929
rviurj . u, Wollwaaren -Ge-
oV schäst mit Einricht, — auch
sch. Wohnung— bill. zu verkaufen
Mäßige Miethe, gute Laae.

Offert, u. E . M . 6378 an
die Exved. b. Bl. 6380
Lchuhmachcr -bvrnassgcschöft
A krankheitshalber sos. zu verk.

Offert, u. O . P . 185 haupt-
poölaqernd. 6531

Niilchgeschäst.
Ca. 40 Maaß abzugeben.
Gefl. Offen, u. L . 469 an

die Exped. d. Bl. 6965

MleZl>rie«Lki>er,
auch im Ausschnitt empfiehlt billigst

A. Rödelheimer,
Mauergasjc 10. 9344

des
Wiesbadener

„General-Anzeiger"
wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius¬
straße8 angeschlagen. Bon 4V2 Uh:
Nachmittags an wird der Arbeits
markt k 0 st « n l 0 S in unserer
Ervedition verabsolgt.

Herrschaftsgärtner,
32 I ., ev., verh., kinderlos, ged.
Kavallerist, erfahren in Obstbau.
Gemüse» u. Frühbeet-, Blumen- u.
Teppichbeetgärl., Wcinb., Binderei,
Dekorationu. Parkpflcge, sucht p.
1. Okt. od. später Lebensstellung.
In. Zeugin, darunter v. Kgl. Sachs.
Hof, stehen zur Seite.

Off. unt. .HL JE. 6843 a. d
Erped d. Bl._ 6877

Männliche Personen.
Taglöhuer

für Feldarbeit gesucht 6671
Schwalbacherstraße 39

Verein
kür unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus . Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Ipbtheilung ' für Männer

Arbeit linden:
Buchbinder
Friseur
Gärtner
Glaser (Rahmenmacher)
Kaufmann f. Reise,
Küser
Wagen-Lackierer
Sattler
Schlosser
Jung -Schmied
SLncioer a. Woche
Schreiner
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Wagner
Zimmermann
Lehrlinge: Schneider
Hcrrschaftsdiener
Hausdiener
Kupferputzer
Fuhrknecyt
Reitknecht

Arbeit «neben:
Gärtner
Kaufmann
Maler — Anstreicher
Bureaugehüif:
Bureaudiener
Einkasiicrer
Tag öhuer
Krankenwärter
Mastkur
Dadmeister. _
Agent ß cs z.Berk. u. Cigarren

Vergüt. ev. 250M . mon. u. mehr.
H. Jürgenseu & So, , Hamburg
(JLchlosscrgehülfc ges. 692iSchwalbaSchwalbacherstr. 25.

Tüchtige

Krtzardrltrr
können sich sofort auf der Bau¬
stelle Bahnhof Eurve zu dauernder
Beschäftigung meid. Stuiidenlolm
34 Pfg., Lader 37 Psg. 6874

Bauunternehmer
jitniaR. Schneider.
Tiitzi. Witzergehilse

gesucht. Näh. Kiciststraße. Neubau
Vogler . 7087
Tüchtige Maurer und

Taglöhuer
gesucht 7032
_ Scheffelstraße I.
(ZLchlosser.ehülse gesucht Schmal-
^ bacherstraste25._ »'985

Asttlltllrerl.
In ein feil einigen Jahren in

Mainz bestehendes Ag-Gesch. der
Cons.-Branche wird bchuss Ver¬
größerung u. Hebern, mehr. Art.
für eig. Rechg. ein tücht. Mitarb.
in. etwas Kavitaleinlage zum bald.
Eintritt ges. Off. snb H B. 1365
an tue Exped. d. Bl. 1365

Bauschreiuer.
Bankarbciter u besond. Avschläg.,
aus hob. Lohn ge!. Bauschrcmcrci
Graf jr., Mainz, Boppstr. 60. 6792

Lehrling
gegen sofortige Bergütung.

Offert, u. L,  6935 befördert
die Exped. d. Bl. 6935

Weibiiebe Personen.
tkLausmädchen, Alleinmädchen,

Küchenmädchen finden sofort
gute Stellen. Näh. Frau Heinrich,
Stellcnvermittlerin, Karlstraße 28,
Mtlb., -Bart_ 6744

Tüchtiges
Mädchen

gesucht zum 1. September 6995
Adelheidstr. 13. 2.

Junges Mädchen,
m Nähen-geübt, sowie Lchrmädch.
gesucht 6383

Taunusstraße 27,^
Tüchtige

Weißzeug-
Näherinnen

find, in meiner Arbeitssiube
dauernde Beschäftigung.

Carl Claes,
Bahnbofstr. 10. 6246

2 Laufmädchen
ges. St.  Zinnnermanu . Kleine
Schwalbacherstr. lQ._ 6611

Tüchtige
Horfiarßeiteiinnen
bei hohem Lohn und dauernder
Stellung sofort ge ucht. 6^57

Wemmer £» Ulrich,
_ Nassauer Hof._

Tüchtige
ZÄUM-

Trilgkliiiiikn
gesucht.

Zu melden in der Expedition.
Wiesbadener

General -Anzeiger.
(süchtiges Dienstmädchen ges.
^  gegen hohen Lohn . Nach-
zufrogei! Vormittags, Ziethen
ring 3 , 2 links 5565

u tiichi.
6974sofort gesucht.

Nab. Roonstr. 9. Part._
C?,!3. Mädchen oder ölt. Person
\y  für den ganzen Tag gesucht
Oraniensir. 43. Part . 6968

FDiin tücht., rein!. Mädchen,
welches die bürgerl. Küche

versteht und Hausarbeit mit
übernimmt, aus 15. Scpt. ges.

Näh. Ausk. bei Rathgedcr.
Ncngaffe 14. 6993

Ein Ailemmädchen
besucht 6989

Adofisallee 30. 3.
Gute

Zuarfeeiterinnen,
welche filäben gelernt, ges. 6818

Frau Belle , Fricdrichstr. 33.

"Mißliches §tm  1
n. Stellennachweis,

Westendsir. 20, 1, beim Sedanvlatz.
Anständige Mädchen erhalten für

1 Mark Kost und Logis, sowie
jederzeit aure Stellen anaewlell'n.
Arbeitsnachweis

Mr Frauen
im Rathhaus Wiesbaden,
unentgeltliche Stellen-Bermitteiung

Telephon 3377.
Geöffnet bis 7 Ubr Abends.

Abtheilung ' I,
kür Dienstboten und

Arbeiterinnen,
sucht ständig:
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, Kind::» und
Kücheniiindchen.

B. Waich-, Putz- li. Mm atsfr.iuen
Näberinn-n, Diigleriiineil uno
LaUfmäochenu Taglöhnerinnen

Gur einpsobien: Dlädcheu croairin
sosorr Stellen.

AbtheliunZ ' II.
A.kürhöhereSeruksarten:

5lmde.fräulein- n. «Wärterinnen
Etütz-n, Hausbälrerinnrn, fr;
Bonnen, Jungfern,
Gesellschafterinnen,
Erziepermnen, äomvtoristinrea
Lerkiiuscriunen, Lehrmädchen,
Svrachlchrerinnen.

R. kür särnrntiiches 8otei-
yersonai , sovie kür

Rensionen , auch auswärts.
Hvlrl- u. Ncüauratiousköchmnen
Zimmermädchen, Waschmädchen.
Beichließeriniienu. Haushälter¬
innen, Koch-, Büffet- u, Lervir»
sräulein«

6. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi.Wirkung der 2 ärztl. Vereine,

Tic Adrcffen der frei gemeldeten
ärztl« cnipsolilcnen Pflegerinnen
sind zu jeder Zeit dort zu erfahren

Ein Kind
Wird in Pflege gen. aufs Land.
Näh. Exped d. Blattes. 6543

£»me Kleidermacherin sucht
noch Kundschaft in und auß.

dem Hause. Näh. Faulbrunnenstr. 3
bei Frau Herpel. _ 1245
CTWäfdje z. WaschenU. Bügeln

wird angen. bei prima Be-
dienung Walramstr. 4, Lad. 4530
WÜltlll » 3- ". Bügle»
Mknslhk w. angen. (gebleicht).
751_ Noonstraß- 20, Part.
a^ teieer, Knabenanzüge, Weitz-
wt - zeug w. gut und billig an-
gefertigt 7994
^ ^ ^ ^ KirchgaflelNL ^̂ ll^ E
MÜsckl » 3 Waschen u. BügciU
Wafthl wird angenommen.

Egeuolf , Platterstraße 52.
(Postkarte genügt.) 6473

^HZübarbeiten aller Art werden
rasch und billig besorgt. Näh.

Helencnstr. 9, Frontsp._ 6975

Perfekte
Mimdktn

empfiehlt sich billigst in und außer
dem Hause 6898

Stiftstraße 22, 1.

gesucht od, s.
Vertrauens

Posten von j. Wittwe. 500 Mark
Eaution vorhanden.

Gefl. Offert, u. ö . W . 6781
an die Exped. d. B>._ 6724
JLa Gpeterling-

Apfelweitt,
selbstgekeltert, verzapft der Hinkel-
hauswirth. Sch oppen 15 Pf.  2933
Auch über die Ehe, wo zu viel
A Kindersea, l '/s M. Nach». Wo

Slpt-LFruikit-.̂ L.
Sicstaverlag Dr. 29. Hamburg.1341

C .Melkern,Stühlen, sowie alllandwirthschastl. Maschinen
Dezimalwaagen, rransportabe Gnß-
ressel Kupferkessel, Ocfeu u. Herde
liefert zu den billigsten Preisen

H. Kanter , Eis-nhandlung,
13 46 Bierstadt.
ijöiugfrde Kohlen o. besten

Zechen, Kps, 20, 24 u. 26
Pfg., Ctr. 1.10, 1,25u. 1,35 Mk.,
Brikrts 12 Stck. 10 Pfg„ Ctr.
1,10 Pik., Anzündeholz pr. Sack
90 Pfg. Hirschgraben 18a, Ecke
Nörnerlierg, b. Fritz Walter. 6969
<̂ -all-Acpfel Psd. 5 Pfg., Früd-
1%  Aepfcl P d. 15 Psg., Früh.
Birnen Psd. 12 Pfg,, Reiueklanden
Psd. 18 Pfg., ' frisch vom Baum,
zu habe» Frankenstraße 4, bei
F-rit ? Weck. 6972
<̂ »rau Harz, Karlend . Schacht.
O straßc 24, 3. Sprichst. Morg.
v. 9—4 i>. Abendsv 8—10. 6411

Alle Tapezierer-
mid Polsterarbeiten
werde» in und außer dem Hause
billigst an «fertigt. 6466

& A . Gross,
Tapezierermeistcr. Kirchgasse 23.

Wkg. GklWsansgabe
verkaufe einen guten

« . »

(5v pfg. pro|lr.)
Sedanstraße 14, 1. Stock, bei
Rücker . 6938

Ä Arbeiter
können noch guten Mittagstisch
erhalten 4653

Clarentbalcrstr. 3. P.

Umzüge
per Möbelwagen und Fcder»
rolle werden unter Garantie bill
besorgt. 4833
iieinridt Stieglitz

Hellmnndftraüe 37.

u. Antiquariat.
Heinrich Kraft, 1

v Kirchgasse 86.

Berühmte
Kartendeoterjn

sicheres Eiutrefieu udcr
heit.

Frau Nerger W» .
Nettelbeckstr. 7, Z.

Milte! äjj»
gegenstände aller Art im' "
feuerfestu. im Master

Uhlmann . Luisemâ ,
3u letnieifi....
sämmtl. Schrifien, Brî 7"
karicn, Empsehlungsschrj^ ' .
niste empfiehlt sich SI. tz- '
Maschinenschreiber, Kchchg, js

Tech,5“ _
Fabrikbedarfsartikel'
Für Wiesbaden wird vo»

Fabrikgeschäst ein rühriger, ^
Vertreter g-s„ ber regeim
Etablistemenlsm. elrktr, gx
besucht. Verk. nach Kataloe
u. C.  9801 an di- U"
A . Thiisou , Barmen.

Wahrsagerin,
zu sprechenf. Herren und
zu jeder Tageszeit

Walramstr. 4. 3. eiÄ

»Bucht ? Elp
•45#

werden in und außer dem Hause
gesticki, per Tag 3 Äk. 6203

Uorkstr. 9, Part , links.

über
die

v. Dr . Rctau (m. 39 _
Mk. 2 .50 nur Mk. 1.50. 'S
über interessante Bücher orM
606/90 IS . «Ssi-Wann,

Konstanz ». 153
Maut- ja

Kranke 9
Fl-ch'en, offene BeiiischSktz,

Muttermale, Gesichtsplckel, gja(tn,
röte, Syphilis, veralte!- BIM
Harn- und Nierenleiden behMü
mittelst

Licht-Herlverfahr«,
R . I -ongen ', DU
Msürrrrstnlt , >W

Mainz,Schnsterstr 19̂^f
Sprechst. täglich von 8 Uhr am,,
bis 8 Uhr abends Sonmez- tu
_ 8 bis 1 Ubr. MFleekten

Schuppenflechte, trockeneund näfim!«
Fleckte, frroph. Ek;ema. LautauiMzr

offene Mrr
Bemfchädenaller Art, Leingeschwurr,
Aderbeine, böse Finger und alleW'^

sind oft sehr hartnäckig;

hoffte geheilt zu werden, Mlhe
einen Versuch mit der bestensbewäM

Rino -Salbe
trel von Gift und Säure, Dosetft.

Dankschreiden  gehen tSM n»,
Bestandteil«: wononvo-h-, "V'

teiian je 15, Walrat 20, Benzwiett,
Ven. Terp ..
balsam je 5, Eigelb 30, Chrŷ rowh»r

Ru habe« in den Apache!«.

bes. in der Victoria-Adotb-ke. lN

"IlZnzüge
per Möbelwagenu. F-dm-llm»
sorgt inner Garantie "M
Pli . Rinn , stidcinllr.

AsszündehM
gespalten , ä Ctr . 2.20 »

Brennholz
» Ctr 1.30 S8; w

liefern frei ins Hll̂ WKebr. Neagebaoer,
Tampf - Tchrcincrc-. ^

Schwalbacherstr.  2 -1

Aerztlich erprobt. Serfent
s-itiqt -B rech dur chs

Diarrhoe . Darmk-w^
Bester Ersatz der
Tosen 45 u. 90 -Pfi).'
1 Pfd. 85 Psg- Z° m
Wiesbaden bei: Otrv
Apotheker, Mar n̂ir-
Bernstein . W-llntz
Backe & EsklonY
Ernst Kocks,
platz l . Otto L' lic.

Moritzstr. 11- itJJRing-Drogerie. » ««•
W . Mackienhe
Drogerie, Bismarck 9
Nötiger . Lux->nbE j
W Stoll , LfioriW-n

W ' so7? r,Äw °^ '
in, 3—220 000  M-
| |e nur Adr.
Berlin N 39.
SÛ JUtiuer, 34 3-^ 3.,

Kindern »  ̂Kek ' -E
arbeitet, mit g>0- ' sitz
2000 M. Vermög.' l° h,ir-«7
mit °. Mädch-n »

-. Ibnd

alt.
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Gegen

Monatsraten von2ML

Nr . 20t LVteSdademer © f» etal *5lnjetge ?. 20. IsHrg»»».

an liefern wir

Grammophone
garantiert echt, mitHartgummi-Platten.

Phonographen

Musik- Werke

von 18 Mark an aufwürtt.

Photog . Apparate
nur Marken wie

Goerz, HUttig,
| Kodak etc. so¬

wie alle Uten¬
silien zu

massigsten
Preisen.

Zithern
aller Arten,

Saiten»
» Instruments,
M Violinen,
W Mandolinen,
»Guitarren etc.

von 12 Mark an.

Böen Frieder Binocles, Operngläser, Feldstecher.

BialL Freund in Breslau II.
Elustr . Preisbuch No. 135 auf Verlangen gratis und frei.

Vs » dev Reise zurück.
Dr. med, Friederike Oberdieck,
| Nhciuftrasze 101 . _ 6965Ton der Meise zurück?

Dr. Geissler,
041 Schwallbacherstrasse 34.

Kkitzkk- mdG Militül-Uktti»
Die nächste

Gegründet 1879.

Monatsversammlung,
siedet ausnahmsweise am Dienstag » d. 29 . d. Mts .,
Abends 8Vz Uhr» im Vereinslokal, „Westendhof" statt.
Beschluß vom 5. August 1905.)

Tagesordnung: 1. Wahl eines 2. Kassenführers,
(Ersatzwahl).

2. Beteiligung des Vereins.
a) an der Sedanfeier»
b) „ „ Kaiserparade

3. Besprechung und ev. anderweite
Regelung des Unterstützungs¬
wesens.

4. Verschiedenes.
bitten um vollzählige Beteiligung. 6970

Der Vorstand.

Männer-Turn-Verein.
Turnlehrer

für die beiden Schülerabteilungen
(Knaben und Mädchen) vom 1. Okt. d. I.
ab gesucht.

Offerten mit lVehaltsansprüchen sind bis
- *• io . September an den I. Vorsitzenden

“ *haltwasser , Moritzstrahc 3 , cinzurcicken. 7029
Der Vorstand d s Männer Turnvereins.

ielir-Jllßjtut für pamnt*S*djiieilifrn.
im Maßnehmen, Musterzeichne,i, Zuschneiden und

SS " ?' 11 eo11 Damen- und Kinderkleidern wird gründlich und
erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Costünie an.

7° ^ einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. Sebr leichte
yode Tie bellen Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen

Wtviesen werden. 5656
«h -r-  Auskunft von 9—12 und von 3—6 Ubr.
wv " Prospekte gratis und franko . "MA
Anmeldungen inmint cn gegen

Wa»»i® Wehrbein , Frildcichstr. 36,
>nrte nhaus  1 . Stock, im Hanse dê Herrn Kölsch

Schwan
dcthompsom’s

SEIFEN-PÜWIR
das beste

der.Welt
■■«» »» •&W.

liCu Aadeivfi
den meisten*

&esc & äfterie^

Lür Brautleute.
G»t acarbeitetc Möbel,

meist Handarbeit , Wege« Er¬
sparnis? der hohen Ladeu-
miethe sehr billig zu ver
kaufen: Vollst. Betten 60—150
M., B-ttst. 12—50 M., Klcidcrschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M., Spiegel
schränke 80—90 Dd, Vertikows
(polirr) 34—60 M., Kommoden
20- 34 M., Küchenschr. 28- 38 M.
Sprungr. 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40—60 M., Deckbetten 12- 30 M.,
Sophas, Divans, Ottomanen 20
bis 75M., Waschkommoden21 bis
60 M.„ Sopha- und Auszugtischc
15—25 M., Küchen- u. Zimmcr-
lischc6—10M.. Stühle 3—8 M.
Sopha- uudPleileripiegel5—50 M.
u. s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Franke»
straste 19 . Transport frei-
Airch Auswärts per Auto¬
mobil. Auf Wunsch Zah¬
lungs -Erleichterung . 486

ISIotter Schmirrlbart!
Haarwuchs

Erfolg garantiert.
Freiwillige Dankschrei¬
ben liegen hundert-
weise bei a Dose Mk.

1 — und 2 — nebst
Geb rau chsan Wei¬

sung und Garantie¬
schein per Nachnahme
oder Einsendung des
Betrages(auch in Brief*

marken).
F. W. A. Meyer, Hamburg 25.
Uiirntvedrncst für Jedermann in
der heißen Jahreszeit ist Apotheker

C. JPortzehl ’s

Eis-
Kopfwaffer.

Beseitigt das lästige Schwitzen des
Kopfes, wirkt kühlend und den
Haarwuchs stärkend. Ist »trüber-
troffen als Vorbcugungsmittclgez
Kopfschmerz, Migräne etc.

Echt ä Flasche2 M. zu haben

Gmuaiiirl-Yrogerje,
cinstraste 55 . 5463

DperrItrtiFeldstecher,  in jeder Preislage
c iS, . Optische Anstalt 4759

Höhn (Inh . C. ürieger ) , Langgaste 5.

Cognac
Scherer

In allen Preislagen.

Hervorragende deutsche Marke.
Preise auf den Etiketten. " WI «,

Scherer <? Co. Langen. (Fnnkf. «. u.)

. - ' Niederlagen "WW
a,iI'ch Plakate kenntlich.

. Mau verlange ausdrücklich

kcherer’ s Cognac
Eil minderwertige Nachahmungen

68  höheren Nutzens wegen vielfach
angeboten werden. 939

Ein Juwel
ist ein zartes, reines Gesicht,
rosiges, jugendfrisches Ausseh on,
weiße, sammetweiche Haut und
blendend schöner Teint . Alles
dies wird erreicht durch: 576

Steckenpserd -Lilienmilch-
Seifc

v. Bergmann & Co.» Rade-
beul mir Schutzmarte; Stecken¬
pferd. ö St. i 0 Ps. bei: A. Ber-
ling, Fritz Böttcher, A. Cratz,
Ernst Kocks, C. Portzehl, Robert
Sautcr, Otto Slbandua, Otto
Siebcrt, Ehr. Tauber, Drogerie
Otto Lilie. Wilh, Machenheimer,
Apotheker Nestel. Drog. MoebuS,
Taunnsstr. 25,BackeLEsklony.761

hckanut gewissenhaft ,billig
der Preis wird stets

vorher gesagt
Peter Henlein,

Kirchgasse 40. 5503

Usambara-
Kaffee , aus deutsch. Colonien.
per Pfund M. 1.4V und 1 .5 « ,
empfehle jed. Hausfrau als kräftig

und sein. 4890

Jacob Frey,
Erbacherstr. 2, Ecke Wallnserstr.

SßdflR-Ißißc in UDiesfitufcn 1905.
Festordnniig.

I. Vorfeier am 1. September.
Abends 6 Uhr : Niederlegen eines Lorbeerkranzes an dem Krieger¬

denkmal auf dem alten Friedhof . Zusammenkunft 10 Minuten
vorher an dessen Hauptportal.

Abends 7 Uhr : Glockengeläute.
Abends 9 Uhr : Gemeinsamer Festkommers in der Turnhalle , Hell¬

mundstrasse 25.

II . Hauptfeier am 2. September
Morgens 6 Ubr : Glockengeläute und Choral auf der Plattform der

Marktkirche.
Nachmittags 2 l/ t Uhr : Festzug vom Schlossplatz aus durch die Grosse

Burg -, Wilhelm -, Taunus -, Elisabethenstrasse und das Nerotal
nach dem Festplatz „Unter den Eichen “, bezw . den Restaurations¬
lokalen beider Schützenhallen.

Auf dem Festplatz : Konzert und Volksspiele , sowie bei Eintritt der
Dunkelheit bengalische Beleuchtung , demnächst Tanzvergnügen.

Abends etwa 11 Uhr : Schluss der Feier in den bezeichneten beiden
Lokalen.

Indem wir vorstehende Festordnung zur allgemeinen Kenntniss
bringen , laden wir sämmtliehe Militär - und Civilbehörden , die Krieger¬
und Militär -, sowie die sonstigen Vereine und die Einwohnerschaft Wies¬
badens zu recht reger Beteiligung an den einzelnen Veranstaltungen
dieser Feier ergebenst ein und bitten , die Häuser mit Fahnen etc.

schmücken zu wollen . 6953

Der Krieger-Verein„Germania-Allemannia“. E. V.
Für denselben:

E. Rumpf, I. Vorsitzender.

Bauschreinerei.
Specialitäten : ^

Zimmertüren
^ / Türfutter, Türbekleidungen,

ĉ . ! Haustüren , Treppen.
Vertreter ; Chf. Miliger,

Abfallholz,
per Centner Mk. 1.20

frei Haas.

Anzündeholz, per Centner
Mk. 2.20.

Balmhofstr . 4.Bureau u. Laden
Bestellungen werd. auch entgegengenommen
durch JLndwig Becker , Papierhandl.,

Or.

Tliui ’iiig 'iaj
Versicherungsgesellschaft ln Erfurt

Gegründet 1853 . (üarantiemittel : 60 Millionen Mark.

Feuer-, Lebens-, Henten-, Aussteuer*, Unfall-, Haftpflicht- Ein*
bruchsdiebstahl-, Glas* u. Wasserleitungsschäden-Versicherung.

Für diese als überaus coulant bekannte Gesellschaft nehme ich Anträge
entgegen und bin zur Erteilung jeder gewünschten Auskunft gerne bereit , 885Q

Adolf Eerg , Generalagent. Wiesbaden, Kirchgasseö
Agenten und Vermittler gsgen hohe Abschluss-Provision stets gesucht.

P A Medicin.• xm » Warenhaus,
Tauiiussfrasae 2.

Anfertigung

orthophädische Apparate
wie:

Künstliche Glieder,
Fuss - und Stütz -Maschinen,
Geradehalter und Corsetts

nach Hessing und Anderen.
Bruchbänder , Bandagen , Leibbinden,

Gummistrümpfe etc.
Eigene Werkstätte

mit fachännisch ausgebildetem Personal. 4081
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« ßingfreie Kohlen. 5-
DI ® MoliSeiilftaiidiEiis^

Franz Weis in Wiesbaden,
Ecke Moritzstr., AdeEheidsfp. 34,

-Telefonruf 7ft ) , mam■■
Ecke Moritzstr.,

offeriert alle Qualitäten Küfer - , Saar -, Belgische und Engliselse
Hausbrand - und Industrie - Kohlen , Braun - und Steinkolilen-

Brikettes , sowie Brennholz jeder Gattung.

Ferner als Spezialität:
la . Zechenkoks

für Zentralheizungen jeden Systems.

Man wolle nickt versäumen, Preise einzuholen und schon im In- j
[teresse der Bekämpfung der Syndikate meine ringfreien Kohlen beziehen.

Für guten Brand wird garantiert!
67051

;ÄM.
►Haus ifgegnlS 1̂ -

!!Aerzüieh empfohlen!!
Preis « : " * *» * *#

t 1
Krone

2
Kronen

3
Kronen

Natr
1 Krone

well
2 Kronen

Vt-Pl . 1.75 9.— 2.25 L.stO 3. - 4_ 5 — 6 — 3.— 4 —
'/ . -FI. 1- 1.20 1.35 1.50 1.70 2,80 2 .70 3.20 1.70 2-20

Wt Käuflich in allen durch Plakate kenntlichen Geschäften . Tpt
Alle ff. Liqueure , Punsche , Fruchtsäfte , Südweine.

Peters Cognac
( Eich el - Marke ) ,

Man verlange ausdrücklich
■weil minderwerthige Nach¬
ahmungen höheren Nutzens
wegen vielleicht angeboten

werden . 245

YaHnHotz
Restaurantu. Cafe.

Schönster Ausflugsort am

Telephon No . 432.

Platze . 8io
Möblirte Zimmer und Pension,

empfiehlt
W . Hammer , Besitzer.

Kohlen -Consum
AmR°mnl«r 7. I HF MS S 3tm puifttot 7.

Telefon S557 a| « UbilUll Telefon 2557.

Ringfreie Kohlen.
WtsWitz billWer Derlmf fimtlitzn Kttnilmiermlie«.

Offeriere für Lieferung innerhalb des Stadtberings:
I ». Melierte ea. 60°/, Stücke . , , , zu Mk. 1.05
Ia . Fettnußkohlen I oder II gesiebt . zu Mk. 1.15
la . „ III „ . . zu Mk. 1.10
la . Anthraeit Nuß H gesiebt . . . zu Mk. 1.75

Alle sonstigen Brennmaterialien zu wirklich billigsten Tagespreisen.
Preislisten gerne zu Dienste«.

Ich bitte , genau auf meine Firma und Hausnummer zu achten.

Ia . Braunkohlen -Brikets . zu Mk. 0.90
pr. ffitr. in losen Fuhren von 30 Ltr . frei an

das Haus.
I » Slicken frei Keller 5 Pfg . per Ctr . mehr.

6619

Warnung.
Da der Mißbrauch, der mit unfern Bierflaschen getrieben wird, immer mehr überhand nimmt, so

machen Wik hiermit das p. p. Publikum und Flaschenbierhändler darauf aufmerksam, daß die den hiesigen
Und auswärtigen Brauereien und Flaschenbierhändlern gehörigen Bierflaschen und Kasten weder zu
häuslichen Zwecken, z. B . zum Abfällen von Vier , zum Einholen von Breuuspirituö , Petroleum.
Essig u. s. w., noch im Gewerbebetrieb zum Ausvewabreu von Säuren . Oel , Lack u. s. w. benutzt
werden dürfen. Ebenso warnen wir etwaige nicht gewissenhafte Flascheubierhündler vor dem Ankauf und
der Benutzung unserer Bierflaschen und Kasten. Wegen ,edcr uns bekannt werdenden widerrechilichen Be¬
nutzung uniereS Eigentum - . sei er durch unseren Kontrolleur oder irgend einer anderen Person , welchen wir
letzteren für jede Mitteilung , die zur strafrechtlichenBerfolguag führt , eine Prämie zusichern, wird gegen den
Urheber desselben aus Grnnd der §§ 246 und 259 des N.-Str .-G .-B. und 8 14 der Markenschutzgesetzes
vorgegangen werden und sind solche Anzeigen bereits wiederholt auf Grund der erwähnten §8 behufs straf¬
rechtlicher Verfolgung erstattet worden. Wir ersuchen alle unsere Abnehmer leere Flaschen und Kasten immer
so schnell als möglich an UNS zurückiieferN zu wollen. 6688

t®tc vereinigten Brauereien und Flaschenbier
Händler für Wiesbaden und Umgegend.

Residenz -Theater.

c
c
c
c

Direktion : Dr . phil . Herrn . Hauch.
Femsprech -Anschluss 49 . G Fernsprech -Anschlnss 49,

Beginn der Spielzeit 1905/06 : Freitag , den 1 . September 1905.

Novität Eröffnungs-Vorstellung. Novität

täT Liselott ’!
Lustspiel in 4 Akten von Heinrich Stol >itz ©l%

In Scene gesetzt von Dr * .Herrn » ßancls.

Spielplan:
Täglich Vorstellungen

(Sonntags : Nachmittag - und Abendvorstellungen ).

c
c
c

c
c
I

Novitäten:
Liselott ’, Lustspiel von Heinrich Stobitzer
Augen rechts , Komödie von Jon Lehmann
Der Prinzgemahl , Lustspiel von Leon Xaurof und Jules Chancel
Der Arzt seiner Ehre , Komödie von Paul Mongrö
Pharaos Tochter , Lustspiel von Rudolf Presber und Hans von

Wentzel
Ein ßasseweih , Schwank von Siegfr. Leinau
Die Zwillinge , Schwank von Wilhelm Vieheg
Hinter Schloss und Riegel , Schwank von W. Jacoby und

Friedmann -Frederich
Frei ist der Bursch , ein Studentenstück von Paul Grabein
Der DetectiV, Schwank von Ernst Gedtke und Victor Leo
Alma mater , Schauspiel von Victor Stephany
Die Bäuerin , Drama von C. Viebig
Der Privatdozent , ein Stück aus dem akademischen Leben von

F . Wittenbauer
AUSSer Dienst , Schauspiel von Wagh
Die Siebzehnjährigen , Schauspiel von Max Dreyer
Sein Alibi,' Komödie von Wilhelm Wolters
Telephongeheimnisse , Schwank vonH. Hausleiteru. M.Reimann
Die Generalkomtess , Lustspiel vonG. Schätzler-Ferasinl
Die von Hochsattel , Lustspiel von Leo Walther Stein undi

Ludwig Heller,
Im Notquartier , ein Manöverbild von Frhr. v. Schlicht und Heinz

Gordon.
Die fromme Helene , Lustspiel von Arthur Lippschütz,

u.
darunter ein neuer Schwank von Curt Kraatz

Cyklus : Witz, Husaar und Satire auf der Schaubühne. Ein Ring
von 8 Vorstellungen . (Shakespeare , Molibre, Nestroy , Kalisch etc.)

Wegen Erwerbung weiterer Novitäten anderer erfolgreicher Autoren
schweben Unterhandlungen.

)

Agnes Sorma
Ernst von Possart undi

Bernhard Stavenhagen

Hastispiele:
Carl Schönfeld
Carl William Büller
Max Hofpauer.

>

C
c
c
c
c

Andere Gastspiele berühmter Bühnen -Grössen sind in Aussicht
genommen . Mehrere Ensemble -Gastspiele.

Preise der Plätze:
Prosceniums -Loge (3 Plätze ) . Mk . 16.—
Fremden -Loge. . 5. —
I . Bang -Loge . . . . . . „ 4.—

I . Sperrsitz 1.—10. Beihe .
II . Sperrsitz 11.— 14. Beihe
Nummerirter Balkon . .

Der Vorverkauf der Abonnements -Bücher findet im Theater -Bureau
statt , Vormittags von 9 l/a—1 Uhr , und Nachm , von Vs5—l/g7 Uhr.

Preise der Äbonnement-Billets:
Dutzend -Karten:

I . Bangloge . . . Mk . 36.—
I . Sperrsitz (1.—10. Beihe ) . . 24.—
II . Sperrsitz (11.—14. Beihe ) „ 18.—
Nummerirter Balkon . . . . 9 .—

Hefte zu 50 Stück:
I . Rangloge . Mk. 142-̂ 7
I . Sperrsitz (1«—10. Reihe ) . „ ^
II Sperrsitz (11.—14. Reihe ) » ^5.--Nummerirter Balkon . . . «

)

Wegen Aufgabe unseres hiesigen Geschäfts

Total -Ausverkauf
von

Herren-Hüten, Motzen, Stöcken». Schirmen
zu fabelhaft billigen Preise 0*

Laden-Einrichtung und Theken, fast neu, billig zu verkaufen.
Der Verkauf findet nur bis 1. Oktober d. Js. statt-

Marktstr. 10, J. Hllftif & CO., Marktstr-10,
(Hotel Grüner Wald) vis -ä-vis dem Ratskeller . 70s»
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Grundstück - und  Hypotheken - Markt.
Grundstück- Verkehr.

2 S^

f?s

ö

Angebote.

Kjjiljiiser Gelrgkiljkits Ksvf
bis 1. resp. Ans . Oktober d. Js.

Hochherrschaftliches Besitztum der Prinzessin Ebbe-Solms

Mü in itiiliknischem NelllMntt-Hly!
erbaut, in prächtigem Garten, südöstlicher, feinster, mäßiger Höhen-

Blick über die Stadt, die Taunuswaldungen nud Rhein.
' Die Billa entbälr alle der modernsten und bequemsten

Anforderung gemäße Einrichtungen, genügende, hochclerante, ge.
räumige Zimmer und Wutichafisräumlichkeittn sanit Dienerschafrs-
-immer und sonstigen Gelassen.

Fester Preis 1*15 OGO Mark. Günstige Zahiungsbcd,
spiäne und Näh. durch den Beauftragten. 7033

llßinrieli Iiöv , Kellerstraße 22 , l.

*

jtoiicurs € itii JmsiIöh.
m Das im Nohban fast fertiggestellkc, zur Con-
ä  eursmcsse Car >l Harason gehörige grosrc
k Wohnhaus titcl. Mittelbau und Werkftatt-
2 »edäude, uebst einem angrenzenden wert-
r vollen Bauplatz, Dotzheimerstrastc » 7 «, ist
H sofort zu verkaufen. Auskunft erteilt Nach-
$  mittags zwischen4—6 (außer Samstags). %

) Iüßiflstt Wetermm ., C
%6952 Nheinstratze 87 . ß?

Zu verkaufen
lüirch Sie Immobilien - u. Hypotheken - ^ gentllr

von

Wilhelm Scliüssiör. Isth lkt. 36
^^äne Billa , Schöne Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten'

Gas, elektr. Licht und allem Comfort der Neuzeit cinaerichietdurch
Will,. Schützlcr, Jabnstraße 38.

«ma, Emscrstr., 12  Zimmer, 57 Nuten Obst- und Ziergarten,
-U dem billigen Preis- von 85,000 Mk. durch

L, . . . . . Will, . Schützlcr , Jahnstr. 36.
v chmne kleine Billa , 8 Zimmer, schöner Garten, Haltestelle

'lekn. Bahn und Näh- des WaldcS, zum Preise von
Mk durch

Will,. Schüsilcr, Jahnstr, 38.
• "die- Etagenhaus . 6-Zim.-Wohn.. mit Bor- und Hinter-

gmen am Kaiser-Friedrichrnio, auch wird ein Acker-Grunostück
Zahlung genommen durch

Reiitabsta reu . Will, . Schützlcr . Jadnstraße 36,
arnz Etagenhaus , 6-Zimiiierwohnuiig., an der Adolfs-

r | r nutet sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
hdchfeinl-- . Will, . Schützlcr , Jahnstr. 3g.

«.,,^ ->̂ ^ 8enhaus , 3- und 4-Zimmer-Wotinuiigen, am
lltlüv Mar" dû ch"^ mi£  d >"dm wirklichen Ucberschuß von

Ctaoo«,.^ . - , Wilh . Schützlcr , Jahnstr . 36.
»J; 0K ^' °^ cre  Adelheidstraße, b-Zimmerwohnunaen, Bor-

W PlNicrggrten zu dem billigen Preise v. 68 000 M. durch
bdchieine- re. , Will, . Schützlcr . Jalinstraße 36.

LotetN.^ iagenhaus , am neuen Zentral-Bahnhoi, für
Utlgen' durchenigenchtet , unler sehr günstigen Beding-

R-Ntables re*„ t Wilh . SchStzler . Jahnstr. 36.
im doppelte3.Zimincrwohn., Werkstatt,
Werkstnff1®° ,erte*' ^ "tables Haus, dopp. 3»Zimmerwohnung,
Und st», der Rbeinstr., rentieren mehr alS Wohnung

^ " tftatl frei durch
Elkhan« , Wilh . Schützlcr , Jahnstr. 3«.

ldarrnee'ŝ ! Êsitabel, in ivelchem ein flottgebendes Colonial-
®ta&t êi1c'burä*̂ t,e,lem  ® rf°l8 betrieben wird, im südlichen

^ckhans . Wilh . Schützler . Jabnstraße 36.
tocrben’r- naoe °er Npeinstraße, in welchem Läden errichtet
durch besonders auch für Metzger, ohne Concurrenz,

__ Wilh. Schützler, Jahnstr. 36.
billio-,, .Kapitalien , auch aufs Land, werden stets zum

a n ÄMSfuß nachgcwiesen durch
Willi Srtiiitzlcr. Jabnstraße 36,

Ottv
^oidkhkü- und Immobilien-Agentur
BK ersten Hange ».
? !ter  ^ er  Deutschen Hypothekenbank
denR . iu  Meiningen
für " e 9 ' erungsbezirk Wiesbaden,

alle Transactionen bestens empfohlen.
Adolfstrassc 3 . - 4965

Kd KlkllMlh.
Gutgehendes Privat - Kurhaus,

in bester Lage, ist mit Mobiliar
wegen Krankheit zu verkaufen ad
zu vcrpachlen durch 1324

I . SchottenfclS & Co.,
Kreuznach.

Vorzügliches
Gasthaus

am Rhein, mit Inventar , wegen
besonderen Faniilienverhällnissen
sofort für den billigen Preis von
145 000 Mk, zu verk, Verbrauch
an Bier 500 Hkl. Branntwein
25 Hkl,, Wein 3—3'/, Stück ohne
Flaschenweine, 1500 Fl. Mineral¬
wasser. 25—30 Mille Ciaarren,
7000 Mk. Logiseinnahmen, 20 Zim.
mit 25 Betten incl. Gefl. Offerten
nur von Seibstreflektanten sub
M . 8 . B . I postlagernd Berl.
Hof._ 1318

flatenttiol
ist der geeignetste Platz

zur Erbauung
eitles Sanatoriums.

Ich verkaufe mein ca. 18
Morgen grotzes Terrain, am
Walde gelegen, an eine»
solventen Herr« nud gebe
das nötige Kapital zum
Ban uns zur vollstän¬
dige» Einrichtung.

Erbitte Offerten unter C'
D . 4330 nur von Sclbfl-
rrflcktanten an die Exp. ds.
Bl . 4329

Rentables Haus
mit guter Bäckerei sehr preisw.
zu vcrkalifc». Näh. H. Schcurcr,
Biebrich a. Rhein, Wilhelm-
straße 24. 3. 1330

Rentables Haus
Höhenlage mit Garten, Nähe Wald
und elektr. Bahn zu verk. Offert,
an Selbstkäuser unterB . 0883
an die Erp, d. Blattes. 6887
ifdl ^elne im Curviertcl — nahe
♦VI dem Curhause und dem
König!. Theater mit allem Com¬
fort der Neuzeit auögestatt.

Villa,
15 hochelegante bewohnbare Zim.,
C°ittralbcizung, elektr. und Gas-
Bcleuchtung, Kalt- u. Warmwasser-
lcitungsanlaqe, mehrere Badezim.,
schön gepfl. Garten, Stallungen
und Wagcnremiseetc. etc. will
ich preisw. u. günst. Zablinigsbe-
dingunten verkaufen. Ich erthcile
nur Selbstreflektanten weitere Aus.
luuft u, Chiffre H . IS . 4144
an die Expedition des General¬
anzeigers. 4114

Zu verkaufen
Villa SLützenstraße 1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reM)lichcm Zubehör, hochfeiner
Einrichlling. schöner freier
Lage, i» WaldeSnähe, hübsch.
Garten, cleltr. Licht. Central«
Heizung, Marmortrcppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn rc. Bc-iehbar jederzeit.
Näheres daselbst 2263

Max llartmann.

Sthöilcs, ltlkiiiks Hans
mit 10 Wohnrüumen für Mark
13,500.— zu verkaufen. Näh. bei
H . 8che « rer , Biebrich,
Wilbelmstr. 24, 2._1347
Gute Restauration

sehr preisw. zu verk. Näh. bei
R. Schpurer , Biebrich,
Wilhelmstr. 24, 2. 1348

9!eues Haus
mit Garten für Mk. 14,000.—
zu verkaufen. Näheres bei 1349
H- Sch « urer , Biebricha. Rh.,

Wilhelmstr. 24, 2.

Ein dreistöckiges

Motzutzaus,
mit Hinterhaus, Part . Werkstütte,
für alle Zwecke geeignet, zu ver¬
kaufen. Näheres zu erfragen in
dem Verlag d. Bl. 4135

Ncntavles Haus
mit M. 3000 Ucberschuß bei M.
12.000 Anzahlung, HauS, für
Restauration geeignet, im neuen
Bahnhofsviertel, bei 15,000 M.
Anzahlung zu verk. durch 6853

Sensal !p. 31. Herma ».
Sedanplatz ?, Tel, 2314.

meine  Villa
iu

I Schützeustraßc 3a, Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, stanb-
ireier gesunder Lage, in Wal-
dcsuähe, schöner Garten, be¬
queme Verbinduuq mit elektr.
Bahn, 6—8 Zimnicr und
reich!. Zubehör, elektr. Licht
X Näh. Schützenstr. 1. 2269

31  ax Martmann.

Schöne Villa
mit Garten, am Rhein, 14 schöne
Wohnräume, für Mk. 35,000.- -
zn verkaufen̂ Näheres bei 1350
H . 8olrsar « r , Biebricha.Rh.,

Wilhelmstr. 24, 2.

Die IitjHiöliüifii- mib
zyPthrirku-Agelltur

von

J.&C.Firmenich
Hellmundstr. 53 , 1. St .,

empfiehlt sich bei An« u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hpvolheien
u. w-

Eine neue, sehr schön ausgest.
Vitia zum Älleiiibewohncu, schöne
Lage mit 6 Zimmern u. Zubehör,
etwas Garten, das ganze Terrain
25 Rlb. für 52000 Mark, ebenso
eine Villa, gesunde, ruhige Lage
mit 10 Zimmern ». Zubehör für
60000 Mk. zu verkaufen durch

J . 4C . Firuienich,
Hellimuidsir. 53.

Eine V>lla mit großem Garten.
10 Zimmern u. Zubehör. Terrain
54 Rih. für die setdg. Taxe von
70 000 Mk. zu verk. durch

4 . & C. FinnenicJi,
Hellmundstr. 53.

Eire mit allein Comi. ausqesi
Billa, Frankfurterstr. f. 135000 Mk.
sowie versch. Villen mit Gärten,
Stallung , usw., vornchm. Lage, f,
180 000 und 240 000 Mk. usw,
ferner eine neue Villa noch un«
bcwoünt, mit ca. 10 Zimmern u.
Zubehör für 66 000 Mk., sowie
eine Anzahl Heinere und größere
Villen in den versch. Stadl- und
Preislagen zu verk. durch

J . 4C , Firmenieis,
Hellmundstr, 53.

Ein Haus, Näh- Ncrothal für
Pension sehr ge iqnct, da ca. 32
Zimmer vorh. B-rhältnissehalber f.
160000 201f. su verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein » och neues Haus am Ring,
wo Läden gebrochen werden können
mit 4 u. 5 Zimmerwohn., Garten,
Blcichplatz usw, für 145000 Mk.
mit Uebcrsch. von ca. 1000 Alk.
zu verk. durch

4 . &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein »och neues rcntabl. Haus,
Nähe Ring m. dopp. 3-Ziin.-Wohii,
Thors., Werkstatt für 104 000 Mk.
zu verk., sowie ein rentabl. Haus
mit 3- und 2-Zi»»ner-Woh»ung,
Tborf.. Werkstatt, kl. Garten für
86 000 Mk. zu verk. durch

J . & C, Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein rentbl. Haus, südl. Stadtih.
wo versch. Läden gebrochen werden
können, für 130 000 Mk., sowie
versch. große Terrains u. Villen¬
bauplätze. d. Nth. für 650 Mk.,
850 Nik., je nach Lage zu verk. d.

J . & € . Firmenich,
5725 Hellmundstr, 53.

Ein kl. Haus, Ruhbergstr., in. 6
Zimmern, Küche, Waschküche üsw.
für 21 000 Mk. mit Anzahl, von
4000 Mk. zulvert, sowie ein HauS
westl. Stadttb. mit Part ., 3- und
oben4-Zimmer-Wohnung, Bleichpl.
usw. für 55 000 Mk. mit einer
Anzahlung von 3—4000 Mk. zu
verkaufen durch

J . & C Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus. südl. Stadtth., mit
gutgeh. Bäckerei, m. 3«u. 2<Zim.«
Wohnung, Hinlerh., Werkst, und
2 Zimmer.-Wohn. ist krankheitsh.
mit Inventar und Geschäft für
138 000 illlk bei einem Ucberschuß
von 1700 Mk. zu verk. durch

4 . &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neues mit allem Comfort
ausgest. Haus, Kais. Friedrich-Ring
mit 3- und 4-Zimiiiei-Wohnuiig
für 127 000 Dlk. mit einem Uebcr-
schuß von 1100 Mk. zu vk. durch

4 . & C.  Firmenich,
Hellmundstr. 53,

üas ImmobilieMescMit vonJ.Chr.Glücklich
Wilhelmstrasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Miethe und Verniiethun g von
Ladenlokalen . Herrschafts -Wohnungen unter coul,
Bedingungen . — Alleinige Haupt -Agentur des „Kordd.
lüoyd “ , füllet * zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Knust - und Amtikenhdlnanng . — Tel , 2880

Tausch!
Tausche Villa in

Wiesbaden
gegen auswärtige, mög¬
lichst unbelastete Grund¬
stücks oder Haus, evenf.
Fabrik oder sonst. Werths.
Villa liegt nächst dem
Kurpr.rk, ist auch als
Fremden-Pensionshaus ge¬
eignet. Näheres 5802

Pm  6 , Rück,
Adqifstrasse I, I.

Terrains,
in Wiesbaden und nächster Um¬
gebung, geeignet zuin geschlossenen
Bau bezw. Hochbau, offetire preis¬
wert an Selbstreflektanten. Gefl.
Offert, von Selbstreflektanten u.
Chiff. 8 . W . 3526 an die
Exped. d. Bl. erbeten. 3527

AhbriichAiiiiiiitSik
im Innern der Stadt , wird sofort
bei vollständiger Auszahlung
gekauft. Berücksichtigung findet
die Zusendung des Situations-
Planes und genauester Preis.
Direkte Offerte vom Besitzer unter
Chiffre O . O . 3528 erbeten an
die Exped. d. Bl. 3530

El« G«klk«tzkNl>M,
2 Morgen mit kl. Wohnhaus, 2
Zimmer, Kücheu. Keller, 1 groß« -
Halle, gut eingefriedigt, gute Lage,
für Gärtner, auch als Bauterrain s
geeignet. Pläne vorhanden.

Offert, u. E . E . 5835 an
die Erped. d. Bl._ 6002

für Hotel, Pension,
£agros-@(fe|rift gerisv.
verkaufe ich mein im Zentrum
Wiesbadens , nahe dem Rat« j
hause gelegenes schuldenfreies

Grundstück
für 420.000 Mark — Anzahlung
50.000 Mark - Rest bleibt mit
4°/0 fest stehen. Nur Selbstkäufer
erhalten Auskunft unter H . C,
4142 an den Gcneralanz. 4142

Wiese. ^4
3% Morgen, 2 X durchkreuzt v.
fließendem Wasser, sehr geeignetf. i
Gärtnerei, ganz, auch getheilt, u. -i
günst. Bedingungen zu verk. Näh. f!
^anlbrunnenstr̂ Ẑ bê Â erpel. i

Meiiihäiiiilkni
bietet sich durch Abgabe eines be¬
deutenden Postens Wein Gelegen¬
heit zu preiswertem Erwerb eines
im Innern der Stadt gelegenen,
gutge auten Grundstückes mit fest.
Hypotheken. ' Gefl. Anfragen von
Selbstreflektanten erb. snd Chiffre
H. H . 3527 an die Exped.
dS. Blattes. 3523

Mit 4000 M.
Anzahlung

offeriere mein in der Herderstraße
gelegenes, vollvermictetes, gutes
Grundstück mit Werkstätten und
Ucberschuß. Selbstkäuser wollen
ihre Offert, gefl. sub Chiffre VV.
W. 3528 bei der Exped. ds. Bl.
einreichen. 3529

k Grundstück - Gesuche.

Kleine Billa
od. Landhaus

(7—8 Zimmer neost Zubehör)
zum Alleinbewohnenzu kaufen
gesucht. Offerten mit genaiiestem
Preis unter 4 -, F . 6388 an
die Expedition des „Wiesbadener
Gen.-Anz."_ 6398
flöh Haus in der lltähe Wtes-
»4 - badens sof. zu kaufen gef. N.
in der Exped. d. Bl. 6796

3

Io|. 8fßi:n,
Goldgaffe 6,

empfiehlt sich zum An- und Ver¬
kauf von Häusern rc., sowie Ver¬
mittelungen von Hypothekenund

Nestkaufschillingen. 6320
(Für Kavitaliüen kostenfrei.)

o Hypotheken-Verkehr.
Angebote.

Mer Geld ifft-’Är S,f'iS.
von 100 Mark aufwärts (auch
weniger) zu jedem Zwecke braucht,
säume nicht, schreibe sofort an das
Bureau „Fortuna " (Verlag von
Geldangeboten), Königsberg i. Pr.
Königstr.-Paffage. Ratenw. Rückz.
Rückp. - 1355

Auf1.Hypotheken,
auf2. Hypotheken
sind stets Privat -Kapitalien zu
begeben durch 3827

Ludwig Istel,
Weberg. 16, 1. Frnspr . 2188.

Geschüflsstundciivon 9—1
und 3—6 Uhr.

38—40,000 Mk.
zu 4 pCt. an 1. Stelle auf prima
Objekt sofort ausznleihen.

Offert, unler C . 100 an die
Exfied. d. Bl. 5068

10000 m.

ück ahlung. Roblmann,Berlin.186
Pragerstr. 29, Rückp. 250/118

Gkldgkber
erh. jeder Zeic kostenfreien
Nachweis, mir guter I.
» 2 . Hypotheken durch

Ludwig Istel,
Weberg. 16, 1. Fernspr. 2183

Geschäftsstunden von 9—1
und 3- 6 Uhr. 3828

auf 2. Hypothek, 6—7000 noch als
1. derzeit2. Hypothek, auch aufs
Land per sofort au-tz ileihen. Off.
unter H . 6880 an die Exped.
d. Blattes. 697§

bis zu300M. disk.u.promps
gegen ratenweise Rückzghl.

SelbstgcberJrmlerBerlin.Jitschiner-
straße 92. Anerkennung. 1240/261

Bank-Capital
aus 1. Hypoth. z. coulanten Be¬
dingungen auszul. durch 6848

Sensal P . A. Hcrman,
Sedanplatz7. Tel, 2314.

/LLcld-Darletzue. 5%, gibt
w S -lbstgeber Schneeweitz,
Berlin, Rathcnowerstr. 68. Ansrag.
(Rückp.) kostenlos. 260/119
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Theilhaber gejucht.
Für den intensiveren Betrieb eines hiesigen gnt be¬

schäftigten Fabrikationsgeschäftes (50°/g Reingewinn)
wird ein thätiger oder stiller Theilhaber mit IV,OOo Mark
Capitaleinlage gesucht. Hohe Rente wird zugesichert.

Gefl. Offerten unterT. 8 6899 an die Expedition
des „Wiesbadener Gen.-Anz." 6899

N 7—8000 a. Rachhypoth. v.
- — städt. Beamten auf fast neues
Haus ges. Off. u. 8 . E. 6849
an die Exped, d. Bl._ 6851

M IO— 12,000 als9.Hypoth.» wird von Privatlapitalistenz.
Okt. zu leihen gesucht.

Offert, erb. u. W. J . 6850 an
die Exved. d. Bl. 6850m 8UMWWBKWWB -ÄM

fflfuf ein gutgehendes, in bester
Lage v, Wiesbaden gelegenes

Hotel -Restaurant , in tadellos
baul. Zustand, wird eine I. Hypo¬
thek von ca. 60,000 Mk. und eine
2. Hypothekev. ca.35—40000 M.
aufzunehinen gesucht. Selbstdar¬
leiher, welche dem Gesuch näher
treten wolle», belieben ihre Adresse
unter A . 100 in der Exped. d,
Bl. nicderzulegen. 1271

40,000 Hk.
1. Okt. oder 1. Januar 1806 von
pünktl. Zinszahler gesucht durch

J , & C. Firmenich,
_ Hellmundstr. 53. 5960i r; nnn auf«- Dbiett

lujUÜU  in Höchst(Taxe
M. 55,000, 1. Hypoth. M. 34,000)
als 2. Hypoth. gef. Offert, von
Privatkapitalist. erb. u. 8 . 8. 6850
an die Exped. d. Bl. 6852
$K1cr leiht einem Herrn 100 M.

Rückzahlung n. Uebereink.
Off. u. W . W . 6851 an die

Exped. d. Bl. 6855

Teilhaber.
Betr. Ausdehnung eines prima Ge¬
schäftes der Lebensmittelbranche ein
tüchtiger Mann mit ca. 10000Mk.
Kapital als Teilhaber ges. Off.
erbitte u. F . H . 1713 an die
Exped. ds. Blattes. 7016
'»Dur Errichtung einer größeren

Naturhcilanstalt (G. m.
b. H.) im Rheingau w. Eapitalist.
gesucht. (Damen und Herren).

Off. u. KL M . 6961 an die
Exped. d. Dl. erbeten 6963

Die ImuMlikN- Md
WMklren-Agkiliür

von L . Winkler , 1557
Bahnhofstrafte 4,

sucht
gegen vorzügliche 2. Hypothese
10,000 M . und 38,000 M
ä 5 pCt . auf gute Objekte
nach 50 pCt . Bclechung der

1. Stelle.

Gesucht
« . 15—18 000
ans sehr gute 2. Hypoth. Pünkt¬
lichste Zinszahlung. Off. u. B.
I postlag. Biebrich a. Rh. 1260
M 7—8000 aus prnna Objekt a.» 2. Hyp'.h. v. Selbstgeber ges.
Offert, u. 8 . O. 6847 an die
Exped. d. Bl. 6849

ÜMGares
Neuheit!

Einfach nnd
praktisch!

Dieses Wajchgestell wird in
der Größe von Im 35 cm
Durchmesser aus solidem Eisen
angefertigt, zum Preise gegen
Bar zu M. 12.— (auf Wunsch
Zahlungserleichterung) gelie¬
fert. Jeder ist im Stande,
dos Waschgestell ohne Be¬
schädigung der Wände anzu-
l ringen und zwar an jedcS
Fenster passend ohne Aus¬
nahme.

Das Waschgestell ist dreh¬
bar und die Wüsche kann vor
Ruß und Regen durch Ueber-
häugcn einer Tuches geschützt
werden. Ferner kann ein
Unfall beim Wäscheaufhängen
nicht staltftnden, da es zugleich
ein Fcnsterschutz ist. DaS
Gestell nimmt die Wäsche einer
ganzen Fann ie auf, da 15
Meter Leine zur Verfügung
sind.

Proben werden auf
acht Tage kostenlos an¬
gebracht.

Anzuseben:
Eleonore, »stratze 3,

Part . 6655

®össT Zucker.
Kristallzucker , Pfund 32 Pfg.,
Brodzuckei ’, im Ganzen „ 24 „
Würfelzucker , „ 36 „
Gemahlenen Zucker , „ 34 „
prima nngebläule Qualität, sowie alle sonstige Einmach-

sachcn za billigsten Preisen empfiehlt 6240

•I. C, Mel per 9
Telefon 114. 5rirchgasse 52.

(ßut , solid , billig nnd reell,
Das finde » Tie bei mir speciell,
Haben Tic Bedarf derweil
In Messer , Tchccrcn und auch Beil.
Mcsserpntz - und Fleischmaschinen,
Saftpresse » und auch Bohncnmühlcn
Werden billigst verkauft und verliehen.

Stahlwarcngeschäft , Schleiferei nnd Reparaturen.

Telephon 2079. 6270

Plakate io Lackschrift etc. j
Entw., Zeichu., Maler, j . A. liefert A. Pappert, Wellritzstr. 25, 8.

Für

Gartenfeste,
Soimerfeste

empfehle:
Lampions, Luftballons,

Feuerwerk.
Bengalische Beleuchtungskörper,

K luder fft hjtchen.
« Abbrennen grösserer Feuerwerke dnrcli eigene

Angestellte.
Uebernahme ganzer Arrangements für Gartenfeste.

Wiesbadener Fahnen-Fabrik
Wilhelm Hammann , 488S

Friedrichstrasse 35 . — Kein Laden.

ldme,M.T ©Ä*Ias , Wiesbaden,
Friedrichstrasse No . 8 , I.

Maiiicure und Pedicure.
Behördlich geprüfte Bühneraugen - Operateurin.

(Specialistin für Fusspflege nach amerik. Methode.
In Amerika studirt und diplomirt für modicinische Massage zur

Erhaltung der Gesundheit.
Gesichtsmassage mit Dampf zur Verjüngung des Gesichts;

Erhaltung des Teints bis ins späteste Älter.
Behandlung in und ausser dem Hause . "«äS® 3532

Sprechstunde im Hause 2—5 Uhr.
Ausser dem Hause  auf Verlangen jederzeit.

gt

vv“®
Äf’

Gesundheits-
Einden,

I. Qualität,
p. Dtzd . 1 Mk.,

p. Vs Dtzd.
60 Pfg.

Irrigatewr ©,
nach Professor Esmarch,

complet mit Schlauch-, Mutter - und
Clystior-Rphr

von W! k . I.  —
Grosso

Auswahl in
Snspsnsorieii

Clystier-
Spritzen

von 50 Pf . an,4»  %\
1758

Chr. Tauber, Artikel zur Krankenpflege.
Kircheasse 6. — Teievhon 717.

Scannender iraerf)fi*fetten »•Samen.
Gleich wie in anderen grösseren Städten beabsich¬

tige ich auch in Wiesbaden einen Lehrkursas für die
„Pflege der Hände nnd Fasse “ : „Mauicnre
et Pedicure “ nach amerikanischer Me¬
thode bei genügender Betheiligung zu eröffnen.

Honorar massig. Näheres mündlich Nachmittags
2—6 Uhr.

M— K. Tobias. Manicure et Pedicure.
Behördlich geprüfte Hühneraugen -Operateurin.

8 Fhiedpichsii 'asse , I. Treppe 5325
Habe meine

Schildermalern
von Friedrichstraße 36 nach

(Dcaniefiffiage 17-
dem Gerichtsgebäude gegenüber, verlegt. Privat-Wohnungs:
Schwalbacherstrasze « . — Auch ist Herr Hoflieferant
VI. Xölsvh , Friedrichstrafte 36 , gerne bereit, Auf¬
träge für mich entgegen zu nehmen. 6460

llermsnn Vogelsang, Srijilbmiwltt,
Oranienftratzs 17 . Schwalbacherstrafte 6

£|ê tr. Lichtbädern
in Verbindung mit Thermalbädern.

Anschliessend komfortabel eingerichtete Ruhezimmer.
Aerztlich empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Influenza, Fettsucht , Asthma, Neuralgien , Lähmungen,

• Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnanquelle>m Hause.

Badbaus , Ruhe- und Warteräumo stet? gut geheizt.
Telefon 3083. Badhaus English spoken

„Zum goldenen Ross“.
Zimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche,

Pension auf Wunsch. 50

Än der Ausführung von buntem Mosaikpflastcr nach
Ä allen Zeichnungen und Mustern, sowie in der Aus¬
führung von allen vorkommenden Neu - u. Umpflasterungcn
unter sauberster Ausführung und billigster Berechnung halten
sich bestens empfohlen 6048

ISerahardt u . Malier,
Pflastermeifter,

_ Kellcrstraste 18 , 1 ., oder Bicrstadt , Wilhclmstr ._

Großer Schuh -Berkanf
Ncugasse 32 , 1 Stiege hoch. 3533

F risch ein getroffen \\

m % mm\

Zigarren
feinster Hamburger DualitätenI
reifen überseeischen prima Tabaken,
... ■ _ ZZZ  Um jedem , auch dem verwöhntesten

^ZZZZZZZZ.  Raucher in jeder Beziehung Rechnung
~ tragen zu können , habe ich als Fich-

- mann persönlich in Hamburg die Fa-
. " Trr brikate seihst ausgesucht und ein-

—  gekauft.
Es bietet sich die denkbar günstigste
Gelegenheit zum Einkauf von wirk¬
lich guten und preiswerten Cigarren.

v.in Vers uch wird joden Käufer
überzeugen.

Hamburger Cigarren-Haus,
Eduard Schäfer,

Wellritzstrasse 21.
6725

Curl Müller,Optikc
13 Kirchgasse.

Änaee -Pinceaez . . . . . .
Kickel -Pincenez und Brillen
Sstahl - „ „ ,,
Bonbld * ,, „ n
täold-

WIESBADEN . Kirchgasse
g v. M. 1.50 1m 2 .50

'S— . , 4.50
fl 9 V*

« - *i <M

Meine Kanzlei befindet sieh jetzt

öranienstrasse 13, part,
in unmittelbarer Nähe des Ger ichtsgebäude «.

esssBechtsanwalt Br . Fleischet

Astrologie.
Sterndcutekunst am Tage der Geburt.

Ausschluff über das ganze Lebe» durch Ausarbeitung ei>
Horoskop.

Amerikanische Astrologin hält Sprechstunden für Dame»
Herren von 2—6 Uhr ; Sonntags von 10 —6 Uhr.

Aus Verlangen auch zn anderen Stunde».

Friedeichstratze 8, 1. #$ ♦
(Auch brieflich mit genauer Angabe des Vornamens, det®e

jahres und des Geburtsdatums. — Rückporto.)

Praktischer Wegweiser für
Alle, fl

die Erfolge und Stellung -, Wohlstand und 6s»
sundheit erlang -en wollen.

Prospekt gratis und franko
durch -iss

Reinhold Fröbel, Leipzig-

Allgrmkilir Mllilffkr StklM
Staatlich anerkannt. Versicherungsvercinauf !
ßscrtviinh 1890 . «» Rnltphcr» 101» Nerrnöa.Gcgriind . 1890 . Mitglieder 3100 . Vcrmög

Bezahltes Sterbegeld 500 000 Mk
unter 4o^

Wöchentlicher Beitrag für je 160 Mk. Sterbegeld im Aller »»»W
Aufnahmefähig sind alle gesunden Männer und Frauen ucm-I _j _ rn . ia_ rft-* i - t no ave im 9lltC 40!
als : 25 Jahr . 4 Pfg.. 30 Jahr . 5 Pfg., 35 Jahr . 6 M '' ^ i
7 Pfg., 4b Jahr . 8 Pfg. - In Orten mit 30 Kasl-nmttg ^ (
ein Ortsrcchner bestellt werden. — Nähere Auskunft er II
schästsstelle in Mainz , Wr. Bleiche 56.

Makulatur,
per Ccntncr Mk. 4 .—, zu haben in der ,

Expedition des „Wiesbadener tzieneral-^ »
Lohon in 7 Tagen, vom 4 . bis ..^ tM
Ziehung der nachweislich chancenrei

^3 * rr ~ :— ~ tu I
Urm fitzaelite: 6os.-TilsiterLoitene

.ch » . , 185000 WL

M - S« 30000 , 20000 , IW

. . DiehohenGewinne,
den geringen Eins.
Die grosse Chance

10000 , 2«

General -Debit Ferd . Schäfer »v
Mankaufa nur diese best.Loseä 1 M., 11 Lose^ ?i

M
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